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30 x in OÖ und NÖ

Rohrbach

MI, 24. Mai 2017 / KW 21

059/ 1880221 • Kneidinger1880.at

AKTION!

FS 100 Motorsense
Hubraum: 31,4 cm3

Leistung: 1,05/1,4 kW/PS
Gewicht: 5,8 kg 1)

inkl. Mähkopf, Grasschnei-
deblatt, Dickichtmesser +
Doppelschultergurt!
1) unbetankt, ohne Schneidwerkzeug

und Schutz

499,–

Forschungsprojekt
AIGEN-SCHLÄGL. Die Grasmü-
cke beschäftigt zum zweiten Mal 
ein internationales Team.  >> Seite 3

Musiker siegten
ULRICHSBERG. Die Musikka-
pelle Ulrichsberg ist Sympathicus-
Bezirkssieger. >> Seite 24

4 Shows NACHT DER PFERDE

Internationale Pferdefachmesse

25. - 28. Mai 17

Menschenbilder 
im Park

Im Rohrbacher Poeschl-
Park macht im Juni die 
Open Air-Ausstellung der oö. 
Berufsfotografen „Menschen-
bilder 2017“ Station.  
>> Seite 40

Pfarre Rohrbach:

Groß angelegte Kirchenrenovierung 
startet im Herbst  

                                                                                                                            Seite 2
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RohrbachLand & Leute

ROHRBACH-BERG. Anfang der 
80er-Jahre fand die letzte Reno-
vierung der Rohrbacher Pfarr-
kirche statt, die damals schnell 
zwischen Ostern und Pfings-
ten erledigt wurde. Jetzt, fast 
40 Jahre später, will man dem 
Ganzen mehr Zeit einräumen: 
Zehn Jahre sind für die Restau-
rierung und Erneuerung vorge-
sehen, wobei das Hauptprojekt 
aber schon in den nächsten drei 
Jahren abgeschlossen sein soll. 
Und weil die Kirche allen dienen 
und Freude machen soll, hoffen 
Pfarrer Höfl er und das Projekt-
team, dass bei dem Vorhaben 
auch alle zusammenhelfen.

von MARTINA GAHLEITNER

Es geht nicht um ein paar Ausbes-
serungen, macht Pfarrer Alfred 
Hö� er gleich klar. „Wir wollen den 
Innenraum so gestalten, dass er den 
liturgischen Ansprüchen entspricht 

und dass sich die Gläubigen bei den 
Feiern wohlfühlen und spüren, dass 
sie zusammengehören.“ Die Re-
novierung, die zwar viel Energie 
und auch Geld kostet, sieht er als 
Chance zum Zusammenwachsen 
der Pfarre. Deshalb soll sich die 
Pfarrbevölkerung auch einbringen 
– etwa mit Ideen und Wünschen bei 
der Gestaltung des Kirchenraums 
oder durch Eigenleistungen. „Den 
Weg sollen möglichst viele mitge-
hen“, lädt Pfarrer Hö� er ein. 

Arbeiten starten am Turm
Bevor aber innen gestartet wird, 
geht es um die Außensanierung: 
Schon im Herbst soll es am Dach 
losgehen. Kirchturm und Wand-
lungsturm bekommen wieder ein 
Dach aus Schieferplatten aus dem 
Mosel-Gebiet, das Kirchendach 
wird Bundesdenkmalamt-konform 
in Kupferblech eingedeckt. „Gleich-
zeitig erfolgen dringend notwendi-
ge Ausbesserungen am Dachstuhl, 
Mauerwerk und Gewölbe“, verrät 
Bauleiter Alois Lindorfer. Spä-
ter heißt es dann an der Fassade 
Putz abschlagen und sanieren, die 
Mauer trockenlegen, Heizung neu 
gestalten, Elektroinstallationen er-

neuern. „Alles was  wir machen, ist 
befundet und wurde als notwendig 
erachtet – das machen wir nicht nur 
wegen der Optik“, betont Lindorfer.

250.000 Spenden pro Jahr 
Das Mega-Vorhaben kostet ver-
ständlicherweise auch einiges: 
3 Millionen Euro sind für das 
Hauptprojekt in den ersten drei 
Jahren vorgesehen, die restlichen 
Arbeiten werden etwa eine weitere 
Million Euro verschlingen. Finan-
zierungszusagen von Diözese, Land 
OÖ, Stift Schlägl und Gemeinde 

Rohrbach-Berg von insgesamt 2,1 
Millionen Euro sind der Grund, 
warum das Projekt jetzt möglichst 
schnell in Angriff genommen 
wird. Die Pfarrgemeinde St. Ja-
kobus selbst muss in den nächsten 
drei Jahren jeweils 250.000 Euro 
jährlich aufbringen. Das soll durch 
Haussammlungen, Bausteinaktion, 
eine Broschüre, in der Unterneh-
men inserieren können, oder durch 
Veranstaltungen gelingen, ist Fritz 
Ransmayr zuversichtlich. Auch 
Sachspenden, etwa Bauholz, wer-
den gerne angenommen.

ROHRBACH-BERG. Anfang der und dass sich die Gläubigen bei den 

NOTWENDIGE ERNEUERUNG

Nur gemeinsam kann die 
Kirchenrenovierung gelingen

HINWEIS

Am Dienstag, 30. Mai, fi ndet um 20 
Uhr im Pfarrsaal Rohrbach eine Infor-
mationsveranstaltung zur Renovierung 
mit Franz Gumpenberger statt.

Ein Projektteam hat sich um die 
Kirchenrenovierung angenommen (v.l.): 

Pfarrer Alfred Höfl er, Alois Lindorfer, Johann 
Liebletsberger, Albert Ettmayer und Fritz Ransmayr. Liebletsberger, Albert Ettmayer und Fritz Ransmayr. 

Foto: Gahleitner

Abgebrannt  Durch einen Traktorbrand in einer Garage in Stratberg 
(Kollerschlag) wurde das Obergeschoß und der Dachstuhl des Gebäudes 
zerstört. Auch weitere landwirtschaftliche Geräte und Maschinen wurden 
ein Raub der Flammen. Fünf Feuerwehren konnten ein Übergreifen der 
Flammen auf das Erdgeschoß und auf angrenzende Gebäude verhindern. 
Verletzt wurde niemand.  Foto: FF Kollerschlag

PARKGEBÜHREN

Pendlervertreter 
überlegen Maßnahmen
BEZIRK ROHRBACH/LINZ. Die 
Einführung von Parkgebühren am 
Urfahraner Jahrmarktgelände hat 
die Stadt Linz vergangene Woche 
beschlossen. Voraussichtlich ab 
August muss bezahlt werden (3 
Euro pro Tag, 365 Euro für ein 
Jahr). Die Mühlviertler Pendleral-
lianz will das nicht einfach kampf- 
und tatenlos hinnehmen und über-
legt konkrete Maßnahmen. Vorerst 
will man Betroffene vor den Vor-

hang holen und weiterhin auf Al-
ternativangebote drängen, kündigt 
Pendlersprecher Michael Hammer 
an. Eine Blockade-Aktion wird es 
aber nicht geben.
Grüne-Bezirkssprecherin Ulrike 
Schwarz pocht auf ein klares Kon-
zept und koordinierte Lösungen: 
Sie fordert den Ausbau von Park 
& Ride-Plätzen, eine Verdichtung 
der ÖV-Angebote und „endlich ein 
gemeinsames Vorgehen.“
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FORSCHUNGSPROJEKT

Mönchsgrasmücke  
bringt Fachwelt 
ins Mühlviertel
AIGEN-SCHLÄGL. Die Zug-
routen der Mönchsgrasmücke 
schaut sich eine internationale 
Forschungsgruppe ganz genau 
an. Dazu sind die Wissenschaft-
ler nun schon zum zweiten Mal 
in Aigen-Schlägl zu Gast.

Dass Mönchsgrasmücken, die  von 
Reinhold Petz in Aigen-Schlägl be-
ringt wurden, im Winter in Groß-
britannien aufgetaucht sind, gab 
desn Ausschlag für ein internatio-
nales Forschungsprojekt. „Im Ge-
gensatz zu vielen anderen Arten, 
die entweder eine Südwest- oder 
Südost-Richtung für den Herbstab-
zug wählen, wandern in Österreich 
brütende Mönchsgrasmücken in 
alle Richtung bis auf Nordost aus 
dem Brutgebiet ab und haben auch 
unterschiedliche Überwinterungs-
gebiete“, berichtet der Ornithologe 
Reinhold Petz. 

Rucksack für Vögel
Schon im Mai des Vorjahres tra-
fen sich deshalb Wissenschaftler 
im Mühlviertel, um Mönchsgras-
mücken mit Geo-Lokatoren aus-
zustatten. „Das sind kleine Ruck-
säcke unter 0,5 Gramm, die die 
jeweilige Tageslänge aufzeichnen 
und so Auskunft geben, wo sich 
der Vogel wann aufgehalten hat“, 
erklärt der Fachmann. Seit Montag 
läuft Phase 2 des Projektes der Ös-

terreichischen Vogelwarte (AOC) 
mit dem Max-Planck-Institut in 
Norddeutschland: „Wir werden 
versuchen, möglichst viele der 30 
Männchen mit Japannetzen wie-
der zu fangen. Nach Abnahme der 
Geo-Lokatoren werden sie vermes-
sen und wieder freigelassen.“ 
Die Untersuchung soll Auskunft 
darüber geben, wie die Wande-
rungen der Mönchsgrasmücken ge-
steuert werden und wie stark dieses 
Verhalten genetisch verankert ist.  

Zweiter Durchgang startet
Im Juni kommt die internationale 
Forschungsgruppe nochmals zu 
einem zweiten Durchgang. Dann 
werden wieder 30 Mönchsgrasmü-
cken-Männchen, die brutstandort-
treuer als Weibchen sind, gefangen, 
mit Geo-Lokatoren bestückt, ver-
messen, beringt und anschließend 
wieder freigelassen.    -m.g.-

HINWEIS

Informationen zum Mönchsgrasmü-
cken-Projekt und noch viel mehr aus 
der Vogelwelt des Böhmerwaldes 
gibt es im aufgefrischten bzw. 
neu überarbeiteten und ergänzten 
Vogelmuseum im Kulturhaus Aigen-
Schlägl (Kirchengasse 8).
Geöffnet ist dieses jeden Samstag 
und Sonntag jeweils von 15 bis 17 
Uhr. Für Gruppen sind nach telefoni-
scher Vereinbarung auch Führungen 
möglich, Tel. 07281/8047.

Die Mönchsgrasmücke und 
deren Wanderverhalten 
weckt das Interesse der 

Wissenschaftler.
Foto: Reinhold Petz

Holz- und Webereiwaren haben im Mühlviertel eine 
jahrhundertelange Tradition und 
waren einstmals auch eine der 
wichtigsten Exportartikel 
Oberösterreichs.
Ein kräftiges Lebenszeichen 
jener Betriebe, die sich dieser jener Betriebe, die sich dieser 

Fr.   1400 - 19 00      Uhr
Sa.  1000 - 1900   Uhr
So.  1000 - 1700   Uhr

Fr.   1400 - 19 00      Uhr
Sa.  1000 - 1900   Uhr
So.  1000 - 1700   Uhr26.-28. MAI26.-28. MAI

HOLZ & WEBEREI
M A R K T

    Mühlviertler
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SPATENSTICHFEIER

Für das zweite Gesundheitszentrum 
im Land macht man Nägel mit Köpfen
HASLACH. Nicht die Spaten 
wurden bei der Spatenstichfei-
er für das Gesundheitszentrum 
geschwungen, sondern vielmehr 
die Hämmer. Schließlich wird 
auch schon seit einigen Wochen 
an der zweiten derartigen Ein-
richtung im Land gebaut. An-
fang 2018 können die Ärzte ihre 
Arbeit beginnen – und die Pati-
enten kommen.

Bis zum Ende des Jahres wird das 
ehemals als Volksschule und We-
bereimuseum genutzte Gebäude am 
Haslacher Kirchenplatz nach den 
Plänen von Architekt Josef Schütz 
zum Gesundheits-Stützpunkt für 
die Menschen von Haslach, St. 
Stefan, St. Oswald und Lichtenau 

umgebaut. „Wir investieren zwei 
Millionen Euro in den Standort 
und schreiben damit ein Stück Ge-
schichte der Primärversorgung in 
Oberösterreich mit“, ist Bürger-
meister Dominik Reisinger stolz. 

Bedingungen verbessern
„Es war notwendig, sich etwas 
Neues zu überlegen, um attraktiv 
für Allgemeinmediziner zu blei-
ben“, ergänzt Initiator und Gemein-

dearzt Erwin Rebhandl. Alle hätten 
dazu an einem Strang gezogen und 
das sei „eigentlich sensationell“, 
meinte er. Das Gesundheitszentrum 
vereint die Gemeindearzt-Praxen 
von Erwin Rebhandl und Thomas 
Peinbauer mit anderen Gesund-
heitsberufen, wie Diplomkranken-
schwestern, Therapeuten oder eine 
Hebamme. Das Team steht bereits 
fest, nur eine dritte Ärztin ist noch 
nicht ganz � xiert. 

Gesundheitslandesrätin Christine 
Haberlander (ÖVP) lobte in ihrer 
Ansprache, so wie OÖGKK-Ob-
mann Albert Maringer und Ärz-
tekammer-Kurienobmann Thomas 
Fiedler vor ihr, die gute Partner-
schaft, die in Oberösterreich spür-
bar ist. Für sie ist das Gesund-
heitszentrum auch ein bewusstes 
Signal in die Stärkung des ländli-
chen Raums. 
Soziallandesrätin Birgit Gerstorfer 
(SPÖ) nannte die Zutaten für den 
Erfolg: „Visionäre, die sich mit En-
thusiasmus dem Projekt verschrei-
ben; jemand, der die Dinge in die 
Hand nimmt und ein Team hinter 
sich hat, das mit anpackt; und viel 
Fachkompenz. So entsteht ein Zen-
trum im Sinne der Nahversorgung, 
das allen Bürgern dient.“    -m.g.-

Den Hammer haben Initiatoren und Ehrengäste bei der Spatenstichfeier geschwungen.

Foto: Gahleitner

BÖHMERWALD. Eine positive 
Bilanz präsentierte der Touris-
musverband Böhmerwald für 
die vergangene Wintersaison, 
die mit 15. Mai abgeschlossen 
wurde. Nicht nur über steigen-
de Nächtigungszahlen, sondern 
auch über mehr Gäste können 
sich die Betriebe im Dreiländer-
eck freuen. Von November bis 
April verbrachten 31.238 Touris-
ten ihren Ferienaufenthalt in der 
Tourismusregion Böhmerwald. 
„Das sind um 13,31 Prozent mehr 
als im Vergleichszeitraum des 

Vorjahres“, freut sich Geschäfts-
führer Reinhold List. Insgesamt 
konnten im Jahr 2016 85.081 
Nächtigungen erzielt werden, ein 
Plus von mehr als 17 Prozent. Das 
positive Ergebnis geht auf die 
starke Nachfrage ausländischer 
Gäste zurück. Vor allem aus 
Deutschland, den Niederlanden, 
Tschechien, Polen, Slowakei und 
Schweiz gibt es Nächtigungszu-
wächse. Die höchste Steigerung 
an Nächtigungen erzielte das Fa-
milien- und Sport Resort Aigo in 
Aigen-Schlägl.

BELIEBT

Mehr Gäste im 
Böhmerwald
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GÜTESIEGEL

Schule in Bewegung
ROHRBACH-BERG. Drei Jahre 
lang darf die Rohrbacher Mittel-
schule das Gütesiegel „Bewegte 
Schule“ führen. In einigen Berei-
chen konnten die Kriterien dafür 
schon zur Gänze erfüllt werden, 
in anderen ist die NMS auf einem 
guten Weg und auch die baulichen 
Voraussetzungen werden beim 
Bau des Schulzentrums NMS/VS 
berücksichtigt. Das Konzept zur 
Bewegten Schule setzt sich aus 
verschiedenen Bausteinen zusam-

men, nämlich aus den passenden 
Voraussetzungen und aus Unter-
richts- und Bewegungsinhalten. 
Regelmäßige Bewegung hat eine 
Reihe von positiven Wirkungen 
auf die Gesundheit und auf Lern-
prozesse. Deshalb wird für Kin-
der und Jugendliche täglich min-
destens eine Stunde körperliche 
Aktivität empfohlen. Nach drei 
Jahren � ndet in der NMS wieder 
eine Evaluierung statt, um die Aus-
zeichnung zu verlängern.

Die Mittelschule in Rohrbach wurde als „Bewegte Schule“ zertifi ziert.
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Kratzer, Dellen, 
Glasschäden 
und mehr...

w w w . c h i p s a w a y . a t

*Aktion gültig bis 30.6.2017

Sonnleitner
GmbH & Co KG 

4040 Linz
Linke Brückenstr. 60
Tel.: 05 / 9700 - 4040 

AktionAktionAktionAktionAktionAktionAktionAktionAktion
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Lack 
Reparatur

KEINE AUSLÖSE

Vom Maibaum, den 
keiner mehr haben will
HOFKIRCHEN/ALTENFELDEN. 
Da haben sich die Maibaumdie-
be aus Oberfeuchtenbach den 
falschen Baum ausgesucht: Sie 
waren die ersten, die jemals das 
stolze Stück vom Hofkirchner 
Marktplatz entwendet haben 
– und bleiben jetzt aber darauf 
sitzen. Denn in Hofkirchen gibt 
es keinen Bedarf mehr dafür.

von MARTINA GAHLEITNER

Der Sportverein war heuer an der 
Reihe, den Maibaum aufzustellen. 
Das haben die Sportler gemacht 
und das wars dann. „Bei uns stellt 
jedes Jahr ein anderer Verein den 
Baum auf, wir identi� zieren uns 
aber nicht damit“, sagt Sportler-
Obmann Stefan Kiesl. Hier sind 
die Maibaumdiebe zwecks Auslöse 
also an der falschen Adresse. 
Ebenso am Gemeindeamt, wo man 
die Maibaumsache gänzlich den 
Vereinen überlässt.

Zu alt für die Kraxler 
Einzig der Kulturverein Ho� s hätte 
Interesse am Maibaum, weil dieser 
für einen der Höhepunkte beim 
Speckdackel gebraucht wird. Je-

doch: Der Baum war ohnehin zu alt 
für die Pramtaler Maibaumkrax-
ler. „Wir müssen uns heuer einen 
neuen, frischeren Baum suchen“, 
verrät Hofis-Obmann Dietmar 
Lachtner. Nur die Halterung, die 
offenbar beim Diebstahl beschädigt 

wurde, muss zuerst wie-
der hergerichtet werden.

Geselligkeit zählt
Diese Sache wollen die 
Maibaumdiebe aus Ober-
feuchtenbach aber nicht 
auf sich sitzen lassen: 
„Laut unserer Recherche 
wurde nur ein Eisen ver-
bogen – das hätten wir 
auch ausbiegen können“, 
sagt ihr Sprecher Johan-
nes Kobler. Sie haben 
schon Besuch von einigen 
Hofkirchnern bekommen, 
die sich nach dem Baum 
erkundigt haben. „Wir 
finden es schade, dass 
der Baum nicht ausgelöst 
wird, denn es geht dabei 
ja um die Geselligkeit“, 
nennen sie Hartkirchen 
als Beispiel: „Wir haben 
den Baum zurückgebracht 

und wieder aufgestellt. Als Auslöse 
gibt es Jause und Bier, anschließend 
geht‘s gemeinsam zum Zeltfest in-
klusive 15er-Ziehen.“ 
Der Maibaum von Pfarrkirchen, 
der ebenfalls in Oberfeuchtenbach 
steht, wird auch nicht ausgelöst.   

Nur einer der gestohlenen 
Maibäume, die in 
Oberfeuchtenbach 
stehen, wird auch 
ausgelöst. 

KÖRPERGERECHTES LIEGEN FÜR
IHREWIRBELSÄULE: AUSTRO/FLEX.
Optimale Entlastung für Hals, Nacken und Schulter.
Jetzt in unserem Schlafstudio testen!

PLANUNG · EINRICHTUNG · TISCHLEREI

Einrichtungshaus Hannerer · Bahnhofstr. 28 · 4150 Rohrbach · Tel. +43 7289 / 4259 ·www.hannerer.at
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ABSCHNITTSBEWERB

Kräftemessen der Feuerwehren 
hat in Aigen-Schlägl begonnen
AIGEN-SCHLÄGL. Zum ersten 
Abschnittsbewerb im heurigen 
Jahr trafen sich die Feuerweh-
ren in Aigen-Schlägl. Auf der 
Helmreichwiese zeigten 238 
Gruppen ihr Können. Als Höhe-
punkt fand ein Parallelstart von 
sechs Top-Mannschaften statt.

„Das erste Mal haben wir so einen 
Parallelstart im Abschnitt Aigen 
veranstaltet. Und es war gleich 
ein Riesenerfolg“, war der Ver-
antwortliche im Bewerbswesen, 
Manfred Lanzersdorfer zufrie-
den. „Die Organisatoren Günther 
Gierlinger, Wilfried Wagner, Josef 

Hödl und Thomas Stockinger 
haben beste Arbeit geleistet. Und: 
Die Gruppen dankten es mit tollen 
Leistungen“, stellte er weiter fest.

Schnell, aber nicht fehlerfrei
So konnte Hinterschif�  mit einer 
Zeit von 29,36 Sekunden überzeu-
gen. Da sie aber ebenso wie St. 

Martin und Putzleinsdorf nicht 
fehlerfrei blieben, nützten die jun-
gen St. Martiner ihre Chance und 
holten sich den Tagessieg.
Bei der Jugend lief es besser für 
die WM-Gruppe aus St. Martin. 
Sie liefen persönliche Bestzeit im 
Staffellauf und eine solide Leis-
tung im Hindernislauf. So waren 

sie nicht zu schlagen.
Einen speziellen Auftritt zeigten 
die Männer der FF Kirchberg. Sie 
zollten einem ihrer größten Fans 
Respekt und liefen mit Trauer� or. 
„Eine tolle Geste“, war Bezirksfeu-
erwehrkommandant Sepp Bröder-
bauer beeindruckt.
Die Tagessiege bei der Jugend 
gingen an die Jugendgruppen der 
Feuerwehren St. Martin (2x), Nie-
derwaldkirchen, Ödt-Hörleinsödt, 
St. Stefan und Hofkirchen. Bei den 
Erwachsenen siegten die Mann-
schaften der Feuerwehren St. Mar-
tin, Hinterschif� , Kirchberg, Plö-
cking, Julbach und St. Oswald.

238 Gruppen trafen sich zum ersten Abschnittsbewerb der Saison. Foto: BFK Rohrbach

JUGEND KLASSE 2

1. Hofkirchen 1  2039,55
2. Ödenkirchen 1  2027,62
3. Kasten 1  2015,47
4. Haslach 1  1990,45
5. Schlägl 1  1982,97

JUGEND-BEZIRKSLIGA

1. St. Martin 2  2108,14
2. Niederwaldkirchen 2 2102,62
3. Niederkappel 1  2086,66
4. Pfarrkirchen 1  2086,19
5. Arnreit 1  2062,21

AKTIV KLASSE 2

1. St. Oswald  781,93
2. Julbach 1  777,53
3. St. Peter 1  752,4
4. St. Martin 3  747,41
5. Nebelberg 1  746,18

AKTIV KLASSE 1

1. Plöcking 1  783,67
2. Kirchberg 2  776,45
3. Hühnergeschrei 1  768,55
4. Kirchbach 1  762,24
5. Steinbruch 1  754,45

AKTIV BEZIRKSLIGA

1. St. Martin 2  815,5
2. Hinterschiffl  1  811,75
3. Putzleinsdorf 1  801,69
4. St. Martin 1  800,94
5. Niederwaldkirchen 1  798,43

JUGEND KLASSE 1

1. Putzleinsdorf 1  2076,62
2. St. Martin 1 2074
3. Neustift 1  2073,24
4. Ödt-Hörleinsödt 1  2072,1
5. Auberg 1  2064,43

Infos anfordern unter
genial30@genboeck.at

GENBÖCK HAUS, A-4680 Haag/H.,
Tel. 07732 / 36 51-0, www.genboeck.at

GENIALL30
LIMITIERT AUF 30 HÄUSER
JUBILÄUMSANGEBOT

Kulturpreis verliehen Die 
aufstrebende Musikerin und 
Schauspielerin Christina Scherrer 
erhielt am Montagabend den Kul-
turpreis Rohrbach-Berg verliehen. 
Bilder und mehr Infos zur Feier, die 
nach Redaktionsschluss stattfand, 
folgen nächste Woche in den Tips.
  Foto: www.stefanjoham.com
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JUGENDORCHESTER-WETTBEWERB

Jo!LeNi hat den Bezirk 
würdig vertreten
LEMBACH/NIEDERKAPPEL. 
Viele Punkte, zufriedene Jung-
musiker und ein Fachgespräch 
mit einer hochkarätigen Jury: 
Für das Jugendorchester 
Jo!LeNi hat sich die Teilnahme 
beim Landes-Jugendorchester-
Wettbewerb voll ausgezahlt.

 
13 Jugendorchester aus ganz Ober-
österreich traten beim Wertungs-
spiel in Gunskirchen vor die Jury. 
Für den Bezirk Rohrbach waren 
die jungen Musiker aus Lembach 
und Niederkappel mit dabei, die 
zusammen das JO (Jugendorches-
ter) LeNi bilden.
„Mit sehr guten 80,67 von mög-
lichen 90 Punkten erreichten wir 
ein Spitzenergebnis“, freuen sich 
die Jugendreferenten Nicki Leiten-
müller, Rene Lindorfer und Arnold 

Falkner. Sie sind überzeugt: „Be-
reits bei der Vorbereitung auf die-
sen Landes-Jugendorchester-Wett-
bewerb haben unsere Musiker sich 
persönlich am eigenen Instrument 
weiterentwickelt und wertvolle 
Erfahrungen im Zusammenspiel 
mit anderen Jungmusikern sowie 
beim gemeinsamen Musizieren im 
Orchester dazugewinnen können.“

Gute Arbeit in Musikschulen
Die Basis für den Erfolg wird in 
den Musikschulen gelegt. „Wei-
ters ist die gute Zusammenarbeit 
mit dem Bezirksjugendreferat her-
vorzuheben“, betonen die drei Be-
treuer. Das Jugendorchester besteht 
derzeit aus 35 motivierten Jung-
musikern aus Lembach und Nie-
derkappel, neuerdings sind auch 
junge musikbegeisterte Putzleins-
dorfer beim JO!LeNi vertreten.

Die intensive Probenarbeit hat sich gelohnt: Die jungen Musiker von JO!LeNi 
erreichten beim Landeswettbewerb 80,67 von 90 möglichen Punkten.

Mostkost-Sieger Anton Peer 
wurde bei der Mostkost in Peilstein 
am Sonntag zum Sieger gekürt. 
Insgesamt wurden 33 Erzeugnisse 
eingereicht, eine Jury aus sechs 
Mostkennern prämierte die Besten. 
Das Bild zeigt Peer mit Bgm. Franz 
Lindinger (r.) und Kameradschafts-
bund-Obmann Ludwig Bogner.

EIGENtumswohNuNG
IN AltENfEldEN - sofort beziehbar

Kaufpreis: ca. € 248.000,-

- ca. 91 m2 wohnfläche plus großzügiger loggia  
- südseitige Ausrichtung
- liftanlage für barrierefreien Personentransport
- tiefgaragenplatz mit großzügigem Keller
- begrünte Gemeinschaftsflächen und spielplatz
- finanzierung durch wohnbauförderung möglich 
- errichtet durch die Baufirma Kumpfmüller

Vereinbaren Sie Ihren Besichtigungstermin mit: 
Fabian Magauer, Telefon: 07282/5517-36902
E-Mail: magauer@rbneufelden.at

Genau mein Zuhause.

Gemeindearzt geehrt Mit einem Ehrengeschenk und einer Urkunde 
würdigte die Gemeinde Neustift das langjährige Wirken von Gemeindearzt 
Wolfgang Scharinger. Er war über 30 Jahre für die medizinische Versorgung 
der Neustifter zuständig und seinem Engagement ist es auch zu verdanken, 
dass mit Ernst Hudsky ein Nachfolger gefunden wurde. Das Bild zeigt den 
Geehrten mit Gattin Maria und Gemeindevorstand Joachim Buttazzoni, 
Bürgermeister Franz Rauscher, Gemeindevorstand Günter Mitgutsch 
und Vizebgm. Verena Löffl er (v.l.). Ebenfalls geehrt wurde der 22-jährige 
Stockschütze Martin Scharrer, der sich bei der Europameisterschaft bereits 
zum neunten Mal zum Europameister kürte. Er ist zudem vielfacher Vize-
Europameister und Staatsmeister.    Foto: Scheiblhofer
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AIGEN-SCHLÄGL
>> GEBURT: Maria Elena Thaller, Eltern: 
Annette Thaller, Rudolfi ng 11, und Mario Hof-
mann, Rohrbach-Berg;

>> TODESFALL: Franz 
Heim, Hauptstraße 5/1, 
verstarb im 83. Lebensjahr;
 Foto: Bestatter

ALTENFELDEN

>> GEBURT: Sarah, 
Eltern: Andrea Höglinger 
und Manfred Peer, Blumau 
18; 
            Foto: BabySmile

>> GEBURT: Elias, 
Eltern: Michaela Moser 
und Andreas Kagerer, 
Berger-Straße 31; 
            Foto: BabySmile

>> GOLDENE HOCHZEIT: Johanna und 
Johann Gahleitner, Alm 20/1;
>> GEBURTSTAGE: Martha Sigl (65), 
Berger-Straße 37/1; Herta Reingruber (82), 
Hörhag 17/1; Johann Hartl (84), Haselbach 
18; Kurt Winkler (60), Blumauerstraße 3; 
Johann Gahleitner (82), Alm 20/1;

>> TODESFALL: Ute 
Danninger, Veldenstraße 
17, zuletzt wh. in Linz, 
verstarb im 48. Lebensjahr;
 Foto: privat

ARNREIT
>> GEBURTSTAG: Anton Götzendorfer 
(70), Stierberg 12;

>> TODESFALL: 
Irmgard Sommer, 
Etzerreit 14, verstarb im 
66. Lebensjahr;
 Foto: privat

HASLACH/MÜHL
>> TODESFALL: Heinrich Georg Vier-
linger, Flachsfeld 2, zuletzt wh. im Bezirksal-
tenheim Haslach, verstarb im 87. Lebensjahr;

HELFENBERG

>> GEBURT: Felix, 
Eltern: Anita Neulinger und 
Simon Bruckmüller; 
            Foto: BabySmile

HOFKIRCHEN/MKR.
>> GEBURTSTAG: Hubert Baumann 
(75), Gartenweg 3;
>> TODESFALL: Frieda Mairhofer, 
Waldweg 2, verstarb im 89. Lebensjahr;

HÖRBICH
>> GEBURTSTAG: Margareta Fuchs 
(90), Unternreith 11;

JULBACH

>> GEBURTSTAG: 
Adolf Thaller (90);
 Foto: SB

>> TODESFALL: Rudolf 
Schram, Unterort 15, 
verstarb im 61. Lebensjahr;
 Foto: privat

KIRCHBERG/DONAU
>> GEBURTSTAGE: Karoline Neumül-
ler (80), Wolkersdorferweg 2; Christine 
Malonga (70), Wolkersdorferweg 1; 
Stefanie Neumüller (70), Gumpesberg 1;

>> TODESFALL: Vero-
nika Atzgerstorfer, 
Birkenweg 15, verstarb im 
57. Lebensjahr; Foto: Mathe

KLAFFER/HOCHFICHT

>> DIA-
MANTENE 
HOCHZEIT: 
Elfriede und 
Emmerich 
Schaubmeier, 
Vorderanger; 

Foto: Gemeinde

LEMBACH
>> GEBURTSTAGE: Franz Neundlinger 
(90), Lederergasse 14; Herta Prokesch 
(75), Lederergasse 14; Maria Sterl (75), 
Lederergasse 4;

NEBELBERG

>> GEBURTSTAG: 
Hubert Mittlböck-
Jungwirth (85), Stift am 
Grenzbach; Foto: Pfoser

NIEDERKAPPEL

>> GEBURTSTAG: 
Heinrich Heinzl (80), 
Donaustraße 6;
 Foto: Gemeinde

PEILSTEIN

>> GEBURT: Sophie 
Peinbauer, Hinterschlag 
10/1, Eltern: Julia Peinbauer 
und Dominik Laher;
 Foto: BabySmile

>> TODESFALL: 
Franziska Hauer, 
Kirchbach 29, verstarb im 
93. Lebensjahr; Foto: privat

PUTZLEINSDORF

>> GOLDENE HOCHZEIT: Berta und 
Erwin Josef Peer, Ollerndorf 3/2; Foto: privat

NIEDERWALDKIRCHEN
>> GEBURTEN: Emilia Huber, Uttendorf 
2/3, Eltern: Magdalena und Emanuel Huber; 
Yara Füreder, Schindlberg 29, Eltern: Bianca 
und Gerald Füreder; 

>> GEBURT: Matilda 
Höretseder, Am 
Pfarrfeld 19a, Eltern: Heike 
und Stefan Höretseder; 
            Foto: BabySmile

>> HOCHZEIT: Gerlinde Lettner und 
Franz Leibetseder, Alte Straße 17;
>> EHEJUBILÄUM: Rosina und Rupert 
Lindorfer, Drautendorf 13, 45 Jahre;
>> GEBURTSTAGE: Anna Berninger 
(75), Drautendorf 47; 
Anna Palmetshofer-Huber (95), 
Uttendorf 20;
>> TODESFALL: Thekla Allmer, 
Erdmannsdorf 24, verstarb im 97. Lebensjahr;

ROHRBACH-BERG

>> GEBURTSTAG: Reg. 
Rat Franz Maier (83), 
Ehrenreiterweg 11/6;

Foto: privat

>> GEBURTSTAG: Inge 
Maier (80) - langjähriges 
SB-Mitglied;

Foto: Seniorenbund

>> GEBURTSTAGE: Hilde Theresia 
Gruber (86), Lerchenweg 8/11; Ida Leitner 
(87), Hofmark 16/1; Zita Schiffner (88), 
Am Teich 6; Maria Walter (90), Am 
Schlosserhügel 24/2; Maria Hofer (86), 
Keppling 1/3; Werner Eggerstorfer (84), 
Berggasse 43;
>> TODESFALL: Franz Eisner, Hehenberg 
1, verstarb im Alter von 65 Jahren;

SARLEINSBACH

>> GEBURT: Elena 
Höglinger, Eltern: 
Brigitte und Manfred 
Höglinger; Foto: BabySmile

ST. MARTIN/MKR.

>> GEBURT: Matteo, 
Eltern: Theresa und Thomas 
Falkner, Grub 1a; 
            Foto: BabySmile

>> GEBURT: Norah, Eltern: Eva und 
Christoph Höglinger, Haselberg 3;
>> HOCHZEIT: Gerlinde Schöffl  und 
Markus Füreder, Unterhart 21/2;
Claudia Weiß und Florian Kastner, 
Anzing 8; Olivia Hartl und Roland 

Gaisbauer, Anzing 2;
>> GEBURTSTAG: Ingrid Krammer (70), 
Andorferstraße 7;
>> TODESFALL: Elisabeth Rechberger, 
Erdmannsdorf 40, verstarb im 80. Lebensjahr;

SCHWARZENBERG

>> GEBURT: Lena, 
Eltern: Andrea Reischl und 
Martin Pfoser; 
            Foto: BabySmile

>> GEBURTSTAGE: Rosa Obermüller 
(86); Hildegard Breitenauer (82); 
Wilhelm Obernberger (70);

ST. JOHANN/WBG.

>> GEBURTSTAG: 
Maria Achleitner (95); 
           Foto: Gemeinde

ST. VEIT/MKR.

>> GOLDENE 
HOCHZEIT: 
Gudrun und 
Günther 
Kollingbaum;
 Foto: privat

>> GEBURTSTAG: Hermine Hamberger 
(75);

ULRICHSBERG

>> GOLDENE HOCHZEIT: Marianne und 
Reinhold List, Markt 16; Foto: privat

>> GEBURTSTAG: 
Paulina Schenk (85), 
Markt 4; Foto: privat

>> GEBURTSTAG: 
Angela Löffl er (85), 
Markt 14; Foto: privat

>> GEBURTSTAG: 
Anna Janko (90), 
Schöneben, dzt. Altenheim;
 Foto: privat

>> GEBURTSTAG: Alois 
Lang (90), Seitelschlag 8;
 Foto: privat

>> GEBURTSTAG: Maria Fuchs-Eisner 
(80), Berdetschlag 8;

Neues

aus den 

Gemeinden

wirtrauern.at
Das Trauerportal – mit den aktuellen Todesfällen 
und der Möglichkeit online Abschied zu nehmen.



Rohrbach9 21. WOCHE 2017 Land & Leute

UNTERRICHTSQUALITÄT

Gütesiegel fürs Gymnasium
ROHRBACH-BERG. Besonders 
innovativ und begeisternd ist 
der Unterricht in Mathematik, 
Informatik, Naturwissenschaft 
und Technik (MINT) am Rohr-
bacher Gymnasium. Dafür er-
hielt die Schule jetzt als eines von 
nur zwei Gymnasien in Oberös-
terreich das MINT-Gütesiegel.  

 
Ausschlaggebend für die Aus-
zeichnung waren die gute Veran-
kerung der MINT-Fächer und die 
günstigen Rahmenbedingungen 
für den naturwissenschaftlichen 
Unterricht. „Unter anderem gibt es 
neue Wahlp� ichtgegenstände, wie 
TheoPrax, Biochemie und Astro-
nomie sowie Schwerpunktfächer 
in der Oberstufe“, zeigt Direktor 
Franz Andexlinger auf.
Ganz nach dem Schulmotto könn-
ten so die Talente gefördert wer-

den, ist er von den vielfältigen 
Zugängen zur Naturwissenschaft 
überzeugt. Die zahlreichen MINT-
relevanten Projekte und Wettbe-
werbe der letzten drei Jahre, an 
denen die Schüler teilgenommen 
haben, wurden ebenfalls bewertet.

Unterrichtsministerin 
ist beeindruckt
Mit dem Gütesiegel sollen beson-
ders engagierte Schulen in Ös-

terreich vor den Vorhang geholt 
werden. Die Überreichung fand 
im Wiener Haus der Industrie im 
Beisein von Unterrichtsministerin 
Sonja Hammerschmid statt. Auch 
diese zeigte sich begeistert: „Die 
hohe Zahl an Einreichungen und 
die vielfältigen innovativen Un-
terrichtsmethoden beeindrucken 
mich sehr.“ Neben dem Gütesiegel 
gab es auch eine Ehrentafel für das 
Gymnasium Rohrbach.

Ausschlaggebend für die Aus-
zeichnung waren die gute Veran- den, ist er von den vielfältigen terreich vor den Vorhang geholt 

Professor Harald Gollner nahm gemeinsam mit 
Direktor Franz Andexlinger das Gütesiegel in Wien entgegen.

Mach dich bereit und gewinne 1 von 2
Mitsubishi Space stars in den
neuen Trendfarbe
Mehr auf Schartnerbombe.at

Österreichs Bombenerfrischung.

en!
t

B MBEN
ARSCH
CHALLENGE ‘17

Jerry Herman

Eine Produktion des Musiktheaterstudios der Anton Bruckner Privatuniversität in Kooperation mit dem 
Oö. Landesmusikschulwerk, MTA „Musical and Theatre Academy“ Puchenau und der Kurstadt Bad Leonfelden

Musikalische Leitung - Walter Rescheneder
Produktionsleitung - Thomas Kerbl
Regie - Peter Pawlik

Do, 20. Juli, 19.30 Uhr
Sa,  22. Juli, 19.30 Uhr
Do, 27. Juli, 19.30 Uhr
Fr,  28. Juli, 19.30 Uhr
Sa,  29. Juli, 19.30 Uhr
Do, 03. August, 19.30 Uhr
Sa,  05. August, 19.30 Uhr
So,  06. August, 17.00 Uhr
Do,  10. August, 19.30 Uhr 
So,  13. August, 17.00 Uhr
 
Sport- und Veranstaltungshalle
4190 Bad Leonfelden, Hagauer Straße 25

Karten von € 40,- bis € 55,- 

www.oeticket.com                           

Kurverband Bad Leonfelden 
07213/6397 / 0664 88731969

Infos unter www.musikpodium.at

www.oeticket.com                           www.oeticket.com                           

ST.MARTIN/AIGEN-SCHLÄGL. 
25 Prozent weniger Verkehrstote, 
20 Prozent weniger Verletzte und 
10 Prozent weniger Unfälle bis 2022 
hat sich das Land OÖ zum Ziel ge-
setzt. Deshalb werden Unfallhäu-
� gkeitsstellen entschärft. Auf der 
Landshaager Straße wurde bei der 
Hartlkurve der bisher enge Kur-
venverlauf neu gestaltet. Zugleich 
wurde die Straße auf einer Länge 
von 700 Meter generalsaniert und 
ein Geh- und Radweg miterrichtet. 

Griffi gere Straße
Noch im Laufen sind die Arbei-
ten an den Katzinger Kurven vor 
Aigen-Schlägl. Weil hier immer 
wieder Autofahrer von der Stra-
ße abkommen, wurde im Vorjahr 
eine Feinsichtfräsung auf der Fahr-
bahn durchgeführt. Heuer folgt eine 
dünne Asphaltdeckschicht, um eine 
gute Grif� gkeit zu gewährleisten.

SICHERHEIT

Risiko-Strecken 
entschärft
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Fläche: 36,86 km2

Höhe: 561 m
Einwohner: 2280
Unternehmen: 193
Beschäftigte: 1610

Bürgermeister:
Roland Bramel (ÖVP)

Homepage:
www.sarleinsbach.at

Sarleinsbach

SARLEINSBACH. Sieben Bau-
parzellen konnten in der Sonn-
leiten umgewidmet werden. 

Damit gibt es für potenzielle 
Häuslbauer, die in Sarleinsbach 
sesshaft werden wollen, wieder 
attraktiven Baugrund in Orts-
nähe. Ausreichend Flächen sind 
auch notwendig, denn die Bau-
werberliste ist lang, wie Bür-
germeister Bramel weiß. Er ist 
daher ständig auf der Suche nach 
neuem Bauland. 
Noch im Sommer will die Ge-
meinde die Straßenrohtrasse er-
richten, die Bebauung sollte aber 
ab Herbst möglich sein. 

BAUGRÜNDE

Neue Parzellen 
in Sonnleiten

INFORMATION

Details zu den Baugründen gibt es 
am Gemeindeamt, Tel. 07283/8255

SARLEINSBACH. Voll angelau-
fen sind die Arbeiten für den 
Zubau beim Kindergarten. Hier 
wird Platz für zwei neue Grup-
pen geschaffen.

„Wir haben 112 Anmeldungen für 
den Herbst, deshalb ist eine sechs-
te Gruppe erforderlich“, informiert 
Bürgermeister Roland Bramel. 
Schon jetzt ist die Krabbelgrup-
pe im Pfarrheim untergebracht. 
Dieses dient auch noch für ein Se-
mester als Ausweichquartier für 
eine weitere Kindergartengruppe, 
bis der Zubau Anfang 2018 fertig 
ist. Weil auch Teile des bestehen-
den Gebäudes abgerissen werden, wurden diese Räume vom Kinder-

gartenteam bereits ausgeräumt. 

1,2 Millionen-Projekt
„Die Finanzierung für das 1,2 
Millionen Euro-Projekt ist sicher-
gestellt, auch zahlreiche Aufträge 
wurden bereits vergeben. So weit 
es möglich ist, kommen dabei regi-
onale Firmen zum Zug“, berichtet 
der VP-Ortschef. 
Als Vorarbeit ist bereits die Tra-
fostation in der Hanriederstra-
ße durch die Energie AG verlegt 
worden. Die hochspannungssei-
tige Anbindung erfolgt jetzt vom 
Sportplatz über Erdkabel und ge-
währleistet eine wesentlich verbes-
serte Versorgungssicherheit. 

Stetes Wachstum
112 Kindergartenkinder ab Herbst 
sind kein Ausreißer: Auch ein Jahr 
später werden es mindestens so 
viele Kinder, im Durchschnitt be-
suchen gut 90 Kinder den Sarleins-
bacher Kindergarten.  „Wir haben 
eine hohe Geburtenrate mit 40 bis 
45 Babys jedes Jahr, denen etwa 
20 Sterbefälle gegenüberstehen. 
Wir müssten also eigentlich viel 
schneller wachsen, aber es wandert 
doch ein Teil in den Zentralraum 
ab“, zeigt Bramel auf. Die Tendenz 
geht aber  stetig nach oben. Für ihn 
sind deshalb auch Betriebsansiede-
lungen so wichtig, damit sich Fa-
milien in Sarleinsbach niederlas-
sen. Anzeige

Für die Kinder ist die Baustelle eine spannende Abwechslung.

Der Kindergarten ist zu klein geworden, deshalb wird jetzt Platz für zwei neue Gruppen geschaffen.   Fotos: Gemeinde Sarleinsbach

KINDERGARTEN-ZUBAU

112 Kinder
brauchen viel Platz

„Wir wachsen langsam, aber stetig“, 
ist Bürgermeister Roland Bramel mit 
der Entwicklung in seiner Gemeinde 
zufrieden.  Foto: Kirschner
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EINZIGARTIG

Attraktiver Gewerbestandort am Kreisverkehr 
und ökologisch ausgebaute Mietwohnungen
SARLEINSBACH. Direkt an der 
Ortseinfahrt entsteht ein ein-
zigartiges Mietobjekt: vielfältig 
nutzbare Gewerbeflächen und 
ökologisch ausgebaute Wohnun-
gen – alles zentrumsnah und 
verkehrsgünstig gelegen. Die 
Fertigstellung ist für Dezember 
2017 geplant.

Direkt an der Bushaltestelle, ge-
genüber eines Nahversorgers und 
wenige Gehminuten vom Ortszen-
trum entfernt, entsteht ein vierstö-
ckiges Gebäude. Die Ausstattung 
des barrierefreien Gebäudes be-
inhaltet einen Lift, überdachte 
Autoabstellplätze für Mietwoh-
nungen und einen 160 m2 großen 
Gemeinschaftsgarten. Ebenfalls 
vorhanden sind großzügige Park-

plätze einschließlich Behinder-
tenparkplatz für Gewerbemieter 
(keine Kurzparkzonen), ein su-
perschneller Glasfaseranschluss 
sowie eine Biomasse-Heizung, 
ein Wäschetrockenraum und ein 
versperrbarer Fahrradabstellraum. 
Für Gewerbetreibende stehen auf 
drei Geschoßen Gewerbe� ächen 
der verschiedenen Preiskategori-
en zur Verfügung, die Mietgröße 

ist variabel. Straßenseitig sorgt 
eine durchgehende Glasfront für 
optimale Behaglichkeit. Neben 
Sanitärräumen stehen ein Ser-
verraum sowie großzügige So-
zial- und Aufenthaltsräumlich-
keiten, Garderoben, Lager- und 
Abstellflächen zur Verfügung. 
Bei den Wohnungen wurde Wert 
auf Naturbaustoffe gelegt – vom 
Naturholzboden bis zum minera-

lischen Wandanstrich. Von den 6 
Wohnungen (66 – 80 m2)  jeweils 
mit Balkon oder Terrasse, Dusche 
und Badewanne, ist der Großteil 
schon � x vergeben. Willkommen 
sind alle Handels-, Gewerbe- und 
Dienstleistungsbetriebe, aufgrund 
der Glasfaseranbindung ist der 
Standort für die IT-Branche und 
alle, die die schnelle Information 
schätzen, besonders geeignet. Mit 
dem richtigen Grundstück, Mut, 
technischem und kaufmännischem 
Verständnis sowie der richtigen 
Strategie und viel Energie errichtet 
Scharinger Bau hier ein einzigarti-
ges Projekt.  Anzeige

Ein idealer Standort für Gewerbe und Wohnen. Schaubild: Scharinger Bau

4152 Sarleinsbach, Am Südhang 3, Tel: 07283/8910, www.tfs-gmbh.at
Büro: 4020 Linz, Semmelweisstr. 70a, Tel.: 0732/781515, Fax: DW 10

Komplettanbieter 
in Sachen reinigung
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SARLEINSBACH/LINZ. Seit 2006 ist tfs-
trend facility services gmbH ein sehr erfolg-
reicher Komplettanbieter in Sachen reini-
gung. Von der unterhaltsreinigung bis hin 
zu unterschiedlichsten Sonderreinigungen 
– mehr als 100 unternehmen, privatper-

sonen oder öffentliche 
institutionen zählen 
bereits auf die reini-
gungsqualitäten des 
mühlviertler Familien-
unternehmens mit den 
beiden Standorten in 
linz und Sarleinsbach.
alles aus einer Hand
Über 150 mitarbeiter 
rund um den Sarleins-

bacher geschäftsführer Siegfried Fleisch-
mann sind tagtäglich für den meisterfach-
betrieb tfs-trend facility services gmbH im 
einsatz und erledigen reinigungsdienstleis-
tungen aller art:
• Gebäudereinigung wie z.B. Grund
         reinigung, bauendreinigung, glas- 
             und Fassadenreinigung oder 
                 Wintergartenreinigung
                      • Unterhaltsreinigung wie 
                          z.b. büroreinigung, Sanitär-
                           reinigung oder Stiegen-
                           hausreinigung
                         • Sonderreinigung wie 
                          z.b. Steinbodenreinigung 
                          oder Graffitientfernung

ihr partner im mühlviertel – 
renommierte Firmen wie Biohort, Leripa, VW Kneidinger, BMW Kneidinger, vertrauen auf unsere Kompetenz in Sachen Reinigung

      Denken 

   Sie jetzt an 

ihre Frühjahrs-

    reinigung
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GENERALSANIERUNG

Saniertes Naturbad wartet 
auf schwimmfreudige Gäste
SARLEINSBACH. Eine komplet-
te Generalsanierung gab es für 
das Naturbad, das am 2. Juli 
offiziell eröffnet wird. Schon 
Anfang Juni soll der Badebe-
trieb starten, wenn es das Wet-
ter zulässt.

Das Bad ist gefüllt, auch der 
Rasen wächst schon, die Bade-
gäste können also bald kommen. 
Knapp 450.000 Euro hat die Ge-
meinde Sarleinsbach investiert, 
um das Naturbad wieder auf den 
neuesten Stand zu bringen: Die 
Teichfolie wurde ausgetauscht, 
Außenanlagen neu gestaltet, die 
Spielbereiche aufgewertet und 
die ganze Technik moderni-
siert. „Wir haben außerdem die 

sehr pflegeintensiven Holzflä-
chen etwas reduziert, dennoch 

hat das Naturbad nichts von 
seinem Charakter verloren. Es 

ist wirklich sehr gut gelungen“, 
freut sich Bürgermeister Roland 
Bramel (VP) über die trotz des 
langen Winters termingerecht ab-
geschlossene Generalsanierung. 

Fest für die Familie 
zur Eröffnung
In etwa zwei Wochen soll das Na-
turbad den Betrieb aufnehmen. 
Die of� zielle Eröffnung � ndet am 
2. Juli statt. „Es soll ein Fest für 
die Familie werden, bei dem Ge-
nuss und Entspannung im Vorder-
grund stehen“, lädt Bramel schon 
jetzt ein. Für ein Kinderpro-
gramm und musikalische Gestal-
tung durch die Musikkapelle Sar-
leinsbach ist gesorgt. Außerdem 
kann das Bad an diesem Tag bei 
freiem Eintritt genutzt werden.  

Das Sarleinsbacher Naturbad wird auch heuer wieder zum beliebten Treffpunkt 
für Sonnenanbeter und Badefreunde.   Foto: Marktgemeinde Sarleinsbach

Ganzznz schön
schllhlau!
Mutter Natur hat die Zutaten für unser Bio-Brot,
Bio-Gebäck und Bio-Mehlsslspeissisen mit allen Vorzügen
ausgestattet. Das nennt man Fürsorge.

Bio-Hofbäckerei MaaMauraaracher
Pogendorffrf 8, 4152 Sarleinssnsbach,
+43.(0) 7283 8466, offfffiiffice @mauracherrerhof.com,
wwwwwwwwww.maurruracherhof.com

DIGITALES ARCHIV

Topothek ist online
SARLEINSBACH. Fotos, Zeich-
nungen, Videos und Dokumente 
aus Gemeinde- und Privatbesitz  
sind in der Topothek Sarleinsbach 
zu � nden, die seit kurzem online 
ist. Ein Team rund um Wolfgang 
Sauber hat jede Menge Materi-
al eingespeist und bemüht sich 
darum, dass die Topothek weiter 
wächst. Interessierte können nun 
in der Geschichte der Gemeinde 
blättern, Bilder aus alten Zeiten 

anschauen, die Entwicklung von 
wichtigen Vereinen verfolgen 
oder digital in alten Zeitungs-
ausschnitten blättern. 
Alle Nutzer sind auch eingela-
den, weiteres Bildmaterial oder 
Unterlagen beizusteuern. 

Die Topothek gibt interessante Einblicke in die Zeitgeschichte der Gemeinde.

HINWEIS

zu fi nden ist die Topothek unter 
www.sarleinsbach.topothek.at
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AMEISBERG WERKSTÄTTEN

Sinnvolles Tagwerk für Menschen 
mit psychischen Beeinträchtigungen  
SARLEINSBACH. Die Ameis-
berg Werkstätten in der Bräu-
gasse (ehem. KH Jetschgo) und 
im Schulgarten (Nebengebäude 
vom GH Mandl) bieten Tages-
struktur für rund 70 Menschen 
mit psychischen Beeinträchti-
gungen aus der Region. 

Ein Kernelement ist dabei die 
Mitwirkung am Wirtschaftsge-
schehen. Auftragsarbeiten für Un-
ternehmen wie etwa IFN (Inter-
norm/Topic) prägen hauptsächlich 
den Arbeitsalltag. Dadurch wird 
das Selbstwertgefühl der Betrof-
fenen verbessert und soziale Kon-
takte entstehen. 

Integrative Beschäftigung
Zukünftig soll auch die Integra-
tive Beschäftigung eine immer 
bedeutendere Rolle spielen: Men-
schen mit Beeinträchtigungen 
bleiben in einem Betreuungsver-
hältnis mit ARCUS, verbringen 
aber vereinbarte Zeiten in Betrie-
ben, Büros oder Geschäften – also 
auf „ganz normalen“ Arbeitsplät-

zen. Dies kann je nach Möglich-
keiten und Bedarf ganz unter-
schiedlich aussehen: Wie erste 
Lösungen, die seit Anfang dieses 
Jahres entwickelt wurden, zeigen, 
sind die betreffenden Personen 
vorerst zeitweise in den ARCUS-
Werkstätten und zeitweise außer-
halb tätig. Zum Beispiel werden 
in der Bio-Hofbäckerei Maura-
cher an zwei Tagen in der Woche 
die Backbleche von einer kleinen 
Gruppe aus den Ameisberg Werk-
stätten im Beisein einer Betreu-
ungsperson gereinigt. Großteils 
wird dies von den Beteiligten als 
interessante Ergänzung und Ab-
wechslung zur gewohnten Tätig-
keit in den Ameisberg Werkstät-
ten gesehen. „Ich fühle mich sehr 
wertgeschätzt. Meine Arbeit hat 
einen Wert für das Unternehmen. 
Die Mitarbeiter behandeln mich 
auf einer Ebene. Ich fühle mich 
als Teil des Unternehmens. Die 
Arbeit macht mir Spaß, da man 
in Ruhe dahinarbeiten kann“, er-
zählt ein betreuter Mitarbeiter 
der Ameisberg Werkstätten, als 
er gefragt wird, warum er gerne 

zum Mauracher fahre. Eine wei-
tere Kundin der Ameisberg Werk-
stätten unterstützt die selbständige 
Unternehmerin, Kräuterpädago-
gin und Seminaranbieterin Frau 
Irmi Kaiser aus Oberkappel bei 
organisatorischen Dingen. 

Partnerfi rmen gesucht
Auch weiterhin werden Partner-
firmen und Organisationen ge-
sucht, die Menschen mit Beein-
trächtigungen in ihren Betrieben 
dabei sein lassen, sodass dies eine 
sinnvolle und anregende Zeit für 
die Betreffenden ist. Auch neue 

Lohnarbeitsaufträge werden 
gerne angenommen.
Kreativprodukte wie Schmuck, 
Tonwaren und Holz-Leiterwagen 
sowie Wasserfarben aus eigener 
Erzeugung können am Stand-
ort Bräugasse besichtigt und ge-
kauft werden. Dort steht auch der 
Druckservice für verschiedenste 
Kopier- und Bindungsaufträge zur 
Verfügung. Anzeige

Ob in den Ameisberg Werkstätten oder direkt in den Partnerbetrieben: Aufträge 
sorgen für sinnvolle Beschäftigung für Menschen mit Beeinträchtigungen, so 
wie am Bild in der Bio-Hofbäckerei Mauracher in Pogendorf.

WEITERE INFOS

Mag. Johannes gierlinger
Telefon: 07283/8531-112 
www.arcus-sozial.at

  Perspektiven für Menschen

Geschenkartikel und Deckfarben  
sowie individuelle Druckaufträge 
mit sozialem Mehrwert

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Wo: Bräugasse 5, 4152 Sarleinsbach
 Shop der Ameisberg Werkstatt
 Öffnungszeiten: Mo-Do: 08:00-11:30 und 12:00-16:00
 Fr: 08:00-12:00       

Im Shop der Ameisberg Werkstatt finden Sie Ihr ganz per-
sönliches Geschenk sowie Wasserfarben für Ihre Kinder!

ARCUS Sozialnetzwerk
Ameisberg Werkstatt

Bräugasse 5
4152 Sarleinsbach
07283/20577-0

ameisberg.ws@arcus-sozial.at
www.arcus-sozial.at
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AUSRÜSTUNG

Neues Fahrzeug wird 
beim Zeltfest gesegnet
SARLEINSBACH. Ein neues Ein-
satzfahrzeug hat die FF Sar-
leinsbach in Dienst genommen. 
Der Mercedes Sprinter mit All-
radantrieb, der mit einem lenk-
baren Lichtmast, einem  neuen 
Stromerzeuger und neuer Trag-
kraftspritze ausgerüstet ist, er-
setzt das Löschfahrzeug, das 

bereits 32 Jahre im Einsatz 
stand. Beim Tag der Kamerad-
schaft konnte die Bevölkerung 
schon einen Blick auf das neue 
Kleinlöschfahrzeug werfen. Die 
of� zielle Einweihung � ndet am 
Freitag, 23. Juni (19 Uhr) im Rah-
men des Zeltfestes Night in Co-
lors statt. 

Ein neues Kleinlöschfahrzeug hat die FF Sarleinsbach im Einsatz.

Neu eingekleidet  In neuer „Sarleinsbacher Volkstanztracht“ präsentiert 
sich die Volkstanzgruppe bei ihren Auftritten. Angefertigt wurde diese von 
der Schneiderei Alois Wöss in Neustift, wo sich jeder Sarleinsbacher ebenfalls 
eine Tracht schneidern lassen kann. Tanzfreudige Neumitglieder sind übrigens 
willkommen und können einfach mal in eine Tanzprobe reinschnuppern.

BEWIRTUNG

Brezerhaus bleibt zu
SARLEINSBACH. Die Brezerhaus-
Saison bleibt ab heuer aus: Aus 
verschiedenen Gründen musste 
der Bewirtungsbetrieb eingestellt 
werden. Das einmalige alte Haus 

aus dem 16. Jahrhundert kann 
aber weiterhin besichtigt werden, 
Gruppen können am Gemeinde-
amt Termine vereinbaren (Tel. 
07283/8255). 

SPARKASSE

Verlässlicher Partner seit vier Jahrzehnten
SARLEINSBACH. Seit 1977 be-
steht in Sarleinsbach eine Spar-
kassenfi liale. Das ist eine kurze 
Zeit, wenn man bedenkt, dass 
die Sparkassen seit 200 Jahren 
in Österreich verlässliche Part-
ner in turbulenten Zeiten sind. 

40 Jahre sind trotzdem eine lange 
Zeit, wenn man berücksichtigt, 
dass ein Mann, nämlich Max 
Wiederseder, all die Jahre Leiter 
dieser Sparkassen� liale ist. Im 
Rückblick erscheint die Entwick-
lung geradezu unglaublich. Vor 
40 Jahren wurde gerade TOPIC 
gegründet, Internorm startet in 
Sarleinsbach. ARCUS, die Bio-
hofbäckerei und die Biokäserei 
gab ś noch gar nicht. Die Holz-
werkstatt produzierte noch im 
Ort und Biolandwirtschaft galt 
als etwas, dass man vorsichtig 
betrachten musste. Um den Orts-

kern gab es – abgesehen vom Ku-
gelberg und Südhang – damals 
keine einzige Siedlung. Auch 
das Naturbad, der Sportplatz, 
die Tennisplätze, die Stocksport-
hallen und die Fischteichanla-
ge entstanden später. Aber Max 
Wiederseder leitete bereits die 
Sparkassen� liale und gestaltete 
aktiv deren Entwicklung mit.

Wie gelang es der Sparkasse, 
sich in Sarleinsbach zu etab-
lieren?

Wiederseder: Im Wort „Bank-
dienstleistungen“ steht das 
Wort dienen. Das bedeutet – im 
Mittelpunkt stehen die Wün-
sche und Bedürfnisse der Kun-
den. Mit dieser Grundeinstel-
lung, mit Offenheit und Mut 
neue Wege zu gehen, gelang es,  
Akzente zu setzen und zusätz-
liches Vertrauen zu gewinnen. 

Was sind nach 40 Jahren die 
persönlichen Highlights?

Wiederseder: Wenn ein Unter-
nehmer zu mir sagt: „Hättest du 
damals nicht an mich geglaubt, 
ich weiß nicht, was aus der 
Firma geworden wäre“,  oder 
wenn Häuslbauer oder Wohn-
haussanierer zur Sparkasse 
kommen und uns sagen: „Die 
Sparkasse wurde uns von meh-
reren Bekannten empfohlen“, 
dann sind das ganz besondere 
Highlights, die Mut machen.  

Ein Blick in die Zukunft?

Wiederseder: Persönlich bin 
ich überzeugt, dass Regio-
nalität als Gegengewicht zur 
Globalisierung noch mehr an 
Bedeutung gewinnen wird. 
Das betrifft nicht nur kleine 
und mittlere Unternehmen, 

sondern insbesondere auch die 
Landwirtschaft. Kooperatio-
nen können die Chancen be-
deutend erhöhen, ich glaube, 
dass viele Türen offen stehen. 
Obwohl die Veränderungs-
geschwindigkeit noch deut-
lich zunehmen wird – die Zu-
kunft ist besser als ihr Ruf.
 Anzeige

Mit Kunden im Gespräch – da fühlt 
sich Max Wiederseder am wohlsten.
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MITTERLEHNER-NACHFOLGE

Neuer Bezirksparteiobmann Ecker 
will auf der guten Basis aufbauen
ROHRBACH-BERG. Keine Über-
raschung gab es an der Spitze 
der Rohrbacher ÖVP: Der Be-
zirksparteivorstand hat einstim-
mig den Landtagsabgeordneten 
Georg Ecker als Nachfolger von 
Reinhold Mitterlehner zum neuen 
Bezirksparteiobmann gewählt.   

 
Georg Ecker ist nicht nur Mitterleh-
ners Nachfolger, sondern auch lang-
jähriger Wegbegleiter in der Rohr-
bacher ÖVP. „Wir haben stets eine 
Meinung nach außen vertreten und 
damit vorgezeigt, wie Politik funkti-
oniert – nämlich durch Zusammen-
halt und Zusammengehörigkeit.“ 
Sein neuer Auftrag und Ziel: für die 
Menschen da sein, ihre Wünsche so 
gut wie möglich erfüllen und das 

positive politische Klima aufrecht-
erhalten. Gerade der Zusammen-
halt der Gemeinden ist Georg Ecker 
wichtig.
Der Landwirt aus Kollerschlag ist 
jetzt geschäftsführender Bezirkspar-
teiobmann bis zum nächsten Bezirks-
parteitag, der entweder vorgezogen 
im Herbst oder regulär Anfang des 
nächsten Jahres stattfinden wird. 
Dann wird Ecker als Bezirkspartei-
obmann kandidieren.

Bezirk nach vorne gebracht
Reinhold Mitterlehner übte dieses 
Amt 15 Jahre lang aus. Damit reiht 
er sich ein in die Liste der Langzeit-
Bezirksobleute Franz Leitenbau-
er (16 Jahre) und Karl Lauss (14 
Jahre). Seine Bilanz fällt sehr posi-
tiv aus: „Wir haben den Bezirk von 
der Randlage in die Mitte gerückt“, 
spricht er die wirtschaftliche und 
touristische Entwicklung und die 
Bevölkerungszahlen an. Aber auch 

mental liegt der Bezirk vorne: „Op-
timismus steht bei Meinungsum-
fragen immer an erster Stelle im 
Bezirk“, betont Mitterlehner. Er ist 
überzeugt, dass Georg Ecker den 
erfolgreichen Weg fortsetzen wird. 

Schauen was kommt
Er selbst will jetzt einmal Abstand 
gewinnen und regenerieren: Radl 
fahren, Karten spielen, Freunde tref-
fen stehen jetzt auf seiner Liste. „Ich 
werde sicher nicht tatenlos in die Zu-
kunft gehen, aber mal schauen was 
kommt.“ Eins betonte der ehemali-
ge Minister, Vizekanzler und Bun-
desparteiobmann aus Ahorn aber: 
Er werde sich gerne für die Region 
einbringen, aber nicht mehr in einer 
politischen Funktion – „das hab ich 
alles schon durchlaufen.“  -m.g.-

positive politische Klima aufrecht- Bezirk nach vorne gebracht

Georg Ecker, Reinhold Mitterlehner, Gerti Scheiblberger 
verrieten, wie es in der Rohrbacher ÖVP weitergeht.   Foto: Gahleitner

miaa-Messeauftritt
HASLACH. Die Tischlerei Andex-
linger war mit dem Wohnsystem 
miaa Charakterwohnen bei der 
Möbel Austria in Salzburg vertreten. 
In naher Zukunft wird miaa außer-
dem in Schauräumen namhafter 
Möbelhändler in Österreich und 
Deutschland zu erleben sein.

Bildungsbonus angehoben
BEZIRK. Die Anhebung des Bil-
dungsbonus von 110 auf 130 Euro 
hat der AK-Vorstand beschlossen. 
Darüber freut sich der Rohrbacher 
AK-Rat Hermann Linkeseder, denn 
für die Beschäftigten bedeutet 
Weiterbildung größere Chancen und 
Sicherheiten auf dem Arbeitsmarkt.

Klimagewinnspiel
ROHRBACH-BERG. Beim 
Haushaltsklimabilanz-Gewinnspiel 
hat die Rohrbach-Bergerin 
Ursula Salomon bei der 25. oö. 
Klimabündnis-Jahreskonferenz einen 
von zehn Preisen gewonnen. Wer 
jetzt unter www.klimarettung.at 
seine Klimabilanz ausfüllt, ist bei der 
nächsten Verlosung dabei.

KURZ & BÜNDIG
DIGITALE KUNDENBINDUNG

Junger Haslacher entwickelt 
technische Basis hinter „hello again“
HASLACH. Einen direkten 
Draht zum Kunden schafft das 
neue Unternehmen hello again, 
das digitale Kundenbindung 
über das Smartphone möglich 
macht. Die technischen Fäden 
dahinter zieht der Haslacher 
Sebastian Auberger. 

Nachdem Auberger bereits den 
europäischen Hacker-Wettbewerb 
gewinnen konnte und eine eige-
ne Flirt-App namens Pimper ent-
wickelt hat, steckt der 22-Jährige 
nun sein Können, Wissen und seine 
Erfahrungen als Mitgründer in das 
neue Projekt. Ziel beim App-Ent-
wickler hello again ist es, Zufalls-
kunden und Laufkundschaft zu 
wiederkehrenden Stammkunden 
zu machen. 
„Wir müssen die Smartphones un-

serer Kunden erobern“, sagt dazu 
Firmengründer und Geschäftsfüh-
rer Franz Tretter, der die klassische 
Kundenkarte durch das Smartpho-
ne ersetzen will. Schon die Regis-
trierung ist mit einem einzigen 
Klick denkbar einfach. Ab dann 
erfolgt die gesamte Kommunika-
tion nur mehr über das Handy.  

Maßgeschneiderte App
Die Aufgabe von Sebastian Au-
berger ist es, gemeinsam mit zwei 
weiteren Entwicklern die techni-
sche Basis hinter hello again zu 
entwickeln. hello again sammelt 
etwa Treuepunkte, belohnt Kun-
den, wenn sie Produkte bewerten, 
nach dem Einkauf QR-Codes auf 
Verpackungen oder Rechnungen 
scannen, Coupons an Freunde 
versenden oder Mitglieder für den 
Treue-Club werben. Kunden kön-

nen ihre hello again-App auch mit 
vielen Zusatzfeatures und Funkti-
onen ausstatten. Um das System 
auch wirklich sicher zu machen, si-
muliert ein Cyber-Security-Exper-
te immer wieder Hackerangriffe.
Wie groß das Potenzial des Start-
ups mit Hauptsitz in Pasching ist, 
verdeutlicht ein Blick auf die Inves-
torenliste: Einer davon ist Runtas-
tic-Chef Florian Gschwandtner.

Sebastian Auberger 
revolutioniert die 
Kundenbindung 
übers Handy.
Foto: hello again
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RechtsanwaltsanwäRteR 
Mag. Tobias Lang 
linz   I   neufelden   I   schweRtbeRg

sws scheed wöss 
Rechtsanwälte Og 
tel +43 (0) 50 117
fax +43 (0) 50 117 117
office@sws-rechtsanwaelte.at
www.sws-rechtsanwaelte.at
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zum KOnKuRRenz-
veRbOt in aRbeits-
veRtRägen  
Zahlreiche arbeitsverträge enthalten 
Konkurrenzklauseln, wonach es dem ar-
beitnehmer innerhalb einer bestimmten 
Frist nach beendigung des arbeitsver-
trages untersagt ist, zum direkten Kon-
kurrenzunternehmen zu wechseln.  

verletzt der arbeitnehmer dieses Kon-
kurrenzverbot, so droht dem arbeit-
nehmer eine für diesen fall vereinbarte 
Konventionalstrafe. nur wenn eine Kon-
ventionalstrafe nicht vereinbart wurde, 
kann der arbeitgeber vom arbeitneh-
mer unterlassung begehren. bisher galt 
zudem das aktive abwerben von mit-
arbeitern des Konkurrenten als wettbe-
werbswidrig, wenn sich der Konkurrent 
gegenüber dem arbeitnehmer verpflich-
tete, ihm die vereinbarte vertragsstrafe 
bei einem arbeitsplatzwechsel zu erset-
zen. in diesem fall konnte der ehemalige 
arbeitgeber auch vom Konkurrenzunter-
nehmen schadenersatz und die unter-
lassung der beschäftigung des arbeit-
nehmers fordern.
in einer neueren entscheidung (4 Ob 
125/14g) hat der Oberste gerichtshof 
nun ausgesprochen, dass das verspre-
chen des Konkurrenzunternehmens, die 
vertragsstrafen bei einem arbeitsplatz-
wechsel durch eine art wechselprämie 
zu ersetzen, für sich noch nicht wettbe-
werbswidrig ist, sofern nicht besondere 
begleitumstände hinzutreten. solche 
begleitumstände sind zum beispiel das 
abwerben von mitarbeitern, um an ge-
schäftsgeheimnisse oder Kundenlisten 
zu gelangen. ebenso handelt etwa ein 
Konkurrent wettbewerbswidrig, wenn 
hinter dem abwerben von mitarbeitern 
die absicht steht, den mitbewerber zu 
schädigen. sofern also nicht derartige sit-
tenwidrige umstände vorliegen, kann ein 
arbeitgeber, dessen arbeitnehmer zum 
Konkurrenten wechselte, nur noch vom 
arbeitnehmer die unterlassung begeh-
ren, wenn nicht eine Konventionalstrafe 
im vertrag vereinbart wurde.  

anzeige

GEMEINDEFINANZIERUNG

Neues Modell bringt 
mehr Eigenverantwortung
BEZIRK. „Vorsichtig optimistisch“: 
So beschreibt Bürgermeisterspre-
cher Wilfried Kellermann die 
Stimmung, nachdem er und seine 
Amtskollegen am Freitag mehr 
über das neue Modell der Gemein-
defi nanzierung erfahren haben.

von MARTINA GAHLEITNER

Mit Anfang 2018 stellt das Land 
OÖ die Gemeinde	 nanzierung auf 
neue Beine. „Die Bedarfszuwei-
sungsmittel werden künftig direkt 
nach einem fixen Schlüssel den 
Gemeinden zugeteilt. Da werden 
Einwohner, Straßenerhaltungs-
kosten, Finanzkraft, aber auch 
Kinderbetreuung oder Tourismus 
eingerechnet“, erklärt Wilfried 
Kellermann, Bürgermeister von 

Ulrichsberg. Er hat sich die Mit-
tel für seine Gemeinde bereits an-
geschaut und ist damit zufrieden. 
So wie auch viele seiner Kollegen. 
„Mit dem neuen Modell bekom-
men wir mehr Eigenverantwor-
tung und Gestaltungsfreiheit und 

müssen nicht mehr wegen jeder 
kleinen Angelegenheit beim Land 
vorsprechen. Natürlich müssen wir 
aber auch schauen, dass wir mit 
dem Geld das Auslangen 	 nden“, 
fasst Kellermann zusammen. 

Unterstützung bei Projekten
Für größere Vorhaben in den Ge-
meinden gibt es zusätzlich noch 
Geld aus einem Projektfonds, das 
aber ebenfalls nach einem 	 xen, 
transparenten Schlüssel ausbezahlt 
wird. Gemeindeübergreifende 
Projekte werden über einen Regi-
onalisierungsfonds unterstützt. 
Die schwächsten Gemeinden kön-
nen zudem mit einer Finanzsprit-
ze aus dem Härteausgleichsfonds 
rechnen, im Bezirk Rohrbach sind 
das zehn Gemeinden.

Den Gemeinden steht ab 2018 ein fi xes 
Budget zur Verfügung.   Foto: Wodicka

HTL-LEISTUNGSSCHAU

Vom Brauautomaten 
bis zum Zaunmähwerk
NEUFELDEN. Jede Menge be-
eindruckende Diplomarbeiten 
waren bei der Leistungsschau 
in der HTL Neufelden zu sehen. 
Darunter auch das Zaunmäh-
werk, mit dem Michael Au-
berger, Julian Stockinger und 
David Märzinger gerade den 
Sieg beim österreichweiten 3D-
CAD Wettbewerb geholt haben.

Das Mähwerk des Maturanten-Trios 
macht das Ausmähen rund um Zaun-
p� öcke mit Sense oder Motorsense 
über� üssig. Es schwenkt automa-
tisch weg. Außerdem ist es zusätz-
lich über zwei Achsen schwenkbar, 
um Gräben oder Böschungen aus-
zugleichen. Mit ihrer Konstrukti-
on stehen die HTLer auch noch im 

Bundesfinale des 
Jugend Innovativ-
Wettbewerbs. 
Neben dem Sieger-
projekt gab es viele 
interessante Anla-
gen und Software-
Ent wick lu ngen 
zu sehen, die im 
praktischen Be-
trieb Einsatz 	 nden 
werden: von der 
Abfüllanlage für 
Milch und Joghurt, 
über den Wet Grin-
der, der Kokos� o-
cken zu gesundem 
Mus mahlt, bis zur 
mobilen Mischanlage für Dämm-
material. Die Besucher konnten aber 
auch den Bierbrauautomaten im 

Einsatz erleben oder ihr Geschick 
am pneumatischen Labyrinth unter 
Beweis stellen.

tips.at.at.at
Mehr Bilder auf
www.tips.at/rohrbach

Michael Auberger, Julian Stockin-
ger und David Märzinger (v. l.) haben mit ihrem Zaunmäh-
werk den Bundessieg beim CAD Wettbewerb geholt.  

Foto: Gahleitner
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VERANSTALTUNGSREIHE

Gartentour zum Thema Wasser
KLEINZELL. Im Rahmen der 
Vortragsreihe „Grüner Donners-
tag“ laden Hans und Wolfgang 
Zauner am 1. Juni zu einer Gar-
tentour ein, bei der die verschie-
denen Möglichkeiten von Wasser 
im Garten erlebt werden können. 

Das chlorfreie Baden im eigenen 
Schwimmteich oder Naturpool 
wird immer beliebter. Die Ex-
perten von GartenZauner zeigen 
bei der Gartentour am 1. Juni 
drei verschiedene Gärten zu die-
sem Thema. Sie ermitteln den 
individuellen Wassertyp und in-
formieren über Standort, Größe, 
P� egeaufwand und Kosten. Ab 
17 Uhr startet die Gartentour bei 
GartenZauner in Kleinzell. Die 
Teilnehmerzahl ist begrenzt, um 
rechtzeitige Anmeldung unter 
07282/20590 wird gebeten.

Tage der offenen Tür 
von 29. Juni bis 2. Juli
„Der Garten als Bühne“ heißt 
es an den Tagen der offenen Tür 
von GartenZauner in Kleinzell. 
Die Gartengestalter laden am 
Donnerstag Kunden und Freunde 
zum Sommernachtskonzert. Am 
Freitag und Samstag sind alle In-
teressierten willkommen, sich am 
Tag der Lehre und am Gartentag 

zu informieren. Beim „Speed-
Dating“ besteht nach Terminver-
einbarung die Möglichkeit zur 
kostenlosen Beratung. Zur Sonn-
tagsmatinee mit gesundem Früh-
stück erklingt Musik von Blechsa-
lat und zum Abschluss � ndet die 
Verlosung des großen Gewinn-
spiels statt. Nähere Informationen 
unter www.gartenzauner.com
 Anzeige

GartenZauner lädt am 1. Juni zur Wasserexkursion.

GRÜNER 
DONNERSTAG
bei GartenZauner 
in Kleinzell / Mkr.

GARTENTOUR
DO · 1. Juni 2017, 17:00
Naturpools und Schwimmteiche

Kostenlose Veranstaltung,
beschränkte Teilnehmerzahl.
Anmeldung unter: 
info@gartenzauner.com 
oder 07282 / 20590

TAGE DER 
OFFENEN TÜR
29. Juni bis 2. Juli 2017
Informationen unter „Events“ auf
www.gartenzauner.com

Tipps zu 
Wasser im 

Garten

AUSBILDUNG

Pöstlingberg-Schlössl 
feiert seine Lehrlinge
Vom 27. bis 29. April wetteifer-
ten Österreichs beste Tourismus-
Lehrlinge bei den Österreichi-
schen Staatsmeisterschaften um 
die begehrten Staatsmeistertitel.

Während drei intensiver Wettbe-
werbstage wurden den Koch- und 
Service-Lehrlingen alles abver-
langt. Doris Assis begeisterte mit 
charmantem und aufmerksamem 
Service. Mit nahezu lückenlosem 
Wissen und fehlerfreier Arbeit 
überzeugte sie schließlich die Jury. 
Ihre erstklassige Leistung wurde 
mit der Goldmedaille belohnt. To-
bias Karlinger machte ordentlich 
Dampf in der Küche und zauber-
te wahre Gaumenfreuden auf die 
Teller der hungrigen Jury-Mitglie-
der. Bravouröse Leistung, die mit 

der Silbermedaille ausgezeichnet 
wurde. „Wir sind über die Maßen 
stolz, solch engagierte, junge Men-
schen in unserem Team zu haben. 
Wir hoffen, beide bleiben uns noch 
ein Weilchen erhalten und ent� ie-
hen nicht gleich in die weite Ferne, 
um die eigene Gastro-Karriere 
zu starten. Obwohl, das Zeugs 
dazu hätten sie allemal“, so Anton 
Gallistl  über seine beiden Sieger.
 Anzeige

Philipp Stoiber, Doris Assis, Anton 
Gallistl, Tobias Karlinger und Walter 
Brandstetter (v.l.)

• die Zertifi zierung ein Verstärker für die
 LEHRLINGSAUSBILDUNG ist
• sich hier die Ausbildungsbetriebe branchenübergreifend  
 für die qualifi zierte Jugendausbildung einsetzen   
 und so die Marke an Bekanntheit gewinnt
• ineo bei uns im Betrieb als Anspruch für Weiterbildung 
 gelebt wird, mit großem Bewusstsein, dass unsere Lehrlinge  
 die Fachkräfte mit Schlüsselqualifi kationen von morgen sind
• wir bestrebt sind, dass Lehrbetriebe einen hohen
 Stellenwert bei der Berufswahl erreichen
  Tischlerei Thaller  Anzeige

Wir bewerben
uns erneut, weil:

Nähere Infos dazu erhalten Sie unter www.ineo-wkooe.at

Ausbilder 
C. Höglinger mit 

Lehrling C. Leimbacher, 
3. Lehrjahr 

Tischlereitechnik

• die Zertifi zierung ein Verstärker für die

Tips sucht den beliebtesten Verein!
Sympathicus 2017 - Landeswahl
Stimmzettel (nur Originale, handschriftlich ausgefüllt) 
bis spätestens 30. Juni, 11 Uhr per Post an: Tips Zeitungs GmbH & Co KG, 
Leonfeldner Straße 2-4, 4040 Linz oder in Ihrer Tips Geschäftsstelle abgeben.

NAme DeS VeReiNS*: .....................................................................................................................................

PLZ und Ort*: .....................................................................................................................................................

Für die Gewinnspiel-teilnahme**:

Name: .................................................................................................................................................................

Straße: ................................................................................................................................................................

PLZ und Ort: ..................................................................................................................................

#

MEIN LAND. MEIN RADIO.

*Pflichtfeld: Bitte beachten Sie, dass diese Felder vollständig handschriftlich ausgefüllt werden müssen.
**Alle Einsender mit Namen & Anschrift sind beim Gewinnspiel mit dabei. Pro Woche werden 
unter den Teilnehmern 1x2 Kinokarten von Starmovie verlost. Sie erklären sich bereit, dass 
Ihre Daten für Marketingzwecke genutzt werden können. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 
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DISKUSSIONSVERANSTALTUNG

Landfl ucht stoppen?
LINZ. Immer mehr Menschen 
zieht es in die Stadt. Ist die Land-
fl ucht zu stoppen? Wie muss sich 
der ländliche Raum verändern? 
Und ist es sinnvoll, jedes Dorf zu 
retten? Der Verband der Regio-
nalmedien Österreichs und Tips 
laden am 20. Juni gemeinsam 
zur Podiumsdiskussion in Linz. 
Der Eintritt ist frei.

Mit dabei sind Spitzenvertreter 
aus Wirtschaft und Politik, wie 
der OÖ Landwirtschaftskammer-
präsident Reisecker, der OÖ Ge-
meindebundpräsident Hingsamer, 
Landesrat Steinkellner sowie Bür-
germeister, Landtagsabgeordnete 
und Regionalmanager. Als Key-
note-Speaker sind Gerlind Weber, 
die bis 2012 das Institut für Raum-
planung und Ländliche Neuord-
nung an der BOKU Wien leitete, 
Peter Görgl vom Institut für Geo-

graphie und Regionalforschung 
der Uni Wien sowie Robert Bauer 
vom Institut für Organisation und 
Globale Managementstudien der 
JKU Linz zu Gast. Interessierte 
können sich unter termin@tips.at 
anmelden.

Keynote-Speakerin Gerlind Weber

VERANSTALTUNG

20. Juni 2017, 19 Uhr
Redoutensäle Land OÖ
Promenade 39, 4020 Linz

Foto: VN

Facebook-Auftritt Jetzt 
können sich Naschkatzen, die 
das Besondere suchen, auch 
über Facebook über die feine 
Waldschokolade informieren: 
Katrin (Bild) und Kurt Wöss aus 
Neustift, die Schöpfer dieser 
Fichtennadel-Schokolade, ver-
raten auf der Seite laufend, was 
sich Neues tut. Etwa, dass derzeit 
an der Bio-Zertifi zierung gearbei-
tet wird.       Foto: Mario Gärtner

SATURN LINZ

Umbau-Abverkauf im Finale: 
Preise nochmals heruntergesetzt
LINZ. Der Umbau-Abverkauf 
bei Saturn Linz geht in die letzte 
Runde. Jetzt lautet das Motto: 
„Hauptsache raus“. Die Preise 
für alle Ausstellungsgeräte wur-
den weiter heruntergesetzt.

Saturn Linz in der Passage räumt 
seine Verkaufs� ächen und darum 
warten die Mega-Schnäppchen in 
jeder Abteilung. Egal ob Wasch-
maschine, Einbaugerät, Flat-TV, 
Tablet, Kopfhörer oder Staub-
sauger – beim Technik-Planeten 
können Kunden jetzt die neuesten 
Trends zu unpackbaren Preisen 
abstauben. Alle Neuheiten und 
die Top-Geräte der führenden 
Hersteller können dort getestet 
und auch gleich mitgenommen 
werden.

Alles muss raus
Da der Technik-Planet seine Aus-
stellung neu gestaltet, werden 
jetzt große Teile der enormen 
Lagerbestände und der Ausstel-
lung zu stark reduzierten Prei-
sen abverkauft. Allerdings nur 

solange der Vorrat reicht. Vorre-
servierungen sind aufgrund des 
zu erwartenden Ansturms nicht 
möglich. Mehr Info: Saturn Linz 
in der Passage, Landstr. 17-25, 
Tel. 01/ 54 6 33 (zentrales Kun-
denservice) Anzeige

„Der neue Saturn nimmt schon Gestalt an, aber noch haben wir zu viele Flat-
TVs, Waschmaschinen, Haushaltsgeräte und vieles mehr aus der bisherigen Aus-
stellung auf Lager. Weil die Zeit drängt, wurden die Preise nochmals reduziert“, 
bestätigt Christian Serloth, Geschäftsführer von Saturn Linz.

EINKAUFSNACHT

Flanieren in Tracht
ROHRBACH. Am Donnerstag, 
11. Mai, fand in Rohrbach die 
diesjährige Frühlingseinkaufs-
nacht ganz im Zeichen der Tracht 
statt. Viele Besucher jeden Al-
ters nutzten die Gelegenheit, die 
Bezirks-Stadt einmal autofrei zu 
erleben. Auch das Wetter spiel-
te mit und ermöglichte einen 
genussvollen Abend. Die Rohr-
bacher Gastronomie sorgte mit 
kulinarischen Köstlichkeiten, 
auch in Form kleiner Häppchen, 
für Gaumenfreude. Die Bäckerei 
Oberngruber war beispielsweise 
mit einem Holzofen am Stadt-
platz. Auch die Vereine haben 
den Event unterstützt. Mit dabei 
war auch das Jugendorchester 
der Musikschule Rohrbach, die 
vor dem Bettenfachgeschäft All-
round aufgespielt hatten. In den 
Abendstunden nutzten die Be-
sucher die Angebote in den Ge-
schäften und wurden dafür auch 

mit kleinen Überraschungen be-
lohnt. Zu späterer Stunde stand 
das Flanieren und Probieren im 
Mittelpunkt. Teilnehmende Un-
ternehmen wie das Juwelierge-
schäft Gramlinger bestätigten 
den Abend als sehr gelungen. Die 
Rohrbacher Wirtschaft freut sich 
über die Besucher, die das Ange-
bot genutzt haben und somit zur 
Belebung der Stadt beigetragen 
haben. Anzeige

Die Einkaufsnacht war ein voller Er-
folg.  Foto: Marketingverein Rohrbach-Zentrum
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TECHNISCHE FACHSCHULE HASLACH

Fachschule und Berufsreifeprüfung 
– eine Chance für Umsteiger
HASLACH. „Manchen geht der 
Knopf etwas später auf“, weiß 
Direktor Erich Hetzmannseder. 
Genau für diese gibt es an der 
Technischen Fachschule Has-
lach nun ein spezielles Angebot.

„Wir sehen oft tolle Steigerun-
gen und Entwicklungen, die man 
beim Einstieg in die erste Klas-
se kaum vermuten würde. Auch 
Umsteiger aus höheren Schulen, 
die den dortigen Anforderungen 
im Theorieunterricht – aus wel-
chen Gründen auch immer – nicht 
standhalten, entwickeln sich bei 
uns in der Regel sehr gut“, weiß 
der Direktor der Technischen 
Fachschule Haslach, Erich Hetz-
mannseder, aus langjähriger Er-
fahrung. Genau für diese Grup-
pen bietet die Fachschule nun 
eine spezielle Vorbereitung auf 
die Berufsreifeprüfung an, um 
ihnen den Weg für weitere Aus-
bildungen an Kollegs und Fach-
hochschulen zu ermöglichen.

Schulintern und kostenlos
Schulintern und gratis werden 
die Schüler auf die Prüfungen 
in Englisch, Mathematik und 
Deutsch vorbereitet. Terminlich 

werden diese mit den Maturater-
minen abgestimmt. Die Fachbe-
reichsprüfung wird bereits durch 
den Fachschulabschluss ersetzt.

Neue Lehrpläne und 
Individualbetreuung
Mit dem Schuljahr 2016/17 wur-
den an der Fachschule Haslach 
neue Lehrpläne eingeführt. Die 
verbesserte Verzahnung von 
Theorie- und Praxisunterricht 
steht dabei im Fokus. Außerdem 
wurde der Praxisanteil wesent-
lich erhöht. „Anwendungen in 
Projektform und Individuali-
sierung stehen im Vordergrund. 
Denn nur die unmittelbare Um-
setzung in konkreten Aufträ-

gen fördert das Verständnis und 
die Akzeptanz dafür, dass es 
auch theoretische Grundlagen 
braucht“, sagt Direktor Hetz-
mannseder überzeugt.
Das zehnwöchige Betriebsprakti-
kum in den Abschlussklassen ist 
die perfekte Vorbereitung auf die 
Arbeitswelt und wird im Idealfall 
auch mit der Bearbeitung des Ab-
schlussprojektes verbunden.

Einzigartig: Zweitabschluss 
als Elektrotechniker
In beiden Fachrichtungen – Me-
chatronik und Informationstech-
nik – können die Schüler sofort 
nach der Abschlussprüfung auch 
die Lehrabschlussprüfung zum 
Elektrotechniker ablegen. „Die 
meisten Schüler nutzen diese 
Chance für einen zweiten voll-
wertigen Berufsabschluss, die 
wir als einzige technische Fach-
schule in Oberösterreich in Zu-
sammenarbeit mit dem WIFI an-
bieten“, erklärt Hetzmannseder.

Schule und Wirtschaft
In ihren Abschlussprojekten ar-
beiten die Schüler eng mit der re-
gionalen Wirtschaft zusammen.
Vom Imagefilm über Apps, 
Websites und Netzwerklösun-
gen spannt sich der Bogen in 
der Fachrichtung Informations-
technik. Die Projekte der Fach-

richtung Mechatronik verbinden  
Maschinenbau, Elektrotechnik 
und Elektronik sowie Informatik. 
„Zusammen mit dem zehnwöchi-
gen Betriebspraktikum ergeben 
sich wichtige Firmenkontakte 
und praktische Erfahrungen, 
die wir wieder unmittelbar in 
den Unterricht ein� ießen lassen 
können“, berichtet der Direktor 
erfreut.

Es gibt noch freie Plätze
Für das nächste Schuljahr sind 
noch Plätze frei. Schnuppertage 
in der Technischen Fachschule 
können jederzeit vereinbart wer-
den. Wenn notwendig, stehen 
auch Internatsplätze zur Verfü-
gung.
Das Angebot der Technischen 
Fachschule Haslach richtet sich 
nicht nur an Schüler nach der 
achten oder neunten Schulstufe 
(Gymnasium, Neue Mittelschule, 
Polytechnische Schule), sondern 
auch an Umsteiger aus höheren 
Schulen, wie der HTL, der HAK 
oder der HLW . Anrechnungen 
und somit Einstiege in die zweite 
oder dritte Klasse sind möglich.

Sportliche Schule 
Sport hat großen Stellenwert in der 
Schule in Haslach. Neben Schikurs 
und Sportwoche haben 25 Schüler 
am diesjährigen Linz Marathon 
teilgenommen. Auch am Rohrba-
cher Stadtlauf ist die Teilnahme 
mit einer großen Abordnung ge-
plant. Anzeige

Ein Betriebspraktikum ist die ideale Vorbereitung auf die Arbeitswelt.

KONTAKT

Technische Fachschule Haslach
grubberg 3, 4170 Haslach
www.tfs-haslach.at

DIE FACHSCHULE BIETET:

Ausbildung zur IT-Technikerin/ zum IT-Techniker
in der Fachschule für informatik und Computertechnik
Schwerpunkte: netzwerktechnik, Steuerungstechnik oder Webdesign 

Ausbildung zur Mechatronikerin/ zum Mechatroniker
in der Fachschule für Mechatronik
Schwerpunkte: gerätebau mit CaD und CnC, elektrotechnik, elektronik, iT

Zusätzliche Berufsabschlüsse zum Elektrotechniker (H1)
Beide Fachschulen berechtigen dazu, sofort nach der abschlussprüfung auch 
noch die Lehrabschlussprüfung zum elektrotechniker abzulegen.

Kostenlose Vorbereitung auf die Berufsreifeprüfung 
in Freigegenständen wird gratis auf die Berufsreifeprüfung vorbereitet. 

Bei Bedarf stehen internatsplätze zur Verfügung.
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WIR ALLE SIND OBERÖSTERREICH

„Auch der Online-Handel wird 
nicht ins Unendliche wachsen“
OÖ. Online-Präsenz, Neu-
gier und Experimentierfreude 
empfiehlt Christian Kutsam 
Oberösterreichs stationären 
Händlern. Tips hat mit dem 
WKOÖ-Spartenobmann für 
Handel über Chancen und 
Herausforderungen durch den 
Trend zum Online-Einkauf ge-
sprochen.

von Daniela Tóth

Tips: Immer mehr Menschen 
kaufen online ein – was sind die 
Auswirkungen auf den oberös-
terreichischen Handel?

Kutsam: Kaufkraftuntersu-
chungen in OÖ zeigen, dass in 
Summe – über die Branchen 
hinweg – rund fünf Prozent on-
line umgesetzt werden, der gro-
ße „Rest“ stationär. Das ist auch 
einmal wichtig zu sagen, weil 
hier der Eindruck oft ein ande-
rer ist. Aber natürlich müssen 
wir uns immer darauf einstellen, 
was die Kunden wollen – und da 
läuft vieles online. Das bedeu-
tet nicht, dass man gleich einen 
eigenen Online-Shop braucht, 

aber zumindest im Internet auf-
fi ndbar sollte man sein, mit Öff-
nungszeiten und Adresse. 

Tips: In welchen Branchen ist der 
Online-Trend besonders stark?

Kutsam: Das ist sehr unter-
schiedlich. Im Lebensmittelhan-
del, wo es stark um Frische geht, 
liegt online bei weit unter einem 
Prozent, bei technischen Produk-
ten oder Büchern ist es wesent-
lich mehr. Aber gerade am Bei-
spiel der Bücher kann man auch 
sagen: Es muss nicht immer ein 

großer ausländischer Versand-
händler sein, es gibt auch kleine 
lokale Händler, die mit guter Lo-
gistik das Angebot „heute bestel-
len, morgen abholen“ genauso 
schaffen – zum selben Preis. Und 
dann bleibt natürlich die Wert-
schöpfung im Land, die Sozial-
versicherungsbeiträge, aber auch 
Arbeitsplätze und Lehrstellen. 

Hier liegt auch die Einfl uss-
möglichkeit des Konsumenten: 
Mit seinem Einkauf bestimmt 
er ganz maßgeblich das Angebot 
mit – zum Besipiel, ob es im Ort 
ein belebtes Zentrum mit statio-
nären Geschäften gibt. Ich danke 
daher allen, die die Angebote des 
stationären Handels nutzen.

Tips: Welche Maßnahmen emp-
fi ehlt die WK Sparte Handel ih-
ren Mitgliedern im Hinblick auf 
den Online-Bereich?

Kutsam: Man sollte sich auf je-
den Fall schlau machen, sich da-
mit beschäftigen. Oft ist es auch 
gut, junge Mitarbeiter dazu mit 
ins Boot zu holen. Wichtig ist 
es auch, auffi ndbar zu sein, man 

kann dabei klein anfangen, mit 
Facebook oder einer Homepage. 
Dann kann man experimentieren, 
zum Beispiel mit neuen Kanälen 
oder mit Kooperationen: Die Ex-
pert-Elektrohändler haben etwa 
eine gemeinsame Plattform auf-
gemacht, so muss nicht jeder für 
sich eine Lösung fi nden. 

Tips: Gesamt betrachtet: Ist der 
Online-Handel eher eine „Be-
drohung“ oder eine Chance für 
den stationären Handel?

Kutsam: Man darf online nicht 
verharmlosen, aber „zu Tode 
gefürchtet ist auch gestorben“. 
Vor dem Jahr 2000 gab es ein-
mal eine Schlagzeile: „Bald wer-
den 70 Prozent des Umsatzes 
über den Versandhandel gehen“. 
Heute gibt es den damaligen 
Versandhandel mit seinen Kata-
logen kaum mehr. Und auch der 
Online-Handel wird nicht ins 
Unendliche wachsen. Allgemein 
gesagt: Im Handel gibt es im-
mer einen enormen Wettbewerb: 
Man muss immer den Kunden im 
Blick haben und darf sich nicht 
auf dem Erreichten ausruhen. 

Christian Kutsam Foto: Modehaus Kutsam

ONLINE-EINKAUF

Oberösterreicher kaufen gern online ein
OÖ. Oberösterreichs Einzelhan-
del verzeichnet über 6200 Unter-
nehmen mit einem Jahresumsatz 
von brutto 11,8 Milliarden Euro. 
Doch der Markt ist stark im Wan-
del begriffen: Eine aktuelle Stu-
die der KMU Forschung Austria 
sieht den Handel im Internet als 
den zentralen Treiber für den 
Einzelhandel in den kommen-
den Jahren. Das Internet habe 
zu einer nie dagewesenen Infor-
mations- und Preistransparenz 
geführt, Online-Shopping sei in 

weiten Teilen der oö. Bevölke-
rung zum „normalen“ Einkaufs-
verhalten geworden, so die Stu-
dienautoren. 

Bücher gern online, Lebens-
mittel lieber stationär
Dabei kommt es aber stark auf 
das jeweilige Produkt an: Wäh-
rend PC-Spiele und Bücher von 
manchen Altersklassen bereits 
zu bis zu 40 Prozent online ge-
kauft werden, liegt der Anteil 
bei Lebensmitteln, Medikamen-

ten und Möbeln nur bei weni-
gen Prozentpunkten, wie die FH 
Steyr in ihrer jüngst präsentierten 
Studie „Digitale Marktplätze & 
Webshops – Kann der stationäre 
Handel noch überleben?“ darlegt. 
Hier wurden auch Gründe für 
den Online-Einkauf abgefragt: 
Ganz oben liegen dabei wenig 
überraschend ein  günstiger Pro-
duktpreis, Gratisversand und das 
schnelle Finden des gewünschten 
Produkts, so Studienautor Harald 
Kindermann. Als Gründe für den 

„stationären Einkauf“ werden ein 
angemessener Produktpreis, gute 
Beratung, ein gutes Sortiment, 
die sofortige Produktverfügbar-
keit und das freundliche Personal 
genannt. 
Wichtig sei es daher, diese Vor-
teile zu nutzen und mit einer 
passenden Online-Strategie zu 
verbinden, so die Autoren. Denn 
es gehe nicht um „online versus 
of� ine“, sondern um die intelli-
gente Verbindung aller Kanäle 
zugunsten des Kunden.
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ABSTIMMEN UND GEWINNEN

Kumpfmüller sucht den Baurekord
Die Suche nach rekordverdäch-
tigen Bauprojekten geht in die 
nächste Runde. Auch heuer 
lässt das Mühlviertler Unter-
nehmen Kumpfmüller die User 
entscheiden, welches Vorhaben 
zum Baurekord 2017 gekürt 
wird.

 
Aus Erfahrung weiß der altein-
gesessene Familienbetrieb, dass 
große Träume die Basis für au-
ßergewöhnliche Projekte bilden. 
Deshalb unterstützt Kumpfmül-
ler Bau seine Kunden schon in 
dritter Generation dabei, diese 
Träume wachsen und sie auch 
wahr werden zu lassen. Individu-
elle Wünsche und spezielle An-
forderungen machen viele dieser 
Vorhaben besonders bemerkens-
wert, unkonventionell und re-
kordverdächtig – einfach „Wow 

am Bau”. Genau jene Projekte 
möchte das Bauunternehmen nun 
erneut vor den Vorhang holen. 
Nachdem schon im Vorjahr ein 
besonderer Baurekord gekrönt 
und mit wertvollen Sachpreisen 
unterstützt wurde, sind heuer 
wieder die Facebook-Nutzer am 
Zug: Ab 1. Juni werden auf der 
Facebook-Seite von Kumpfmül-
ler Bau (facebook.com/kumpf-
mueller.bau) rekordverdächtige 
Bauprojekte in den Kategorien 
Schönheit, Nachhaltigkeit und 
Wohnlichkeit präsentiert. Für die 
User heißt es dabei „abstimmen 
und abräumen”. Unter all jenen, 

die mit einem Klick auf „Gefällt 
mir” mitvoten, wird in jeder Ka-
tegorie eine prall gefüllte Scheib-
truhe verlost, randvoll mit nützli-
chen Bauutensilien, die man für 
sein nächstes Vorhaben und das 
leibliche Wohl gut gebrauchen 
kann. Das Siegerprojekt wird 
nicht nur von Kumpfmüller Bau 
ausgezeichnet, sondern bringt all 
jenen, die dafür gestimmt haben, 
zusätzlich Glück: Aus allen Likes 
für den ersten Platz wird am Ende 
der Aktion ein Gesamtgewinner 
ermittelt, der sich über einen pro-
fessionellen Bauplan (Einreich-
plan) freuen darf. Anzeige Begehrte Trophäe Foto: Victoria Awards

INFORMATION

Weitere informationen gibt es auf 
der Kumpfmüller-Facebookseite 
facebook.com/kumpfmueller.bau 
und auch auf der Homepage 
www.baurekord.at
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#Technik 
#Informatik 
#Management

Wer mehr erreichen will, kann mit dem 
einjährigen FH OÖ Studienbefähigungs- 
lehrgang die Zugangsberechtigung für 
ein Bachelorstudium erlangen. Und zwar 
kostenlos, effizient und berufsbegleitend.
www.fh-ooe.at/studieren-ohne-matura

Infoabende | 18 Uhr
»  Di., 30.05.2017 

FH OÖ Campus Hagenberg
»  Mi., 31.05.2017 

FH OÖ Campus Steyr
»  Do., 01.06.2017 

FH OÖ Campus Wels

#STUDIERENOHNEMATURA
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Erklärvideo, Informationen und Tipps finden Sie auf www.bmf.gv.at/spenden

Bei Ihrer nächsten Arbeitnehmerveranlagung brauchen Sie sich nicht
mehr um Ihre Spenden zu kümmern. Kein lästiges Formularausfüllen
mehr, Ihr Finanzamt setzt Ihre Spenden automatisch als Sonderaus-
gabe ab. Einzige Voraussetzung: Die Spendenorganisation muss Ihre
Daten richtig weitergeben.

Was ist neu?

Seit 1. Jänner 2017 müssen Spenden-
organisationen Ihr Finanzamt über Ihre
Spende informieren. Das erfolgt durch
einen automatischen Datenaustausch
zwischen Spendenorganisation und
Finanzamt. Ihr Vorteil: Sie brauchen
Ihre Spenden nicht mehr in Ihrer Steuer-
erklärung einzutragen, Ihr Finanzamt
berücksichtigt sie automatisch als
Sonderausgabe.

Wie funktioniert es?

Die Spendenorganisation muss Ihren
Vor- und Nachnamen und Ihr Geburts-
datum kennen, damit sie Ihr Finanzamt

informieren kann. Wichtig: Die Daten
müssen korrekt sein und Ihr Vor- und
Zuname mit den Angaben auf Ihrem
Meldezettel übereinstimmen. Stimmen
die Daten nicht überein, funktioniert
die Datenübertragung nicht. Und damit
auch nicht das automatische Absetzen
Ihrer Spende von der Steuer.

Wofür gilt die neue Richtlinie?

Die neue Regel gilt nicht nur für Spen-
den an begünstigte Spendenorganisa-
tionen, sondern auch für:

■ Kirchenbeiträge
■ Freiwillige Weiterversicherung in der
gesetzlichen Pensionsversicherung

■ Nachkauf von Pensionsver-
sicherungszeiten

Wie werden Ihre
Daten geschützt?

Damit keine Fremden Zugang zu
Ihren personenbezogenen Daten
haben, überträgt sie die Spendenor-
ganisation durch ein verschlüsseltes
Personenkennzeichen an Ihr Finanz-
amt. Die rechtliche Grundlage dafür
ist das Österreichische Datenschutz-
recht, das besonders streng und auf
dem modernsten Stand der Technik
ist.

Sie wollen mehr
Informationen?

■ Alles über die
Spendenab-
setzbarkeit:
www.bmf.gv.at/
spenden

■ Folder: Spen-
denabsetz-
barkeit ab
1.1.2017 zum
Download unter
www.bmf.gv.at
> Publikationen

■ Details zur automatischen
Datenübermittlung:
www.bmf.gv.at > Top Themen
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Ihr Jahresausgleich wird automatisch –
die Spendenabsetzbarkeit auch
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Dr. Michael Pogacar
Öffentlicher Notar l Lembach

4132 Lembach i .  M. 
Falkensteinstraße 22
T: +43 (0) 7286 8235 - 0
M: office@notar-pogacar.at

Muss ein Verkäufer 
bei privatem Immo-
bilienverkauf Steuern 
bezahlen?
Mit Einführung der ImmoESt unterlie-
gen seit 1. April 2012 auch sämtliche 
private Immobilienveräußerungen 
(z.B. von Baugrundstücken, Wohn-
häusern, Waldgrundstücken etc.) der 
Steuerpflicht. Der Steuersatz beträgt 
hierbei grundsätzlich 30 Prozent der 
Differenz zwischen Ankaufs- und Ver-
kaufspreis, dem so genannten Veräu-
ßerungsgewinn. Für „ältere“ Immobi-
lien kann jedoch auch eine einfachere 
Berechnungsmethode angewendet 
werden, die auch erheblich billiger 
sein kann. Immobilien, die vor dem 
1. April 2002 erworben wurden, gel-
ten als „Altgrundstücke“. Bei ihrem 
Verkauf beträgt die Steuer pauschal 
4,2 Prozent des Verkaufspreises (und 
nicht des Veräußerungsgewinns). 
Falls es bei Altgrundstücken nach 
dem 1. Jänner 1988 jedoch zu einer 
erstmaligen Umwidmung in Bauland 
bzw. Baufläche gekommen ist, wird 
der Verkaufspreis mit pauschal 18 
Prozent besteuert. Welche Methode 
die kostengünstigere ist, gilt es im 
Vorfeld zu beachten. Ausgenom-
men von der Besteuerung sind nur 
jene Veräußerungen, die unter eine 
der Befreiungstatbestände fallen. So 
hat der Verkäufer eines Hauses, das 
dieser selbst über einen längeren 
Zeitraum als Hauptwohnsitz bewohnt 
hat, u.U. keine ImmoESt zu bezahlen. 
Ebenso ist das selbst errichtete Ge-
bäude beim späteren Verkauf steu-
erbefreit, aber Achtung: der darunter 
liegende Grund und Boden unterliegt 
gegebenenfalls der ImmoESt. Auftei-
lungen von Liegenschaftsvermögen 
im Zuge einer Scheidung auch gegen 
Abschlagszahlung für die übertra-
gene Liegenschafts(hälfte) unterliegt 
wiederum keiner ImmoESt. Sie sehen 
also, dass das Wissen über die Steu-
erbelastung für den Verkäufer im Vor-
feld der Preisverhandlungen mit dem 
Käufer immens wichtig sein kann. 
Ob der Komplexität der Materie ist 
jedoch in jedem Fall eine rechtzeitige 
professionelle Beratung beim Notar 
bei allen Liegenschaftstransaktionen 
angezeigt.
  
Weitere Informationen finden Sie 
auf www.notar-pogacar.at    Anzeige

TECHNISCHE MITTELSCHULE

Besuch im Schullabor
LEMBACH. Einen kleinen Ein-
blick in den Schulalltag in ihrer 
technischen Mittelschule gaben 
die Lembacher Schüler, als sie 
Besuch vom Präsidenten des Lan-
desschulrats, Fritz Enzenhofer, 
und P� ichtschulinspektor Markus 
Gusenleitner bekamen. Die jungen 
Wissenschaftler der ersten Klas-
sen zeigten den Gästen im Labor 
verschiedene Experimente. Au-
ßerdem präsentierten die Kinder 
ihre selbstprogrammierten Lego-
Roboter und ihre Werkstücke zum 

Thema Schall. Enzenhofer zeigte 
sich beeindruckt vom Standortkon-
zept und den Arbeiten der Schüler. 
„Noch wichtiger als die moderne, 
zukunftsorientierte Ausstattung 
sind jedoch die hervorragenden 
Lehrer, die euch zu diesen Leis-
tungen heranführen“, betonte der 
Landesschulratspräsident. Direk-
torin Maria Lindorfer ergänzte, 
dass der Erfolg der Schule zudem 
von leistungsbereiten Schülern und 
deren interessierten Eltern getragen 
wird. 

TECHNISCHE MITTELSCHULE

Beim Rundgang durch die Technische Mittelschule 
Lembach zeigten sich die Besucher beeindruckt.

BEWERBUNG

Neue Chance auf Ineo
OBERÖSTERREICH. Nach über 
600 Auszeichnungen geht das 
Gütesiegel für Lehrbetriebe der 
Wirtschaftskammer Oberöster-
reich in die nächste Runde.

Vorzüge zeigen
Fachkräftemangel und die Si-
cherstellung eines ausreichenden 
Nachwuchses stellen Herausfor-
derungen für viele Unternehmen 
dar. Daher ist es besonders wich-
tig, seine Vorzüge als Ausbil-
dungsbetrieb zeigen zu können. 
2013 hat die WKO Oberösterreich 
die Auszeichnung „Vorbildlicher 
Lehrbetrieb“ geschaffen. Über 
600 Lehrausbildungsbetriebe lie-
ßen sich bereits zum Ineo-Betrieb 
zerti� zieren. Mit dieser Auszeich-
nung erhalten alle oberösterrei-
chischen Ausbildungsbetriebe – 
egal ob Klein- und Mittelbetriebe 
oder große Unternehmen – die 
Möglichkeit, sich als qualitativ 

hochwertiger Ausbildungsbetrieb 
positionieren zu können. Um das 
Qualitätssiegel zu bekommen, 
muss ein Unternehmen sein vor-
bildliches Engagement in der 
Lehrlingsausbildung in Form eines 
vorgegebenen Fragebogens doku-
mentieren und bis 23. Juni eine 
Bewerbung an die WKO schicken.  
Ab sofort können Unternehmen 
den Bewerbungsbogen auf www.
ineo-wkooe.at, unter ineo@
wkooe.at oder unter 05-90909-
2000 anfordern. Weitere Infos 
gibt‘s auf www.ineo-wkooe.at.

Anzeige

Finanz-TiPP

Dr. Herbert Samhaber 
Obmann der oö. Finanzdienstleister

Finanzmarkt-
kompetenz 

gefragt
Pensionslücke und Niedrigzins-
phase verdeutlichen die Notwen-
digkeit auch privat für die Zukunft 
vorzusorgen. Der Sparstrumpf 
alleine kann diese Lücke nicht 
füllen. Gerade jetzt ist guter Rat 
gefragt. Individuelle Beratung 
und Planung durch Experten kann 
helfen Ihre persönliche Lücke zu 
schließen und einen Polster für die 
Zukunft aufzubauen. Aktien, Gold, 
Immobilien und andere Invest-
ments - die richtige Auswahl und 
Mischung macht den Unterschied. 
Liquiditätsbedürfnisse und Risi-
kostreuung sollten berücksichtigt 
werden.

Die Mitglieder der Fachgruppe 
der OÖ Finanzdienstleister stehen 
Ihnen mit Rat und Tat zur Seite, 
wenn es darum geht ein auf Ihre 
Bedürfnisse abgestimmtes Finanz-
konzept zu erstellen.

Ihren Finanzdienstleister in Ihrer 
Nähe finden Sie unter www.
finanzdienstleister-ooe.at/firmen 
           Anzeige
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SYMPATHICUS 2017

Musikkapelle Ulrichsberg startet als 
Bezirkssieger in die Landeswahl
BEZIRK ROHRBACH/OÖ. Jetzt 
ist es amtlich: Die Marktmusik-
kapelle Ulrichsberg ist der Lieb-
lingsverein der Rohrbacher. Mit 
fast 17.000 Stimmen holten sich 
die Musiker den Bezirkssieg bei 
der Tips-Sympathicus-Wahl. Nun 
heißt es weiterhin fl eißig Stimmen 
sammeln, um auch bei der Lan-
deswahl vorne dabei zu sein.

Mit dem Bezirkssieg beim Sym-
pathicus 2017 haben die Ulrichs-
berger einen Gutschein für einen 
Zipfer-Wirt in der Umgebung im 
Wert von 250 Euro von der Brau 
Union gewonnen. Exakt 16.911 
Stimmen gingen auf ihr Konto. Da-
hinter reiht sich mit knapp 14.000 
Stimmen die FF Aigen ein; auf 

Platz 3 landete schon abgeschla-
gen mit knapp 7400 Stimmen die 
SSU St. Johann/Hansberg. Insge-
samt gaben die Tips-Leser heuer 
439.269 Stimmen für 147 Vereine 
in ganz Oberösterreich ab.

Startschuss für Landeswahl
Ab jetzt treten die Bezirkssieger ge-
geneinander an. Bis 30. Juni kann 
man seinen Lieblingsverein auf 
www.tips.at, www.4more.at und 

der Tips-Facebookseite sowie mit 
den sieben Original-Stimmzetteln 
in jeder Tips unterstützen. Dem 
Landessieger winken 2000 Euro 
sowie ein weiterer 500 Euro Gut-
schein von der Brau Union. Auch 

die � eißigen Voter gehen nicht leer 
aus. Diese können wöchentlich 1x2 
Starmovie-Kinokarten gewinnen. 
Mehr Infos und Fotos von der Be-
zirkssiegerehrung sind auf www.
tips.at zu � nden.

Tips sucht den beliebtesten Verein!
Sympathicus 2017 - Landeswahl
Stimmzettel (nur Originale, handschriftlich ausgefüllt) 
bis spätestens 30. Juni, 11 Uhr per Post an: Tips Zeitungs GmbH & Co KG, 
Leonfeldner Straße 2-4, 4040 Linz oder in Ihrer Tips Geschäftsstelle abgeben.

NAme DeS VeReiNS*: .....................................................................................................................................

PLZ und Ort*: .....................................................................................................................................................

Für die Gewinnspiel-teilnahme**:

Name: .................................................................................................................................................................

Straße: ................................................................................................................................................................

PLZ und Ort: ..................................................................................................................................

#

MEIN LAND. MEIN RADIO.

*Pflichtfeld: Bitte beachten Sie, dass diese Felder vollständig handschriftlich ausgefüllt werden müssen.
**Alle Einsender mit Namen & Anschrift sind beim Gewinnspiel mit dabei. Pro Woche werden 
unter den Teilnehmern 1x2 Kinokarten von Starmovie verlost. Sie erklären sich bereit, dass 
Ihre Daten für Marketingzwecke genutzt werden können. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

Beim Auszählen der Stimmen hatte die 
Tips-Mannschaft alle Hände voll zu tun.

Foto: Hanner

TIPS-LESERAKTION

Glücksengerl verschenkten 
Gutscheine im Wert von 24.000 Euro
OÖ. Vier Monate Lang waren 
die Tips-Glücksengerl in allen 
Bezirken des Landes unterwegs 
und verteilten Warengutschei-
ne der Fussl Modestraße im Ge-
samtwert von 24.000 Euro.

Auch dieses Frühjahr waren die 
Tips-Redakteure als Glücksboten 
aktiv. Egal ob in Dörfern, Städten 
oder Gemeinden, die Glücksen-
gerl landeten ganz spontan mal 
im Park, am Hauptplatz, in der 
Einkaufsstraße oder am Spiel-
platz. Passanten, die auf die Frage 
nach der Lieblingszeitung die 
Antwort „Tips“ parat hatten, er-
hielten einen von 80 Fussl-Waren-
gutscheinen im Wert von je 300 
Euro. Nun legen die Tips-Glücks-       

     

engerl eine Pause ein. Wann und 
wo sie wieder fliegen werden, 

wird rechtzeitig in der Tips-Zei-
tung bekannt gegeben.

Glücksengerl-Besuche in Rohrbach,...

... in Freistadt sorgten für Freude.
engerl eine Pause ein. Wann und wird rechtzeitig in der Tips-Zei-

Glücksengerl-Besuche in Rohrbach,...

Die Tips-Glücksengerl fl ogen wieder im ganzen Land und beschenkten 

Leser – unter anderem landeten sie auch in Perg.

Gutscheine im Wert von 24.000 EuroGutscheine im Wert von 24.000 Euro

Tips
Glücks-

engerl

... in Urfahr-Umgebung und auch ...
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Achtsam essen und 
genussvoll leben

Achtsam essen ist eine spezielle 
Art der Aufmerksamkeit und der 
bewussten Ernährung und kann die 
reinste Freude für Körper, Geist und 
Seele sein. Es hat weder mit Kalo-
rienzählen noch mit der Kontrolle 
der Inhaltsstoffe des Essens zu tun. 
Achtsamkeit beim Essen ist keine 
Diät. Es geht nicht um Gewichtspro-
bleme oder spezielle Speisepläne. 
Achtsam Essen widmet sich vielmehr 
den unbewussten Einfl üssen rund 
um unser Essverhalten. Wann, wo 
und wie essen wir? 
Wir nutzen unsere Sinne nicht nur 
beim Essen sondern auch bei der 
Vorbereitung unserer Speisen. Sei es 
ein aufmerksam gedeckter Tisch, das 
Arrangieren eines Wiesenblumen-
straußes, das Duften von frischen 
Kräutern, oder einfach der würzige 
Geruch eines Sonntagsbratens. Es 
gibt Speisen die wir gerne essen, weil 
sie zu unserem Kulturkreis gehören 
und Heimatgefühle in uns auslösen, 
die uns irgendwie beeinfl ussen. Auch 
gute Gefühle kann man essen. Die 
Kehrseite sind Emotionen wie Stress, 
Trauer, Angst oder Krankheit, die uns 
im wahrsten Sinne des Wortes auf 
den Magen schlagen können. Auch 
diese Emotionen sitzen bei Tisch. 
Die Nahrungsmittelindustrie hat 
sich unserer schnelllebigen Zeit an-
gepasst und vorgefertigte Produkte 
auf den Markt gebracht, die ohne 
großen Aufwand, bequem und 
schnell zubereitet werden können. 
Die Jause vor dem Fernseher oder 
telefonieren während des Spei-
sens oder ähnliche Handlungen 
lassen unsere Mahlzeiten als eine 
unwichtige Sache erscheinen. Eine 
achtsame Haltung unserer Nahrung 
gegenüber sollte nicht nur als eine 
Selbstverständlichkeit betrachtet 
werden, sondern es ist an der Zeit, 
unseren Lebensmitteln wieder einen 
höheren Stellenwert zu verleihen.  

 Tipp
Wie herrlich kann doch ein Butter-
brot schmecken. Verziert mit Schnitt-
lauch, Blüten oder Radieschen? 

www.gastrosophische-praxis.at

von
Rosemarie
Haider

GESUNDER GENUSS

Hallo Auto! Viel über das richtige Verhalten im Straßenverkehr gelernt 
haben die Kinder der Volksschule Kleinzell bei der Verkehrssicherheits-
aktion „Hallo Auto!“ des ÖAMTC. Dabei durften die Schüler in einem 
eigens umgebauten Kleinwagen vom Beifahrersitz aus eine Vollbremsung 
durchführen, was dazu diente, den Kindern die Länge des Bremsweges zu 
veranschaulichen und dass das Auto eben nicht sofort stehen bleiben kann.

Foto: OÖAMTC

Jugend heraus Das Motto dieses Marsches, den die Musikkapelle Aigen-
Schlägl schon seit vielen Jahren spielt, wird auch gelebt: Beim Maibaumauf-
stellen präsentierten sich die Bläserklasse und die Jungmusiker des Vereins 
mit vier Stücken der Bevölkerung. 21 Kinder und Jugendliche sind derzeit 
in Ausbildung, im Herbst kommen 24 Neue dazu. Weil Jugendarbeit zwar 
Spaß macht, aber auch Geld kostet, unterstützen die ÖVP-Frauen die Mu-
sikkapelle mit einer Spende von 800 Euro. Am Bild Waltraud Lindorfer mit 
Obmann Tobias Gruber und Stellverteter Martin Siegl.  Foto: MV Aigen-Schlägl

Vortrag  Dass Brot viel mehr ist als nur ein Lebensmittel, zeigt die Gas-
trosophin, Ernährungsberaterin sowie TCM- und Landwirtschaftsmeisterin 
Rosemarie Haider im Frauennetzwerk Rohrbach, Stadtplatz 16/2, auf. Sie 
ist am 30. Mai von 9.30 bis 11.30 Uhr dort zu Gast und spricht darüber, 
welche Wertschätzung dem Brot zukommt und beschreibt den Umgang mit 
Brot auch als zentralen Bestandteil von Kulturen, Religionen und Ritualen. 
Anmeldung: 07289/6655-12 oder seminare@frauennetzwerk-rohrbach.at

Foto: Weihbold

von
Doris 
Weidinger

Hör-Tips

Das Hörgerät zum 
Fernsehen mit optimaler 
Sprachverständlichkeit       

Die neueste Hörgerättechnologie 
von Hörgeräte Seidl erfüllt perfekte 
Sprachverständlichkeit und die di-
rekte Verbindung zum Fernseher in 
HD Qualität!

Als einziges Hörsystem der Welt 
kommuniziert es durch Datenaus-
tausch zwischen den Hörgeräten 
an beiden Ohren und überträgt 
Informationen von anderen Signal-
quellen wie TV, Telefon, Computer 
oder Stereoanlage!

In Verbindung mit der Hörgeräte 
Seidl Anpassmethode gibt es 
jetzt die Möglichkeit, Sprachver-
stehen im Alltag und perfekten 
Fernsehgenuss als Gesamtlösung 
anzubieten.

Hörgeräte Seidl GmbH
Stadtplatz 17, 4150 Rohrbach
Tel. 07289/4527
offi ce@hoergeraete-seidl.at

 Anzeige
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Piercing

»Ich möchte gerne ein Pier-
cing am Bauchnabel haben, 
meine Eltern sind aber nicht 
sehr begeistert. Dürfen sie 
mir das verbieten?»

Rebecca, 14

Hallo Rebecca!

Den Schritt, dich piercen zu lassen, 
solltest du dir auf jeden Fall gut 
überlegen. Unter 14 Jahren ist es 
verboten, sich piercen zu lassen – 
auch mit Einverständnis der Eltern. 
Zwischen 14 und 18 Jahren kannst 
du dir mit dem (schriftlichen) 
Einverständnis deiner Eltern ein 
Piercing machen lassen. Deren Zu-
stimmung ist unbedingt notwendig 
für Piercings an Stellen, bei denen 
der Heilungsprozess länger als 24 
Tage dauern wird – das sind z.B. 
solche in Augenbraue, Brustwarze 
oder Bauchnabel. Manche Pier-
cingstudios legen überhaupt in 
ihren Hausordnungen fest, dass 
erst ab 16 oder 18 gepierct wird. 
Bei der Auswahl eines Studios achte 
darauf, dass du gut beraten wirst. 
Du solltest über alle Risiken, Ne-
benwirkungen und Folgen Bescheid 
wissen. Zum Beispiel ist eine Bauch-
spiegelung mit einem Nabelpiercing 
nicht mehr möglich. Alles dazu und 
noch mehr findest du in unserer 
QuickInfo Körperkult 2.0, die du 
kostenlos in jedem JugendService 
erhältst oder auf www.jugend-
service.at/bestellung downloaden 
oder anfordern kannst.

Brigitte
Groder
Jugendberaterin

Jugendservice

Die Jugendinfo in deiner Nähe:

JugendService Rohrbach
4150 Rohrbach, Stadtplatz 10,
Di + Do: 14.00 – 17.00 Uhr und nach 
Vereinbarung
Tel: 07289/22444
jugendservice-rohrbach@ooe.gv.at
www.jugendservice.at

ERFAHRUNGSAUSTAUSCH

Projekte zum Schutz 
der Natur verbinden
KLAFFER/HASLACH. Seit der 
Gründung des Nationalparks 
Sumava im Jahr 1991 gibt es re-
gelmäßigen Kontakt zwischen 
Naturschützern in Südböhmen 
und im Mühlviertel.  

 
„Durch eine Reihe von gemeinsa-
men Projekten hat sich eine ver-
trauensvolle Basis der Zusammen-
arbeit und des Miteinanders über 
die Grenze hinweg entwickelt“, 
freut sich Karl Zimmerhackl von 
der önj Haslach.

Klimawandel schadet 
Orchideen
Er und David Paternoster führten 
vor wenigen Tagen erneut Besu-
cher aus Südböhmen zu den Na-

turschutzgebieten Orchideen-Wie-
se und Stadl-Au in der Gemeinde 
Klaffer. Dieser Besuch diente einem 
Wissens- und Erfahrungsaustausch 
über die Pflege von ökologisch 
wertvollen Wiesen. Denn für eini-
ge Orchideen-Arten sind in beiden 
Ländern der Klimawandel und die 
Spätfröste existenzbedrohend.
Bereits im Herbst ging es bei einem 
Treffen auf tschechischer Seite um 

die Nachzucht der Flussperlmuschel 
im Nationalpark Sumava. Zimmer-
hackl betont, dass von den Ergeb-
nissen dieser Arbeit auch das Fluss-
perlmuschel-Projekt an der Großen 
Mühl pro� tiert.
In Tschechien tritt übrigens mit 1. 
Juni das neue Naturschutzgesetz in 
Kraft, das dem Schutz der Natur in 
den vier Nationalparks oberste Pri-
orität einräumt.

„Durch eine Reihe von gemeinsa-
men Projekten hat sich eine ver-
trauensvolle Basis der Zusammen- turschutzgebieten Orchideen-Wie- die Nachzucht der Flussperlmuschel 

Freundschaftliches Treffen auf der Orchideen-Wiese (v.l.): Josef Stemberk, Romana 
Ruockova, Karl Zimmerhackl, David Paternoster, Eva Bursikova, Jakub Hromas.

OPEN BAUERNHOF

Begegnung am 
Hopfenerlebnishof
ST. ULRICH. Anlässlich der öster-
reichweiten Aktion „Open Bauern-
hof“ öffnete am Sonntag auch die 
Familie Allerstorfer ihren Hopfen-
erlebnishof in St. Ulrich für Besu-
cher. In persönlichen Gesprächen 
erfuhren Interessierte mehr über 
die tägliche Arbeit am Hof und 
am Hopfenfeld, im Hopfenmuse-
um gab es zudem Wissenswertes 
über das Grüne Gold zu erfahren. 
„Es gibt keine vertrauenswürdi-

gere Werbung, als die direkte Be-
gegnung von Mensch zu Mensch, 
sprich zwischen Produzent und 
Konsument“, ist Bezirksbauern-
kammer-Obmann LAbg. Georg 
Ecker überzeugt. Gemeinsam mit 
Bezirksbäuerin Hedwig Lindorfer 
und Hofbesitzer Alfred Allerstor-
fer zieht er positive Bilanz über den 
Open Bauernhof. In Oberöster-
reich haben sich  insgesamt neun 
Betriebe beteiligt. 

v. l.: Bezirksbäuerin Hedwig Lindorfer, Bgm. Alfred Allerstorfer, Landwirtschafts-
kammerrat Franz Kepplinger, Martin Mairhofer, Bezirksbauernobmann Georg Ecker

ROHRBACH-BERG. Eine ver-
trauliche psychosoziale, kosten-
freie Beratung in den eigenen 
vier Wänden können p� egende 
Angehörige künftig durch die 
Caritas OÖ in Anspruch neh-
men. „Wir versuchen mit diesem 
Angebot, p� egende Angehörige 
zu stärken, zu stützen und zu 
entlasten“, sagt Ute Maria Wink-
ler, Standortleiterin der Caritas-
Servicestelle in Rohrbach-Berg. 
Infos und Terminvereinbarung 
unter Tel.: 0676/87762443

Ute Maria Winkler hat ein offenes Ohr 
für pfl egende Angehörige.  Foto: Iby

ANGEBOT

Caritas berät 
Angehörige
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BESUCHERMAGNET

Tradition am Markt 
HELFENBERG. Der Holz- und 
Webereimarkt � ndet von 26. bis 
28. Mai bereits zum zweiten Mal 
auf dem Gelände der alten Fabrik 
in Helfenberg statt. Die Besucher 
können sich auf eine bunte Viel-
falt an regionalen Waren, ange-
boten von rund 120 Ausstellern, 
freuen – von handgefertigter 

Mode über Textilkunst bis zu 
Inneneinrichtung aus Holz. Der 
Reingewinn aus Eintritt (3,50 
Euro) und Kulinarik geht an die 
Feuerwehr sowie an die Musik-
kapelle Helfenberg. Öffnungszei-
ten: 26. Mai 14 bis 19 Uhr, 27. 
Mai 10 bis 19 Uhr, 28. Mai 10 bis 
17 Uhr, Parkplätze vorhanden.

In Helfenberg wird von 26. bis 28. Mai echte Handwerksqualität aus dem Obe-
ren Mühlviertel gezeigt. Nähere Informationen auf www.holz-webereimarkt.at
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LEINENWEBEREI VIEBÖCK

Hochbetrieb in Helfenberg
HELFENBERG. Grund zum Fei-
ern gibt es in der Leinenweberei 
Vieböck. Der Gewinner des BGF-
Staatspreises 2017 ist seit 185 
Jahren Web-Spezialist für Natur-
fasern. Kommendes Wochenende 
haben Besucher die Gelegenheit, 
den WeberInnen und NäherIn-
nen bei ihrem Handwerk auf die 
Finger zu schauen.

Immer mehr Menschen achten 
auf regional erzeugte und natür-
liche Produkte. Vieböck verwebt 
Leinen, Baumwolle und neuer-
dings auch Schurwolle aus der 
Steiermark nach höchsten öko-
logischen Kriterien. Leinengar-
ne ausschließlich aus Europa, 
weben und nähen im eigenen 
Haus, ausrüsten und färben in 
Österreich, sind verbindliche 
Faktoren.

„Als eine der ältesten und ge-
nügsamsten Kulturp¡ anzen wird 
Leinen – mit Priorität GOTS-
zerti� zierter Bio-Qualität – auch 
weiterhin unsere Spezialität 
bleiben“, so der Geschäftsführer 

Johann Kobler. „Die besonderen 
Eigenschaften dieser Faser sind 
unübertref¡ ich: das beste Glä-
sertuch, die angenehmste Bett-
wäsche, Handtücher die sau-
gen und schnell trocknen oder 

Vorhänge, die schalldämmend 
wirken und die Feuchtigkeit 
im Raum regulieren. Nicht nur 
Sinnvolles für den Wohnraum, 
sondern auch luftig leichte Lei-
nenbekleidung wie Damenbluse, 
Top oder Herrenhemd ergänzen 
das Sortiment. Anzeige

Auf Tuchfühlung mit der Natur: Feine Bettwäsche, Hand- und Badetücher oder bewähr-
te Küchenutensilien wie Strudeltuch, Seihtuch oder Brotsackerl sind hochgeschätzt.

MEHR INFOS

Detailverkauf und Führungen
Während des Holz- und Weberei-
marktes Helfenberg sind Verkauf 
und Produktion auch am Wochen-
ende für Besucher geöffnet. 

Führungen und Verkauf: Fr. 26. Mai 
und Sa. 27. Mai (10 -19 Uhr), 
So. 28. Mai (10-17 Uhr)
Generelle Verkaufs-Öffnungszeiten: 
Mo. bis Fr. 8-12 Uhr und 13-17 Uhr

Nähere Infos unter Tel. 07216/6215 
oder auf www.vieboeck.at

LESUNG

Zwei Seiten im Leben
ST. STEFAN. Das Team der Stef-
� nger Bücherei durfte im Sitzungs-
saal der Gemeinde den Buchautor 
und Tips-Redakteur Rafael Has-
lauer aus Enns zu einer Lesung 
begrüßen. Der 33-Jährige lande-
te 2010 in Serbien im Gefängnis, 
nachdem er aus Geldnot und um 
seinen Drogenkonsum zu finan-
zieren 15 Kilo Marihuana nach 
Österreich schmuggeln wollte. In 
den darauffolgenden fast drei Jah-
ren, in denen er in Serbien hinter 

Gittern saß, begann er, sein Leben 
neu in die Hand zu nehmen. Da-
rüber schrieb er das Buch „23312 
– Alles im Leben hat zwei Seiten“, 
das er nun in St. Stefan vorstellte.
Die beeindruckende Geschichte 
bewegte die zahlreichen Zuhörer 
und der Autor beantwortete ge-
duldig die vielen – teilweise sehr 
persönlichen – Fragen. Zum Dank 
überreichte Büchereileiterin Heike 
Gillesberger einen Geschenkskorb 
mit Produkten aus der Region.

Büchereileiterin Heike Gillesberger dankte Rafael Haslauer für die interessante Lesung.

Foto: Hanner
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Gesundheits-Tips

Neu: Sexualberatung für 
Männer nach (Prostata-)
Krebs

Die Diagnose „Krebs“ stellt oft-
mals eine große Lebenskrise dar, 
besonders, wenn es in weiterer 
Folge zur Beeinträchtigung des 
Alltags führen kann. Dies ist be-
sonders beim Prostatakarzinom 
der Fall. Gerade für Männer ist ein 
offenes Gespräch oftmals schwie-
riger als für Frauen. Themen wie 
Inkontinenz oder Impotenz stellen 
eine riesige Herausforderung dar. 
Andererseits – wenn nicht geredet 
wird, fällt es schwerer, Lösungen 
zu finden. Natürlich können 
fachliche Informationen und Tipps 
sehr hilfreich sein. Oftmals geht es 
jedoch um innere Blockaden und 
Ängste. Da ist es wichtig, sich an 
einen Experten zu wenden, der die 
richtigen Fragen stellt und bei der 
Lösung dieser Blockaden zur Seite 
steht. Helfen ohne zu verunsichern 
ist dabei das Ziel. Mit diesem 
Beratungsangebot sprechen wir 
Männer mit den Folgen urologi-
scher Tumore an. 
Hans Peter Ratzinger gilt als Exper-
te bei diesem Thema. Die Beratun-
gen fi nden im Beratungszentrum 
der Krebshilfe in Linz, Harrach-
straße 13 in einem geschützten 
Rahmen und absolut anonym 
statt. Alle Fragen und Gedanken, 
die oftmals im Alltag keinen Platz 
fi nden, können hier angesprochen 
werden. Die Termine sind direkt 
mit der Krebshilfe zu vereinbaren. 

von
Hans Peter 
Ratzinger, 
Krebshilfe OÖ

Krebshilfe-Veranstaltungen
28.6. Linz: „Loose Tie“ Prostata-
vorsorge
30.6. Linz: Offene Patientengruppe
6.7. Linz: Oase der Entspannung

Anmeldung & Information 
Österreichische Krebshilfe OÖ, 
Harrachstr. 13, 4020 Linz, 
0732/777756
offi ce@krebshilfe-ooe.at
 Anzeige

AKTION

„K(l)ick4Kenia“
OÖ.  Die diesjähr ige „K(l)
ick4Kenia“-Aktion der 4youCard 
gemeinsam mit dem Land OÖ ist 
gestartet. Im virtuellen Fußballsta-
dion auf www.4youcard.at können 
bis 30. Juni Elfmeter versenkt wer-
den. Für jedes Tor spendet 4you-
Card 10 Cent an „Talentförderung 
und Empowerment junger Fuß-
ballspielerInnen – Mukuru Sports 
Association (MUSA)“. 3000 Euro 
sollen so zusammenkommen.
Die Organisation MUSA hat das 
Ziel, Kriminalität, Gewalt und Dro-
genmissbrauch in Mukuru/Kenia 

entgegenzuwirken, indem sie Ju-
gendlichen sinnvolle Freizeitaktivi-
täten anbietet und sie in der Schule 
unterstützt. Fußball spielt dabei eine 
wichtige Rolle. Wer mitkickt, unter-
stützt aber nicht nur das Projekt, son-
dern hat auch die Chance auf tolle 
Preise: Unter den TOP 100 werden
ein Erima Hybrid Ball und ein ori-
ginal 1. FC Köln-Trikot verlost.

4YOUCARD

... kostenlos bestellen für alle von 
12 bis 26 auf www.4youcard.at
... kostenlos bestellen für alle von 

Der Erlös von K(l)ick4Kenia geht an ein Fußballprojekt von MUSA in Kenia.

Fo
to

: M
U

SA

Ein vom Pech verfolgter Captain 
Jack Sparrow � ndet sich in einem 
neuen Abenteuer wieder: Einmal 
mehr hat sich der Schicksalswind 
misslich gegen Jack gedreht und 
mordshungrige Geister-Matro-
sen, die dem berüchtigten „Teu-
fels-Dreieck“ entkommen sind, 
sollen jeden Piraten auf hoher 
See töten – ganz oben auf ihrer 
Liste steht: Jack! Sein Erzfeind, 
der furchteinflößende Captain 
Salazar führt die Bande an und 
jagt Jack Sparrow unerbittlich. 
Jacks einzige Überlebenschan-
ce besteht darin, den legendär-
en „Dreizack des Poseidon“ zu 
� nden – ein mächtiges Artefakt, 
das seinem Besitzer völlige Kon-
trolle über die Meere verleiht. Die 

Jagd nach dem Dreizack zwingt 
ihn dazu, ein spannungsgela-
denes Bündnis mit der schönen 
Sterndeuterin Carina Smyth und 
dem eigenwilligen jungen Royal 
Navy Matrosen Henry einzuge-
hen. Am Steuer seines arg gebeu-
telten kleinen Schiffs stürzt sich 
Captain Jack todesmutig wie eh 
und je in den stürmischen Über-
lebenskampf gegen seinen immer 
noch mächtigsten Feind, dem er 
sich je stellen musste.

KINOTIPP – ANZEIGE

„3D/Atmos: Pirates of the 
Caribbean 5 –Salazars Rache“
ab 24. Mai bei Star Movie
www.starmovie.at

KINOTIPP

Pirates of the Caribbean
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Brennnessel, mehr als 
Unkraut

Die Brennnessel wird oft zu Unrecht 
als Unkraut abgetan. Dabei zählt 
sie zu den ältesten Heilpfl anzen der 
Geschichte. Wenn man die Mög-
lichkeit hat, ungedüngte Brenn-
nesseln zu sammeln, sollte man 
sich diese Pfl anze auf jeden Fall 
zu Nutze machen und vermehrt in 
der Küche einsetzen. Sie wirkt ent-
zündungshemmend, harntreibend, 
schmerzstillend und entschla-
ckend. Das macht sie zu einem ide-
alen Begleiter bei Frühjahrskuren. 
In Brennnesseln fi ndet sich Eisen, 
Kalium, Kalzium, Vitamin C und 
Kieselsäure in größeren Mengen.

Die Brennnessel ist ein beliebter 
Bestandteil für Teemischungen 
gegen Gicht, Rheuma, Blasen-
entzündungen, Hautunreinheiten 
und Leberbeschwerden. Sie 
kann wegen ihres hohen Ei-
sengehaltes sogar bei leichter 
Blutarmut eingesetzt werden. 
Die Inhaltsstoffe der Brennnes-
selwurzel und -samen werden bei 
Prostatabeschwerden genutzt. 
Gerade ihre Vielseitigkeit macht 
sie als Heilpfl anze sehr attraktiv.

Den kompletten Artikel 
fi nden Sie online.

von
Martina 
Enthammer
Dipl. Ernährungs-
trainerin

Enthammer
Dipl. Ernährungs-

tips.at

Job-Tips, Reisen, 
Rezepte, Wandern, 
Digitales und andere 
Ratgeber fi nden Sie auf

... in  Freizeit!

Gesund & Fit

Ratgeber fi nden Sie auf
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MONDKALENDER 
            von Siegrid Hirsch / www.freya.at

MI 24. Mai

aufsteigender Mond

Wurzeltag - Erdtag - Kältetag 
Nahrungsqualität: Salz 
Körperregionen: Kiefer, Zähne, 
Hals und Nacken

Günstig: Wurzelgemüsebeete p� egen, 
spätes Wurzelgemüse säen; Kompost an-
setzen; ernten; Unkraut jäten; Räumar-
beiten, z. B. Holz schlichten; Konservie-
ren von Wurzelgemüse, auch Einfrieren; 
Salben und Körperp� egemittel herstel-
len; Nagelp� ege; Zahnbehandlungen; 
Angelegenheiten, die die Familie betref-
fen; Hobbys, Geldangelegenheiten

Ungünstig: Hausputz und Anstrengungen

DO 25. Mai

abnehmender Mond im Zeichen Stier, 
ab 14:17 Uhr Zwillinge, Neumond um 
20:46 Uhr – Christi Himmelfahrt – auf-
steigender Mond

Wurzeltag - Erdtag - Kältetag 
Nahrungsqualität: Salz 
Körperregionen: Kiefer, Zähne, 
Hals und Nacken

Günstig: kranke Gehölze oder P� anzen 
ausschneiden oder zurückschneiden; 
Unkraut vernichten; Ungezieferbekämp-
fung; Fasten zum Neumond entgiftet 

den Körper; Wohnung neu beziehen; An-
gelegenheiten, die die Familie betreffen; 
Hobbys, Geldangelegenheiten

Ungünstig: Hausputz; Zahnbehandlun-
gen, gießen, säen oder setzen

FR 26. Mai

Wendepunkt
Blütentag – Lichttag 
Nahrungsqualität: Fett 
Körperregionen: Atmungsorgane, 
Schultern, Arme, Hände

Günstig: Stauden und Blütenp� anzen 
säen; umsetzen und umtopfen von P� an-
zen aller Art; Wohnung lüften; Reini-
gungsarbeiten, Fenster putzen; Porzellan 
und Metalle reinigen; Schimmel beseiti-
gen; Stallreinigung; Platz des Haustiers 
reinigen; Zimmerp� anzen umtopfen; 
Malerarbeiten; chemische Reinigung; 
Gesichtspackungen

Ungünstig: P� anzen gießen und düngen

SA 27. Mai

ab 13:30 Uhr Krebs – absteigender Mond
Blütentag – Lichttag 
Nahrungsqualität: Fett 
Körperregionen: Atmungsorgane, 
Schultern, Arme, Hände

Siehe gestern und morgen

SO 28. Mai

absteigender Mond

Blatttag – Wassertag 
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate 
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, 
Magen

Günstig: Umsetzen und umtopfen; 
Rasen mähen und bearbeiten; P� anzen 
gießen und düngen; backen; Wasserin-
stallationen; Waschtag;  Gifte werden im 
Körper schneller abgebaut 

Ungünstig: Haare waschen und schnei-
den; Dauerwelle; Reparaturen

MO 29. Mai

ab 14:20 Uhr Löwe – absteigender Mond

Siehe gestern und morgen

DI 30. Mai

absteigender Mond

Fruchttag – Wärmetag 
Nahrungsqualität: Eiweiß 
Körperregionen: Blutkreislauf, 
Herz, Rücken

Günstig: Rasensaat, Rasen mähen; Ro-
sen setzen; Tomaten, Paprika, Gurken, 
Bohnen, alle fruchttragenden P� anzen 

setzen;  Reinigungsarbeiten, lüften; Ein-
frieren von Früchten, einkochen; Umset-
zen und Umtopfen von Zimmerp� anzen; 
Butter machen; chemische Reinigung; 
bester Tag für Haarschnitt, wenn man 
stärkeres, dichteres Haar haben will 

Ungünstig: Kompost ansetzen; Unkraut 
jäten; Wäsche waschen; Mineraldünger 
ausbringen; körperliche Anstrengungen

MI 31. Mai

ab 18:10 Uhr Jungfrau – absteigender M.

Siehe gestern

DO 1. Juni

absteigender Mond

Wurzeltag – Kältetag 
Nahrungsqualität: Salz 
Körperregionen: Nerven, Verdauung,
Stoffwechsel

Günstig: P� ege bekommt P� anzen gut; 
Dünger ausbringen ist günstig; P� anzen 
umsetzen; P� anzen gießen; Kompost 
ausbringen; Topfp� anzen in den Garten 
bringen; chemische Reinigung; Haare 
schneiden, Dauerwellen; geschäftliche 
Verhandlungen

Ungünstig: ernten und einkochen; 
Wäsche waschen

den aktuellen Mondkalender fi nden Sie auch unter 

http://www.tips.at/tests-tips/astrologie

zum ersten, zum zweiten, zum dritten...
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Diese Woche kommt eine
Schwimmbad-Luftwärmepumpe 
unter den Hammer

Ersteigern auf 
www.tips.at/versteigerung

Infos: Modell Z200 M4 für 30 - 60 m³ geeignet / 
kann in bereits bestehende Schwimmbadanla-
gen integriert werden / geeignet für alle Arten 
der Wasseraufbereitung (Chlor, Salz, Sauersto� , 
Brom, etc.) / die e�  ziente Technologie senkt die 
Kosten für das Beheizen des Schwimmbads auf 
ein Minimum / 3 Jahre Garantie / ab Lager, ohne 
Montage und Anschluss

Anbieter & Gewährleistungsp	 icht:

SSC Schwimmbad-Sauna 
Ges.m.b.H.
Im Grenzwinkel 6
4060 Leonding
www.schwimmbad-sauna.co.at

Mindestgebot, 

Preis beim Anbieter: € 2.918,-Mindestgebot, 
€ 1.459,-

Die Versteigerung endet am Sonntag, 28.05.2017, um 20 Uhr.

www.tips.at/versteigerungwww.tips.at/versteigerung
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MARKTPLATZ

>> Aktuelles

>> Antiquitäten

>> Brennstoffe

E-Bikes>>

>> Fahrräder

>> Garten

>> Gartenmöbel

>> Gesundheit

>> Golf

>> Hausbau/BaustoffeAnnahmeschluss: 
Freitag, 8.30 Uhr (bei allen Ausgaben)

i

Bestellschein bitte ausschneiden und mit entsprechendem Geldbetrag in einem 
frankierten Briefumschlag einsenden an: Tips Zeitungs GmbH & Co KG
Stadtplatz 43, 4150 Rohrbach, Info-Telefon: 07289 / 4490

Bei Bezahlung via Bankeinzug auch Online-Bestellung unter 
marktplatz.tips.at oder Bestellung per E-Mail: tips-rohrbach@tips.at 
oder Fax: 07289 / 4490-1810 möglich. Keine telefonische Annahme!

Wortanzeigen

Bestellschein

 WORTANZEIGE auf Rechnung:
Rechnung wird zugeschickt; für Firmen und bei laufenden Einkünften wie 
Vermietung, Nachhilfe, Musikgruppen etc.  (Preise pro Ausgabe / exkl. Steuern, 
nicht gültig für Erotik-Anzeigen)
pro Wort:  € 0,89   pro Wort im Fettdruck:  € 1,78

 Private Wortanzeige:
zum Beispiel: einmalige Verkäufe (Kfz, Kinderartikel, Möbel). 
Geldbetrag bitte im Kuvert beilegen oder Abbuchung per Bankeinzug. 
Ab 20 Wörter wird der doppelte Preis verrechnet.

 Woche/n lang (bzw. wie viele Erscheinungen)

Gewünschten Text bitte in BLOCKSCHRIFT und vollständig ausfüllen! 

 Name ............................................................................................................................

 Straße ................................................................. PLZ/Ort .............................................

 Tel. ............................................................................................................................

 E-Mail  ............................................................................................................................

 Unterschrift ............................................................................................................................

 Geld liegt bei

 BANKEINZUG    IBAN: .....................................................................................................

 Gewünschte Rubrik: .........................................................................................
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PREISVERZEICHNIS                       AUSGABEN DER TIPS

 Preis pro Ausgabe, pro Woche 
 (zB 4 Ausgaben im Normaldruck, 
 2 Erscheinungen = Gesamtpreis € 40,-)

 Normaldruck € 5

 Fettdruck € 10

 Aufpreis für Foto € 10
 zuzügl. Textkosten

 Chiffre-Anzeige € 10
 Unabhängig von der Anzahl der 
 Ausgaben wird zusätzlich zu den
 Textkosten eine einmalige Gebühr    
 von € 10 verrechnet

 Fotoglückwunsch € 20
 im Format 64 x 40 mm

Alle Wortanzeigen erscheinen zusätzlich GRATIS im Tips Marktplatz (marktplatz.tips.at)i

OÖ
wöchentliche Ausgaben:

 Braunau
 Eferding/Griesk.
 Enns
 Freistadt 
 Gmunden
 Kirchdorf
 Linz
 Linz-Land
 Perg
 Ried
 Rohrbach
 Schärding
 Steyr
 Urfahr/U.
 Vöcklabruck
 Wels

NÖ
wöchentliche Ausgabe:

 Amstetten
14-tägliche Ausgaben:

 Krems
 Melk
 Scheibbs
 Ybbstal

monatliche Ausgaben:
 Bucklige Welt
 Gmünd
 Horn
 St. Pölten
 St. Pölten-Land
 Wr. Neustadt
 Wr. Neustadt-Land
 Waidhofen/Thaya
 Zwettl

Ak
tu
el
le
s

BUCHE ................ ab 49 € 
Koks, Eiche, Birke, Erle, Weich

Tel: +420/384 386 581
+420/602 421- 007 od. 6

tregler-paliva@seznam.cz

BR ENNHOLZ

PELLETS

Tel.  07750/3407
Fax 07750/3407-18

Jetzt preisgünstig 
einlagern!

So unschlagbar. So Tips.
Die besten Stellenanzeigen 

aus Ihrer Region.

DACHSCHUTZLACKIERUNG

DACHREINIGUNG
www.dachbeschichtungen.at

LACKIERER
MEISTERBETRIEB
www.facebook.com/
dachschutzlackierung

0660 5470605

www.facebook.com/tips.at
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MALER-GESELLE
sucht Arbeit!!!
(Österreicher)
auch Samstag/Sonntag
  0664/2542347

Kaufe alle Antiquitäten, Mö-
bel, Sakrales, Jagdliches, Pelz-
mäntel,
Fa. Walkner 0660-8129724
www.strasser-kauft.at
alle Militärsachen vom
Weltkrieg
0676-4115133.

Machen SIE aus ihrem Fahrrad
ein E-Bike! Bion-x und Vitenso
Umrüstsätze für fast jedes Fahr-
rad. Fa. Gruber, 07263/7215
oder 0664/4891812

Verkaufe Herren-Radlhose
(Haderer/Gr. XL) + Helm, € 35,-.
Damen-Radlhose (M) + Helm, €
30,- Handschuhe gratis.
07288-2524

Baumstockfräsen
0664-4235818
www.kochan.at
Oliver Kochan

Verkaufe total neuwertige Holz-
Gartengarnitur! 3 Tische, je
2 Lehnenbänke, NP € 1.197,-,
VP € 750,-; Einzelgarnitur NP €
399,-, VP € 250,-.
0664-1342534

Krankenbett bzw. Pflege-
bett mit Matratze, neuwertig,
wurde leider nur 1 Woche ver-
wendet, Bett ist bereits zerlegt,
€ 1.300,-  0699-11110030

Golfset 3, 5, 11,5° Hölzer,
5,6,7,8,9, S, PW Grafit Eisen
mit Bag € 400,- VB; Besichti-
gung  0664-73722220 Wels

Ich poliere Ihren Marmor,
Terrazzo. Steinreinigung.
www.stone-care.at
0664-5454200
PFLASTERMEISTER
0664-3106155
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>> Hausbau/Baustoffe

>> Heirat

>> Möbel

>> Musik

>> Parkettböden

>> Partnerschaft

>> Sanierung

>> Schwimmbad/Sauna

>> Tiere

>> Übersiedlungen

>> Verkauf

DIVERSES

>> KFZ-Kauf

   HALLO PAPA, WÜNSCHE DIR ALLES, ALLES GUTE ZUM 30. GEBURTSTAG 
      HAB DICH GANZ       DOLL LIEB!       DEIN KLEINER            ZWERG JAKOB!

30

Chiffreanzeigen
Bitte geben Sie bei einer 
Chiffreanzeige unbedingt 

die Chiffrenummer der 
betreffenden Anzeige auf 

dem Briefumschlag bekannt. 
Nur so ist eine prompte
Weiterleitung an den 

Interessenten möglich.

Liebe Mama! 87 Jahre sind es wert, 

    dass man dich besonders ehrt. 

Wir wünschen dir Gesundheit, 

Glück und Freude. 
    dass man dich besonders ehrt. 

Wir wünschen dir Gesundheit, 

Deine Buam`a mit 

             
    ihren Familien 

Die besten Stellenanzeigen 
aus Ihrer Region.

Tips sucht den beliebtesten Verein!
Sympathicus 2017 - Landeswahl
Stimmzettel (nur Originale, handschriftlich ausgefüllt) 
bis spätestens 30. Juni, 11 Uhr per Post an: Tips Zeitungs GmbH & Co KG, 
Leonfeldner Straße 2-4, 4040 Linz oder in Ihrer Tips Geschäftsstelle abgeben.

NAme DeS VeReiNS*: .....................................................................................................................................

PLZ und Ort*: .....................................................................................................................................................

Für die Gewinnspiel-teilnahme**:

Name: .................................................................................................................................................................

Straße: ................................................................................................................................................................

PLZ und Ort: ..................................................................................................................................

#

MEIN LAND. MEIN RADIO.

*Pflichtfeld: Bitte beachten Sie, dass diese Felder vollständig handschriftlich ausgefüllt werden müssen.
**Alle Einsender mit Namen & Anschrift sind beim Gewinnspiel mit dabei. Pro Woche werden 
unter den Teilnehmern 1x2 Kinokarten von Starmovie verlost. Sie erklären sich bereit, dass 
Ihre Daten für Marketingzwecke genutzt werden können. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 
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Alt Auto zahle € 70,-
ZustAnd egAl

Österreicher 0664 33 57 496

So im Glück. So Tips
Die besten Gewinnspiele 

und tolle Preise auf 
www.tips.at/gewinnspiel

Innen- und Außenputze,
Vollwärmeschutz, Estrich
vom Fachmann mit Garantie,
schnell, sauber, zu fairem Preis.
 07242-73854
Jede Art von
PFLASTERVERLEGUNG
Demir-Steinmetz
0676-3496532

LAGERABVERKAUF
Maßtürenaktion
PETER KRAML
Poststr. 12, 4061 Pasching
  0676-7678888
www.peterkraml.at
MALER-GESELLE
sucht Arbeit!!!
(Österreicher)
auch Samstag/Sonntag
  0664/2542347
Parkettboden schleifen, ver-
siegeln, günstig. Inter-Parkett
0699-81917427
Stein&Design GÜL
NATURSTEIN&
PFLASTERUNGEN
Beratung-Handel-Verlegung-
Reinigung
0664-3033129

Die fotoBOOX der SPASS
auf jeder Hochzeit, Firmen-
feier, Event. Buchen sie uns
unter www.fotoBOOX.at
oder  0664-1234070

60-jähriger, junggebliebe-
ner Mann, 175, schlank,
volles Haar, Vorlieben:
schwere Autos, schönes
Wohnen. Suche Frau mit
der man glücklich werden
kann. 0681-10562269

Lisa, 38 J., eine tolle, eroti-
sche Frau. Ich kurve mit mei-
nem Einkaufswagen durch den
Supermarkt NICHTS. Jogge im
Park NICHTS, Fitness Center
NICHTS. Du bist auf der Suche
nach einer Frau, die mit Dir
durch dick und dünn geht, ger-
ne kocht, ein gemütliches Zu-
hause schätzt. Na dann sei
jetzt noch MUTIG.
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. und So.
http://www.jetset.at

Manuela, 49 J., tolle Figur,
lange Haare und Augen in de-
nen man meint versinken zu
müssen. Ich habe wieder Sehn-
sucht nach Gemeinsamkeiten
wie die Natur genießen - ge-
mütlich zum Sport - für Dich
ein tolles Essen zaubern, mich
auf Dich freuen - mich in Deine
Arme kuscheln und die Welt
vergessen.
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. und So.
http://www.jetset.at

Rosa 45J., vollbusige
Bauerntochter, gute Köchin
und Hausfrau sucht den Mann
zum verwöhnen, lachen, ku-
scheln und so weiter. Ein Leben
lang. (Gerne älter - der Charak-
ter zählt) Agentur Liebesglück
 0664-88262265,
www.liebes-klick.at

Ramona 54J. unkompli-
zierte Kuschelmaus, ohne
Altlasten, hat die Kinder ausser
Haus, berufl. alles im Griff, nur
Privat fehlt eine liebevolle Be-
ziehung und ein Mann den sie
verwöhnen kann. Wo bist Du?
Agentur Liebesglück
 0664-88262265,
www.liebes-klick.at

Rosa, 66-jährige Witwe,
mobil und nicht ortsgebunden.
Ich würde gerne für Dich ko-
chen, mit dir gemütlich wan-
dern, gemeinsam lachen, Dir
all Deine Wünsche erfüllen und
eine gute Frau sein. Du, gerne
bis ca. 80 J., fit, aktiv, mit Hu-
mor und Lust auf viel Zärtlich-
keit.
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. und So.
http://www.jetset.at

SENIORENKATALOG
f. Singles ab 50 die wieder zu
zweit durchs Leben gehen
wollen heute kostenlos
anfordern:  0664-2201555
www.partneragentur-julia.at

Vera, 65J. Witwe, ist eine
ordentliche Hausfrau, mit schö-
ner, weiblicher Figur und vol-
lem Busen. Bescheiden, liebe-
voll und anpassungsfähig. Liebt
Haus- und Gartenarbeit. Bin
mobil. Fühle mich sehr einsam
und würde Dich gerne kennen-
lernen. Melde Dich bei.
Agentur Liebesglück
  0664-88262265

Bauernmöbel zu verkau-
fen: Buffet, Vertiko, Vitrinen,
Kleiderschränke, div. Kästchen,
Vollholz Fichte, alle ca. um
1900, Nähe Schärding
0049-8531-32793
http://marktplatz.tips.at/21829

Klaviere, E-Pianos, große Aus-
wahl. Musikhaus FUCHS
An der Salzburgerstraße
Linz-Pasching, 07229-72363

Parkett schleifen, versiegeln.
Malen. Firma HB  0699-
81526063

Julia,  30 Jahre, bin ein ehrli-
ches und fesches Bauernmädel
mit schöner Figur! Amoreagen-
tur- SMS-Kontakt oder Anruf
0676-6733129
SPEEDDATING-Veranstaltungen
www.turteltauben.at
VERLIEB DICH bei uns!
Petra hilft:   0676-3112282
schnell- diskret- in deiner Nähe
Partnervermittlung-Petra.at

Badsanierung oder doch Woh-
nungssanierung? Alles aus ei-
ner Hand?! Ganz einfach mit
Fa. ZEMENT! Wir bürgen für
Qualität! Bei Interesse:
 0699-16606016 oder
office@zement.cc

Abverkauf Ausstellungs-
kabinen
Infrarotstrahler ab € 295,-
Gurtner Wellness GmbH,
www.gurtner-infrarot.at, Schau-
raum und mobiler Schauraum
Hr. Mario Gurtner:
0676/4403609

Poolbau, Teichbau, Gartenbau.
0664-5763474, www.ptgb.at

Reinrassige Bernersennen Wel-
pen suchen ein Zuhause, 0664-
4030545.

1A Alle Übersiedlungen
  0650-2015105
Bestpreis, Profihandwerker,
Räumungen, Transporte
www.umzug1a.at

1A Übersiedlungsservice
mit Profihandwerker
0664-2811831

Umzugsmeister mit Monta-
gehandwerkern, schnell und
professionell 0664-4791224

Umzugsprofi "Nr 1"
Ihr Partner für den Allroundum-
zug.  0664-2609509

Verkaufe kompletten
STUHL-TREPPENLIFT, Mo-
dell "Elegant wetter-
fest", für gerade Treppen
links. Fahrbahnlänge ca.
3,60 lfm. Fast neuwertig!
Preis auf Anfrage (Neu-
wert €5.554,-) Info  
0699-11234198

Ab heute Autoankauf aller
Art  0676-4333924
Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
ACHTUNG! Zahle Bestpreis
für PKW, ab 97, Motor - Unfall-
schaden, alles anbieten.
0676-5342072
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DIVERSES

>> Führerschein

KFZ-VERKAUF

>> Audi

>> BMW

>> Citroen

>> Opel

>> Peugeot

KAUFGESUCHE

>> Immobilien

>> Häuser

>> Wohnungen

VERKAUF

>> Häuser

>> Gastronomie

VERMIETUNG

>> Wohnungen

>> Betriebsobjekte

 www.tips.at/leserreise

Tips-Leser-Reise
21. - 28.10.2017
Östliche Mittelmeer-Kreuzfahrt „Costa Luminosa“

präsentiert

BERATUNG & BUCHUNG: 
online@wintereder.at oder Tel. 07612/62855-5239

Tips-Leser-Reise
21. - 28.10.2017
Östliche Mittelmeer-Kreuzfahrt „Costa Luminosa“

Tips-Leser-Reise
21. - 28.10.2017
Östliche Mittelmeer-Kreuzfahrt „Costa Luminosa“

präsentiert

Anmeldeschluss: Mo, 03.07.2017 
(vorbehaltlich Verfügbarkeit)

zzgl. Bustransfer: € 99,- pro Person; Kinder bis 17 Jahre reisen 
in der Elternkabine inkl. Bustransfer um € 50,-

INKLUSIV-LEISTUNGEN:

 7x Übernachtungen an Bord in der gebuchten Kabinenkategorie
 7x Vollpension an Bord 
 Benutzung der freien Bordeinrichtungen im Passagierbereich
 Teilnahme am Veranstaltungs- und Unterhaltungsprogramm
 Gepäcktransport bei Ein- / Ausschiffung
 Hafengebühren
 deutschsprachige Bordbetreuung
 österreichische Reisebegleitung

Tips-Leser-Reise „kulturelles östliches Mittelmeer“
Italien - Griechenland - Kroatien

österreichische Reisebegleitung

Pauschalpreis p. P. (in DK): ab € 549,-

Tips sucht den beliebtesten Verein!
Sympathicus 2017 - Landeswahl
Stimmzettel (nur Originale, handschriftlich ausgefüllt) 
bis spätestens 30. Juni, 11 Uhr per Post an: Tips Zeitungs GmbH & Co KG, 
Leonfeldner Straße 2-4, 4040 Linz oder in Ihrer Tips Geschäftsstelle abgeben.

NAme DeS VeReiNS*: .....................................................................................................................................

PLZ und Ort*: .....................................................................................................................................................

Für die Gewinnspiel-teilnahme**:

Name: .................................................................................................................................................................

Straße: ................................................................................................................................................................

PLZ und Ort: ..................................................................................................................................

#

MEIN LAND. MEIN RADIO.

*Pflichtfeld: Bitte beachten Sie, dass diese Felder vollständig handschriftlich ausgefüllt werden müssen.
**Alle Einsender mit Namen & Anschrift sind beim Gewinnspiel mit dabei. Pro Woche werden 
unter den Teilnehmern 1x2 Kinokarten von Starmovie verlost. Sie erklären sich bereit, dass 
Ihre Daten für Marketingzwecke genutzt werden können. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

Für Ihre kostenlose

PRIVATE Wortanzeige
in einer Tips-Ausgabe Ihrer Wahl

Tips GUTSCHEIN

Auf marktplatz.tips.at Online-Buchung eingeben 
& GRATIS private Wortanzeige in einer Tips-Ausgabe 
Ihrer Wahl erhalten. Code für Ihre private Gratis-Wortanzeige: „Tips1“

Gleich alle Vorteile sichern auf:

GRATIS

WORTANZEIGE 

in einer Tips-Ausgabe 

Ihrer Wahl

marktplatz.tips.at
Aktion gültig bis 30.06.2017

Im
m
ob
ili
en

Die besten Stellenanzeigen 
aus Ihrer Region.

Ein Paradies für 
Schnäppchenjäger, 

Vintage-Liebhaber und 
Flohmarkt-Wühler. - Hier 

wird jeder fündig:

Die besten Schnäppchen in 
Ihrer Nähe finden Sie auf

marktplatz.tips.at

EU-FÜHRERSCHEIN
Im Ausland
0676-3530304

Audi A3 Ambition 1,6 TDI:
schwarz metallic, 105 PS, EZ: 2/
2014, 50.000 km, Service ge-
pflegt, Werksgarantie bis
2017, Xenon, Navi, Klimaauto-
matik, Alufelgen 17 Zoll, Bord-
computer, unfallfrei, Nicht-Rau-
cher-Fahrzeug uvm. VP:
19.900,-  0699/11110030

X1 sDrive 16d, EZ 6/13,
85kW (116PS), Diesel,
ca. 58.000 km, Ö-Paket Plus,
mineralweiß-met.. 8fach be-
reift, Bez. Wels-Land,
VB € 19.900,-.  0650-
9451806.

Angebot der Woche!
Citroen C1 Airscape Shine VTi
68 PS Automatik Neuwagen!
Coolstes Design! Elektrisches
Faltdach in rot für sommerli-
ches Cabrio-Feeling! 5 Türen,
Klimaaut., Bluetooth, Rückfahr-
kamera, Sitzheizung, Touch-
screen, Radio mit USB und
AUX, ESP mit ASR, Alufelgen
uvm.
Jetzt nur € 12.990,- bar
(Bestpreis in OÖ!) oder
ab € 169,- monatlich!
Pöchtrager Neufelden
Ihr Peugeot & Citroen Händler
www.poechtrager.com
07282/6338, 0664/2352555

Opel Astra Edition 1,7 CDI
Sports Tourer, EZ 01/11,
137.000 km, 110 PS, Klimaau-
tomatik, Anhängerkupplung,
Tempomat, Servicegepflegt,
Nichtraucherauto, unfallfrei, VP
€ 9.500,-  0676-3485102

Peugeot 307 CC CABRIO, 1.6
16V, 2007, neues Modell, 109
PS, Klima, Alu, Komplettser-
vice, Pickerl neu, VB € 6.900.-
  0650-9940990

Suche Häuser, Bauernhöfe,
Grundstücke für unsere vorge-
merkten Kunden. Gerne auch
unverbindliche Beratungsge-
spräche und Immobilienbewer-
tungen. Fr. Kepplinger,
 0664-88614455,
www.hausundhof.co.at

Älteres Haus für Hand-
werker gesucht!
WeinbauerREAL,
  0664-73328639
Neuwertiges Haus, Doppel-
haushälfte oder Reihenhaus zu
kaufen gesucht. AWZ Immobili-
en: Nette-Familie.at,
0664-9969228.
ZWEIFAMILIENHAUS
gesucht!
WeinbauerREAL,
 0664-73328639

ÄLTERE Wohnung zu kaufen
gesucht! AWZ Immobilien:
Sympathisch.at,
0664-9969228.
PENSIONISTEN: Ihre Woh-
nung (Haus) verkaufen und wei-
terhin darin wohnen.
AWZ Immobilien:
www.Leibrente.at,
0664-6331862.

Ulrichsberg: Sacherl,
3000 m² Grund, Hwb: 269,
VB: € 123.000,-
WeinbauerREAL,
 0664-73328639

Gaststätte im schönen Kurort
Bad Hall mit Diskothek und
Femdenzimmer in zentraler
Lage. 3 Stockwerke 540 m²,
€ 300.000,- (HWB 219,3kWh/
m² bzw. 264,10kWh/m²a),
office@kogler-immobilien.at,
 +43-664/4104543.

Gaststätte in 4592 LEONSTEIN
(Lokal und Gästezimmer/Woh-
nung), 240 m² auf 1.008 m²
Grund zum Schnäppchenpreis
von € 185.000,-,
office@kogler-immobilien.at,
 +43 664-4104543
(Energieausweis in Arbeit)

Lambach: Nette Kleinwohnun-
gen.  07247-50501

NEUFELDEN, PRIVAT, 70 m²
Nichtraucherwohnung, Erdge-
schoss, OHNE KINDERZIMMER,
teilmöbliert, ev. Garage, ca.
€ 500,- incl. BK.
0699-12212377

Vermiete Bauernsacherl Feldkir-
chen, mit oder ohne Grund, ca.
120 m², auch für Tierhaltung
und Handwerker geeignet.
07233-6636, abends ab 20.00

Vermiete Sägewerk mit La-
gerplatz, hauptsächlich für
Dachstühle, Kundenstock vor-
handen, Standort 4371 Dim-
bach (Unteres Mühlviertel).
 07260-4451

WELS-Salzburgerstr.: 80 m²
Verkaufslokal mit 240 m²
Halle und Büro.
TOP-Gelegenheit! HWB 175.
0664-8984000.
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STELLENANGEBOTE

>> Verkaufspersonal

>> Gewerbliches Personal

>> Gastgewerbl.Personal

>> Hauspersonal

>> Teilzeitjobs

>> Diverses Personal

Tips sucht den beliebtesten Verein!
Sympathicus 2017 - Landeswahl
Stimmzettel (nur Originale, handschriftlich ausgefüllt) 
bis spätestens 30. Juni, 11 Uhr per Post an: Tips Zeitungs GmbH & Co KG, 
Leonfeldner Straße 2-4, 4040 Linz oder in Ihrer Tips Geschäftsstelle abgeben.

NAme DeS VeReiNS*: .....................................................................................................................................

PLZ und Ort*: .....................................................................................................................................................

Für die Gewinnspiel-teilnahme**:

Name: .................................................................................................................................................................

Straße: ................................................................................................................................................................

PLZ und Ort: ..................................................................................................................................

#

MEIN LAND. MEIN RADIO.

*Pflichtfeld: Bitte beachten Sie, dass diese Felder vollständig handschriftlich ausgefüllt werden müssen.
**Alle Einsender mit Namen & Anschrift sind beim Gewinnspiel mit dabei. Pro Woche werden 
unter den Teilnehmern 1x2 Kinokarten von Starmovie verlost. Sie erklären sich bereit, dass 
Ihre Daten für Marketingzwecke genutzt werden können. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

Jo
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ör
se SelbStStändige

quereinSteiger auch mit 50+ !

infoS unter 01 358 01 03

Wir: • organisierte Kundentermine
  (unverbindlich)
 • Patentiertes Markenprodukt 
 • Kostenlose Produktschulung
 • Spitzen-Provisionen 

Sie: • Überzeugendes Auftreten
 • Einsatzbereitschaft und  
   Flexibilität 
 • Führerschein und eigener PKW 
 • PC und Internetzugang 

Wir suchen für unseren Betrieb in Ottensheim eine 
zuverlässige Frau 

für leichte Reinigungsarbeiten 
im Büro, Freitag 8:00 bis 12:00 Uhr, 

perfekte Deutschkenntnisse in Wort und Schrift 
sind Vorraussetzung.

Wenn Sie gerne und sauber reinigen, freuen wir uns 
über Ihren Anruf unter:

0676/33 92 302

www.bauernfeind.at
Waizenkirchen    07277/2598

Verkäufer/in für
den Verkaufsraum

Bezahlung: 1.980,- 
brutto/Monat (Vollzeit) 
Überzahlung möglich

mit gutem technischen 
Verständnis für die Bera-
tung und Verkauf unserer 
gesamten Produktpalette 

(Rohre, Schläuche, 
Schächte, usw)

LKW-Fahrer/in

Bezahlung: 2.150,- 
brutto durchschnittliches
Monatseinkommen/Jahr

mit Führerschein C, E u. 
Kranschein (kann nach-
gemacht werden) Auslie-
ferung in ganz Österreich 

mit 1 - 2 Tagestouren

Eröffnen Sie sich frische Perspektiven!
Der Komplettanbieter für Kühlmöbel und Kältetechnik sucht Sie.
Starten Sie Ihre Karriere bei HAUSER als:

✶ Ihre Aufgaben: Betreuung von Projekten von der Planung über die Abwicklung
bis hin zur Rechnungslegung, Erstellung aller Projektunterlagen (Kalkulation, Angebot,
Auftragsbestätigung, …), Erstellung von technischen Dokumentationen, laufende
Abstimmung mit Kunden/der Teamleitung, Verrechnung von Mehrleistungen/Claim-
management, laufende Pflege von Vertriebsdaten

✶ Ihre Qualifikation: abgeschlossene technische Ausbildung (HTL), Sehr gute EDV-
Kenntnisse, gute Englischkenntnisse, selbstständige, lösungsorientierte und
zuverlässige Arbeitsweise, Organisations- und Kommunikationsfähigkeit

✶ Wir bieten: eine abwechslungsreiche Tätigkeit in einem wachsenden Unternehmen,
Mitarbeit in einemmotivierten Team, sehr gute Weiterbildungs-/Weiterentwicklungs-
möglichkeiten

Projekttechniker (m/w)

Ihre Bewerbung senden Sie bitte an:
HAUSER GmbH
z.H. Frau Mag. Blöchl, Am Hartmayrgut 4-6, 4040 Linz
bewerbung@hauser.com, +43-732-732305-2347

Wir bieten Ihnen ein marktkonformes Entgelt je
nach Qualifikation und Berufserfahrung ab
€ 2.400,- brutto / Monat.
www.hauser.com

In den Sommerferien 
Taschengeld aufbessern.
Auf regionaljobs.at finden Jugendliche ab sofort das 

Angebot von derzeit über 100 attraktiven Ferialjobs.

Ein Produkt von Tips

AnklIcken und AuFSTeIgen

VERKÄUFER (m/w) ge-
sucht! Wir verstärken unser
Verkaufsteam für Immobili-
en,  gerne auch Quereinstei-
ger. www.AWZ.at, 
0664-8697630

Holzpoldlbrot sucht BäckerIn/
KonditorIn, Arbeitszeit ab 4.00
Uhr, Entlohnung lt. Kollektiv.
 0664-4451999

Aushilfskoch für Niederwaldkir-
chen, Pesenbachhof, auf Teil-
zeit oder geringfügig gesucht.
 0676-9750900
Restaurantfachfrau
sowie Ferialkräfte
für Café-Konditorei Eissalon
Weltzer Eferding oder Aschach,
Saison- oder Jahresstelle
werden aufgenommen,
ab € 1.500,- brutto,
0676-9394677.

Suchen ab sofort Haushaltshil-
fe in 4150 Rohrbach-Berg, 4-5
h/Woche, € 12,-/Stunde.
 07289-8669 (Freitag ab 16
Uhr) oder 0049-151-5288165

Mobile Juwelierin bei
Luna*Schmuckstücke gesucht.
Gratis Kollektion
www.luna.at
 0650-3962484

Wenn du auf der Suche nach ei-
ner Beraterin für deine Dildo-
party bist, einfach melden.
www.4lover.at  0664/
5090602 Silvia

www.4lover.at sucht Berate-
rinnen für Dildopartys.
 0664/5090602

JEMAKO
Premium Quality made in Ger-
many! Entscheiden Sie selbst,
HAUPT- oder NEBENBERUF-
LICH, finanziell attraktiv und
langfristig sicher! Informieren
Sie sich: 0699-19008152 oder
leibetseder@jemako-mail.com
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STELLENANGEBOTE

>> Nebenjobs

>> Reinigungspersonal

STELLENGESUCHE

>> Gewerbliches Personal

Ploier+Hörmann Baugesellschaft mbH, 4050 Traun, Wiener Bundesstraße 235
Frau Christina Breitschopf, 07221/73100-3231, christina.breitschopf@leyrer-graf.at

BAUMASCHINENTECHNIKER (m/w)

Ploier+Hörmann ist ein erfolgreiches, mittelständiges Bauunternehmen mit
Schwerpunkt Tiefbau und Elektrotechnik und wir suchen zur Verstärkung
unseres Teams:

Durchführung von Wartungs- und Reparaturarbeiten an Baumaschinen aller Art in
unserer Werkstätte in Traun als auch auf Baustellen (OÖ).

KFZ-TECHNIKER (m/w)
Durchführung von Wartungs- und Reparaturarbeiten an PKW und Nutzfahrzeugen
bis 3,5 to der Marken VW und Ford in unserer Werkstätte in Traun.

Unser Angebot:
Wir bieten abwechslungsreiche Aufgaben, gute Aufstiegs- und Weiterentwick-
lungsmöglichkeiten sowie eine leistungsgerechte Entlohnung.

Dienstort: Traun Eintritt: ab sofort möglich

Einstufung und Lohn werden auf Grundlage Ihrer persönlichen und fachlichen Kompetenz
leistungsgerecht vereinbart. Gemäß GlBG beträgt der kollektivvertragliche Mindestlohn:
€ 13,84.

www.facebook.com/tips.at

Verkaufstalent gesucht
Du hast bereits eine abgeschlossene Ausbildung und
Erfahrung als Tischler, Zimmerer, Bodenleger oder
Holztechniker, hast Freude am Umgang mit Men-
schen und wenn es um Technik geht, macht dir keiner
was vor? Dann Bewirb dich bei uns als

techn. VerkaufsberaterIn
im Innendienst (Vollzeit)
Wir bieten dir
» Arbeiten in einem modernen und gesunden Umfeld
» familiäres Team mit fairem Umgang
» abwechslungsreiches Aufgabengebiet:
betreue langjährige Kunden, Kunden im Schauraum
und sei bei Neuentwicklungen dabei

» staufre e Anfahrt
» Mindestgehalt lt. KV € 1700,96/Monat brutto,
Überzahlung je nach Leistung und Qualifikation

Werde Teil unseres Teams
und arbeite in einem traditionsreichen Fa ili nbetrieb
in Kollerschlag, mit einem der modernsten
Schauräume in der Holzbranche. In unserem Säge-
u. Hobelwerk stellen wir ein breites Spektrum an
qualitativ hochwertiger Hobelware wie Fußböden,
Terrassenböden, Holzfassaden, Türen, Schnittholz,
Platten und Wandpaneele her.

Aussagekräftige Bewerbungen mit Foto
bitte an: Holz Fesl GmbH, Markus Fesl,
Fuchsödt 4, 4154 Kollerschlag,
bewerbung esl.at

Ploier+Hörmann Baugesellschaft mbH, 4050 Traun, Wiener Bundesstraße 235
Frau Christina Breitschopf, 07221/73100-3231, christina.breitschopf@leyrer-graf.at

FREILEITUNGSMONTEURE (m/w)

Ploier+Hörmann ist ein erfolgreiches, mittelständiges Bauunternehmen mit
Schwerpunkt Tiefbau und Elektrotechnik und wir suchen zur Verstärkung
unseres Teams:

Gerne bieten wir in unserem Unternehmen auch die Möglichkeit an, diesen Beruf
zu erlernen.

Einsatzgebiet: OÖ Eintritt: ab sofort möglich

Wir bieten abwechslungsreiche Montageaufgaben, gute Aufstiegs- und Weiter-
entwicklungsmöglichkeiten sowie eine leistungsgerechte Entlohnung.

Einstufung und Lohn werden auf Grundlage Ihrer persönlichen und fachlichen Kompetenz
leistungsgerecht vereinbart. Gemäß GlBG beträgt der kollektivvertragliche Mindestlohn:
Facharbeiter € 13,64.

HAK-Maturant(in)
Wir suchen junge(n) HAK/HLW-Maturant(in) zur 
Erweiterung unseres Teams. Es erwarten Sie 12 

KollegInnen in unserem neuen Bürohaus mit 
modernster technischer Infrastruktur direkt 

gegenüber der Wirtschaftskammer.
(Einstiegsgehalt nach KV ohne Berufserfahrung brutto. EUR 1.571,20)

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung per E-Mail, Brief oder Fax:

MAG. KNEIDINGER KG, z.H. Berthold Kneidinger
Haslacher Straße 19, 4150 Rohrbach-Berg, 
Fon: 07289/40 300-0
Fax: 07289/40 300-40, 
Mail: info@kneidinger.info

im Klipp Salon ROHRBACH – neben Eurospar
(Voll- und Teilzeit)

Bei uns gibt‘s:

Fixe Arbeitstage
nach Vereinbarung!

Mehr Geld
durch tolle Teamprämien und Sozial-
leistungen! (KV ab € 1.396,- brutto)

Selbstständiges Arbeiten
Kreativität ist gefragt!

Trendige Schulungen
bezahlt und in der Arbeitszeit!

Wir freuen uns

auch auf Wieder-

einsteigerInnen
&

MitarbeiterInnen
40 +

johannes.hoeffinger@klipp.at
Mobil: 0664 / 39 68 149
Mehr Infos unter: www.frisörjob.at

Kleinanzeige aufgeben?

Jetzt auch ONLINE: marktplatz.tips.at

InterviewerInnen für per-
sönliche Befragungen ge-
sucht! IMAS International
sucht InterviewerInnen!
Sie können persönliche Inter-
views mit Tablet oder Papierfra-
gebögen in Ihrer Wohnumge-
bung durchführen und sich die
Zeit frei einteilen. Sind Sie kon-
taktfreudig, zuverlässig und
sprechen fließend Deutsch,
dann freuen wir uns auf Ihre
Bewerbung.
IMAS International, Gruberstra-
ße 2-6, 4020 Linz,
face2face@imas.at,  0732/
772255-240, Frau Mühleder.
Sie können auch gern das
Bewerbungsformular auf unse-
rer Homepage www.imas.at
nutzen.

Firma tfs sucht ab sofort
Reinigungskraft m/w für
St. Martin im Mühlkreis:
Mo-Fr ab 18-20 Uhr = 10 Stun-
den; Fr ab 17 Uhr = 3-4 Stun-
den; 1x wöchentlich ab 8 Uhr
= 2 Stunden; deutschsprachig,
Reinigungserfahrung, Stunden-
lohn laut KV € 8,49 ÜZ mög-
lich,  0676/842313-300
Hr. Fleischmann
Reinigungskraft für Niederwald-
kirchen, Pesenbachhof, auf Teil-
zeit oder geringfügig gesucht.
 0676-9750900

MALER-GESELLE
sucht Arbeit!
0676-3683634
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GOLFCLUB-JUBILÄUM

Verein hat damals 
Weitblick bewiesen
PFARRKIRCHEN. Sportliche 
Prominenz trudelte vor weni-
gen Tagen in Pfarrkirchen ein, 
als es galt das 25-jährige Beste-
hen des Golfclubs zu feiern. 

Gründungsmitglied Heinz Kuttin, 
Trainer der österreichischen Ski-
sprung-Nationalmannschaft, der 
ehemalige Sportchef bei Red Bull 
Salzburg Heinz Hochhauser oder 
der Präsident des oö. Golfverbandes 
Wolf Polte feierten ebenso mit den 
Pfarrkirchnern, wie viele Vertre-

ter aus den umliegenen Golfclubs. 
Der wichtigste Mann des Abends 
war aber wohl Ewald Eckerstorfer, 
der als damaliger Bürgermeister 
die Weichen für die Gründung des 
Vereins gestellt hat. Gemeinsam 
mit einer Delegation aus Pfarrkir-
chen ist er nach Schottland gereist, 
um sich von dem Sport überzeugen 
zu lassen. „Ganz andächtig sind 
wir vor dem 18er-Loch gestanden, 
haben uns das Clubhaus angeschaut 
und uns gefragt, wie soll denn das in 
Pfarrkirchen ausschauen“, erinnerte 
sich Eckerstorfer, der vor 25 Jahren 
als 25. Mitglied dem Club beige-
treten ist. Für seinen Einsatz auch 
als langjähriger Präsident wurde er 
zum Ehren-Präsident ernannt. 
An dem Abend wurde auch der 
neue Image� lm präsentiert, für das 
Clubmitglied Alfred Söllinger extra 
den Song „Pfarrkira“ komponiert 
und mit einem Chor aus Golfern 
aufgenommen hat.

Zur 25-Jahr-Feier kamen alle nach Pfarrkirchen (v.l.): Herbert Mairhofer, Bgm. Her-
mann Gierlinger, Heinz Hochhauser, Golfclub-Präsident Hans Huber, OÖ Golfver-
band-Präsident Wolf Polte, Heribert Sendlhofer, Bernd Eckerstorfer, Heinz Kuttin.

Eckerstorfer wurde Ehrenpräsident.

Fotos: Gahleitner

FAUSTBALL-BUNDESLIGA

Finale rückt näher
ARNREIT. Gegen den bisher un-
geschlagenen Tabellenführer aus 
Nußbach gelang den Faustball-
damen aus Arnreit in der dritten 
Runde der Faustball Feld-Bun-
desliga ein 4:2 Erfolg. „Dieser 
Sieg bringt uns dem Final 3 einen 
Riesenschritt näher“, freut sich 
Coach Gerald Herrnbauer. Denn 

für Union Raiffeisen DIALOG 
telekom Arnreit sollte ein weiterer 
Sieg in den noch ausständigen bei-
den Partien gegen Wels (am Sams-
tag, 27. Mai, 10 Uhr, zu Hause) 
und Freistadt zur Finalteilnahme 
reichen. Bei den Arnreiter Män-
nern kommt es am Donnerstag, 25. 
Mai, 15.30 Uhr, zur Finalrunde.

RACE AROUND SLOVENIA

Das härteste 
Rennen überhaupt
NEUSTIFT. Sein bislang härtes-
tes Rennen war für Langstre-
ckenradler Sebastian Wallner 
das Race around Slovenia, das 
ihn in 61 Stunden 1230 Kilome-
ter rund um Slowenien führte.  

 
Zum Auftakt der Rennsaison trifft 
sich die Ultracycling-Elite zum 
Race around Slovenia, das als 
eines der traditionsreichsten und 
härtesten Rennen im Langstre-
ckenradsport gilt. Herausforde-
rung entlang der 1230 Kilometer 
langen Strecke, bei der auch der 
höchste befahrbare Pass des Lan-
des, der 1611 Meter hohe Vrsicpass 
bewältigt wurde, waren die extrem 
schlechten Straßen. „Maximal 20 
Kilometer waren während des ge-
samten Rennens gut asphaltiert. 

Da war mir schnell klar, dass das 
Rennen ein einziger Kampf wer-
den würde. Außerdem war der 
Regen während der gesamten 61 
Stunden ein treuer Begleiter.“

Schlafmangel führte 
zu Halluzinationen
Das Rennen forderte dem Neustif-
ter Radsportler und seinen Betreu-
ern alles ab. „Meine Halluzinati-
onen aufgrund des Schlafmangels 
(nur eine Stunde Schlaf während 
des ganzen Bewerbs) machten 
meiner Supportcrew das Rennen 
zur Hölle. Ich wusste nicht, wo ich 
bin, sah Dinge, die nicht da waren 
und weigerte mich stur, den An-
weisungen meiner Crew zu fol-
gen“, erzählt Sebastian Wallner. 
Trotzdem schaffte er es ins Ziel: 
Mit 61 Stunden und 39 Minu-

ten platzierte sich 
Wallner auf Rang 
10 von 19 Startern.
„ Dieses  Race 
around Slovenia 
war das härteste 
Rennen, das ich 
bisher gefahren 
bin“, resümiert 
der Neustif ter. 
„Noch nie hat es 
so weh getan und 
vor allem hatte ich 
noch nie so wenig 
geschlafen.“ 

Gemeinsam gelang der Erfolg: Sebastian Wallner mit 
seinem Team.  

Tips sucht den beliebtesten Verein!
Sympathicus 2017 - Landeswahl
Stimmzettel (nur Originale, handschriftlich ausgefüllt) 
bis spätestens 30. Juni, 11 Uhr per Post an: Tips Zeitungs GmbH & Co KG, 
Leonfeldner Straße 2-4, 4040 Linz oder in Ihrer Tips Geschäftsstelle abgeben.

NAme DeS VeReiNS*: .....................................................................................................................................

PLZ und Ort*: .....................................................................................................................................................

Für die Gewinnspiel-teilnahme**:

Name: .................................................................................................................................................................

Straße: ................................................................................................................................................................

PLZ und Ort: ..................................................................................................................................

#

MEIN LAND. MEIN RADIO.

*Pflichtfeld: Bitte beachten Sie, dass diese Felder vollständig handschriftlich ausgefüllt werden müssen.
**Alle Einsender mit Namen & Anschrift sind beim Gewinnspiel mit dabei. Pro Woche werden 
unter den Teilnehmern 1x2 Kinokarten von Starmovie verlost. Sie erklären sich bereit, dass 
Ihre Daten für Marketingzwecke genutzt werden können. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 
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FUSSBALL

Doppelpacks: Jindrich Rosulek und 
Stevo Rozic ließen ihre Klubs jubeln
BEZIRK ROHRBACH. Weiter 
auf den ersten Rückrundensieg 
warten muss Absteiger Sportu-
nion mind.capital St. Martin im 
Mühlkreis in der LT1 Oberös-
terreich-Liga.

                         von REINHARD SPITZER

Nach dem zwölften Versuch und 
dem 0:1 beim FC Wels stehen 
zwei Unentschieden sowie zehn 
Niederlagen zu Buche. Den ent-
scheidenden Treffer gegen die 
„Messestädter“ durch Manuel 
Schmidl, mit 25 Toren klar Füh-

render der Schützenliste, kassier-
ten die Mühlviertler kurz vor der 
Pause. „Trotz der aussichtslosen 
tabellarischen Situation steckten 
unsere Burschen nie auf“, kons-
tatiert Co-Trainer Manfred Mit-
termayr.
Bei stürmischen Verhälstnissen 
spielte sich das Geschehen über 

weite Strecken am Rand der Re-
gularität ab.
Restprogramm: Bad Ischl (heim, 
Sa., 27. 5., 17 Uhr), Wallern (aus-
wärts, 2. 6.), SPG Neuhofen/Ried 
(heim, 9. 6., beide 19)

Gastgeber als Derbysieger
Ein traumhaftes Derby gegen Jul-
bach spielte Rohrbach/Bergs Jin-
drich Rosulek. Mit einem Dop-
pelpack kürte sich der 24-jährige 
Tscheche zum Vater des 3:1-Er-
folgs, der endgültig alle Zweifel 
über den Klassenerhalt der Be-
zirksstädter ausräumte. Völlig 
anders stellt sich die Situation für 
die Verlierer da. Weil die Tabel-
lennachbarn Gallneukirchen und 
Doppl-Hart voll punkteten, wird 
für die Fröschl-Elf der Kampf 
gegen den Abstieg noch ein Stück 
härter.

Julbach steht vor Pfl ichtsieg
Neben Rosulek traten vor knapp 
1000 Fans auch Klaus Schuster 
und für die Gäste Tobias Hof-
mann (Elfmeter) zum zwischen-
zeitlichen Ausgleich als Tor-
schützen in Erscheinung.
Das „Sechs-Punkte-Heimspiel“ 
um den Klassenerhalt gegen SV 

Gallneukirchen bestreitet Spor-
tunion LSDEnergy Julbach am 
Samstag, 27. Mai (16 Uhr). Eine 
Stunde später tritt Sportunion 
Pieno Rohrbach/Berg in St. Mag-
dalena an.

Gipfeltreffen 2:0 gewonnen
Den Gewinn des Meistertitels 
und die damit verbundene Rück-
kehr in die Landesliga Ost wieder 
selbst in der Hand hat Tabellen-
führer Lembach in der Bezirks-
liga Nord. Die Mannschaft von 
Eduard Popa gewann das Gipfel-
treffen gegen die Amateure von 
Erstligist Blau-Weiß Linz durch 
einen Doppelschlag von Stevo 
Rozic im zweiten Durchgang 2:0. 
„Mit diesem Dreier konnten wir 
einen direkten Konkurrenten auf 
Distanz halten“, frohlockt der Er-
folgscoach nach dem dritten Zu-
Null-Sieg in Serie. Innerhalb von 
15 Tagen trafen die Lembacher 
gleich 14 Mal ins Schwarze.

Putzleinsdorfer sind durch
Den Klassenerhalt vorzeitig in 
der Tasche hat Putzleinsdorf nach 

dem 2:1-Sieg in St. Oswald/Frei-
stadt. Sekunden nach Wieder-
beginn war Marco Magauer mit 
der Gästeführung zur Stelle, die 
Mirza Ramadanovic ausbaute. 
Mehr als der Anschlusstreffer 
durch Jan Leligdon aus einem 
Freistoß in der letzten Minute 
der regulären Spielzeit wollte den 
Heimischen nicht mehr gelingen.

TSU schwächelt vor sich hin
Eine Schwächeperiode durch-
lebte Hofkirchen/M. Die dritte 
Pleite in den jüngsten vier Partien 
setzte es daheim gegen Aufstei-
ger Schweinbach. Das zwischen-
zeitliche 1:1 gelang Oliver Witti. 
Ins eigene und somit falsche Ge-
häuse traf Fabian Mairhofer.
25. – 27. Mai: Gramastetten – 
Hofkirchen (Nachtrag 14. Runde, 
Do., 17), Königswiesen – Putz-
leinsdorf (Sa., 16), Lembach – 
Hellmonsödt (19), Bad Leonfel-
den –Hofkirchen (So., 17)

Rohrbach/Berg (l. Daniel Höfl er) setzte sich vor knapp 1000 Fans im prestige-
trächtigen Heimderby gegen Julbach (r. Lukas Schörgendorfer) durch.  Fotos: Pirkes

In Kooperation mit

Wolfgang Ranetbauer (l.) verlor mit Hofkirchen gegen den abstiegsgefährdeten 
Aufsteiger Schweinbach und muss jetzt selbst um den Klassenerhalt bangen.

Meine Mannschaft lieferte 
eine ausgezeichnete Perfor-
mance ab und feierte einen 

verdienten Heimsieg.

EDUARD POPA
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FUSSBALL 1./2. KLASSE

Der Zweite Haslach bog den Leader
BEZIRK ROHRBACH. Dem Ti-
telgewinn in der 1. Klasse Nord 
wieder ein gutes Stück näher 
kam Aigen-Schlägl. Während 
die härtesten Verfolger Eiden-
berg/Geng und Arnreit Federn 
lassen mussten, setzte sich der 
Spitzenreiter bei Neustift/Ober-
kappel mit 3:1 durch.

von REINHARD SPITZER

Manuel Miesbauer und Laurin 
Siehs stellten die 2:0-Führung 
sicher, Fabian Donaubauer ver-
kürzte vom Elfmeterpunkt (90.). 
Für die Entscheidung sorgte post-
wendend David Auberger.
Dem Leader wertvolle Schützen-
hilfe leistete Sarleinsbach mit 
einem 3:2-Erfolg bei Eidenberg/
Geng. Den entscheidenden Tref-
fer erzielte Klaus Traxler erst in 
der Nachspielzeit. Bereits drei 

Runden sieglos ist Aufsteiger 
Arnreit. Der Ex-Tabellenführer 
lag in Peilstein bereits 0:2 zu-
rück, ein Doppelpack von Kevin 
Aiglstorfer rettete aber zumin-
dest noch einen Punkt.

Großes Zittern ist angesagt
Während ein Dreikampf um den 
Aufstieg tobt, erleben wir auch 
einen spannenden Abstiegs-
kampf. Neben Waldmark St. Ste-
fan müssen sieben weitere Teams 
ebenfalls noch bangen. Darunter 
St. Martin 1b, Oepping, Neustift/
Oberkappel und Peilstein.

2:1-Sieg im Gipfeltreffen
Nach Rückstand gewann Haslach 
den Schlager der 2. Nordwest bei 
Leader Oberneukirchen. Chris-
toph Binder und Roland Spindel-
böck drehten den Spieß zuguns-
ten des Tabellenzweiten um.Andreas Aumüller verlor mit Neustift/Oberkappel gegen Aigen-Schlägl. Foto: Pirkes

   1.   UVB Vöcklamarkt   25   20   4   1   63   18   64  
   2.   Oedt   27   15   4   8   56   38   49  
   3.   Wels FC   27   14   4   9   48   38   46  
   4.   ASKÖ DONAU Linz   27   13   4   10   47   36   43  
   5.   SV Gmundner Milch   27   11   10   6   36   28   43  
   6.   SV Zaunergr. Wallern   27   12   4   11   41   34   40  
   7.   Union Edelweiß   26   11   5   10   44   37   38  
   8.   SV Grün-Weiß Micheld.   27   9   11   7   48   56   38  
   9.   WSC Hertha   27   9   10   8   36   43   37  
   10.   Union Raika Weißk.   26   9   7   10   42   41   34  
   11.   SV Zebau Bad Ischl   27   9   6   12   35   38   33  
   12.   DSG U.HABAU Perg   27   7   10   10   40   50   31  
   13.   ASV GastroProfi  St.Marienk./P.   27   9   4   14   34   59   31  
   14.   USV Erler Haus Neuh.i.I.   27   8   6   13   40   45   30  
   15.   SV sedda Schallerbach   27   9   1   17   36   51   28  
   16.   SU m.cap.St.Martin i.M.   27   2   4   21   28   62   10  

  SV Zebau Bad Ischl - SV Gmund.Milch   1:2   (1:1)   R: -  
  SV Zaunergr. Wallern - ASKÖ DONAU Linz   0:0   (0:0)   R: -  
  U. Edelweiß - SV sedda Bad Schallerbach   2:3   (1:1)   R: -  
  Wels FC - SU mind.capital St. Martin i.M.   1:0   (1:0)   R: -  
  ASV Gastro Pr.St.Marienk./P. - SV Gr.-W. Micheldorf   2:2   (0:2)   R: -  
  USV Erler Haus Neuhofen i. I. - Oedt   0:5   (0:1)   R: -  
  Union Raika Weißk. - UVB Vöcklam. abgebrochen  
    DSG Union HABAU Perg - WSC Hertha   0:1   (0:0)   R: -  

OBERÖSTERREICH LIGA

Immer
aktuell in den

   1.   St. Valent.ASK   22   14   5   3   44   25   47  
   2.   PROCON Wohnb.Dietach   23   13   6   4   44   26   45  
   3.   St. Magdalena   21   13   4   4   34   16   43  
   4.   Pregarten ASKÖ   23   10   5   8   31   28   35  
   5.   Metallb.Blauenst.Naarn   23   8   10   5   26   17   34  
   6.   Admira   23   9   5   9   35   28   32  
   7.   Sierning   22   7   10   5   35   30   31  
   8.   UFC PIENO Rohrb.-Berg   23   8   6   9   32   36   30  
   9.   Freistadt   22   7   7   8   38   36   28  
   10.   Katsdorf Union   23   8   4   11   36   37   28  
   11.   Doppl-Hart   22   6   5   11   38   48   23  
   12.   Gallneukirchen   23   6   5   12   27   40   23  
   13.   U. LSDEnergy Julbach   23   6   2   15   25   52   20  
   14.   Schwertberg   23   4   4   15   21   47   16  

  Pregarten ASKÖ - Freistadt   2:1   (1:1)   R: 1:3  
  Schwertberg - Doppl-Hart   1:2   (1:1)   R: 7:2  
  Gallneuk. - Metall.Blauenst. Naarn   2:1   (0:0)   R: -  
  PROCON Wohnbau Dietach - Sierning   1:3   (1:1)   R: -  
  UFC PIENO Rohrbach-Berg - U.LSDEnergy Julbach   3:1   (1:1)   R: -  
  Admira - St. Magdalena   2:1   (1:1)   R: 1:0  
  St. Valent.ASK - Katsdorf Union   4:1   (3:1)   R: 2:0  

LANDESLIGA OST

   1.   Pöschl H.K.Aigen-Schlägl   22   14   4   4   54   29   46  
   2.   Eidenberg/Geng   22   13   4   5   52   31   43  
   3.   Arnreit   22   13   4   5   48   37   43  
   4.   Sarleinsbach   22   10   6   6   46   29   36  
   5.   Aschach/D.   22   10   5   7   45   33   35  
   6.   Kollerschlag   22   9   5   8   40   43   32  
   7.   Hehenb. Bau Peilstein   23   8   4   11   44   53   28  
   8.   Sareno Union Klaffer   22   7   6   9   28   37   27  
   9.   Neustift/Oberka.   22   7   5   10   29   31   26  
   10.   Schenkenfelden   22   6   7   9   32   35   25  
   11.   Oepping   22   7   4   11   28   38   25  
   12.   Walding   22   8   1   13   35   49   25  
   13.   St. Martin i.M 1b   21   6   5   10   43   48   23  
   14.   St. Stefan   22   3   6   13   27   58   15  

  Hehenb.Bau Peilstein - Arnreit   2:2   (1:0)   R: -  
  Neustift/Oberka. - Pöschl H.K.Aigen-Schlägl   1:3   (0:1)   R: -  
  St. Stefan - Schenkenfelden   0:3   (0:1)   R: 3:0  
  Aschach/D. - Sareno Union Klaffer   1:1   (1:1)   R: -  
  Eidenberg/Geng - Sarleinsbach   2:3   (0:1)   R: 2:1  
  Kollerschlag - Oepping   2:0   (1:0)   R: 1:5  
  Walding - St. Martin i.M 1b   5:3   (3:1)   R: -  

1. KLASSE NORD

   1.   Lembach   23   14   5   4   60   25   47  
   2.   BW Linz Amat.   23   13   4   6   59   30   43  
   3.   Hellmonsödt   22   13   3   6   53   39   42  
   4.   Haibach   22   11   5   6   33   28   38  
   5.   Vorderw.bach   22   11   4   7   51   46   37  
   6.   Bad Leonfelden   23   10   4   9   44   40   34  
   7.   St. Oswald/Fr.   23   10   3   10   44   46   33  
   8.   Putzleinsdorf   23   9   4   10   40   47   31  
   9.   Ottensheim   23   8   5   10   31   35   29  
   10.   Hofkirchen i.M.   22   6   8   8   30   30   26  
   11.   Königswiesen   23   7   4   12   40   59   25  
   12.   Schweinbach   23   6   4   13   38   54   22  
   13.   Wartberg/Aist   23   6   4   13   29   47   22  
   14.   Gramastetten   21   4   3   14   35   61   15  

  Lembach - BW Linz Amat.   2:0   (0:0)   R: -  
  Ottensheim - Vorderw.bach   0:1   (0:1)   R: 4:1  
  Königswiesen - Wartberg/Aist   0:0   (0:0)   R: 0:5  
  Gramastetten - Haibach   1:1   (1:0)   R: 0:2  
  St. Oswald/Fr. - Putzleinsdorf   1:2   (0:0)   R: 1:1  
  Hellmonsödt - Bad Leonfelden   1:2   (0:1)   R: 0:0  
  Hofkirchen i.M. - Schweinbach   1:2   (1:1)   R: 0:1  

BEZIRKSLIGA NORD

   1.   Oberneukirchen   21   17   3   1   58   13   54  
   2.   Haslach   21   15   2   4   44   17   47  
   3.   Nebelberg   20   14   2   4   54   26   44  
   4.   Altenfelden   20   13   3   4   63   23   42  
   5.   Neufelden   21   12   4   5   54   35   40  
   6.   Ulrichsberg   20   11   4   5   42   28   37  
   7.   Kleinzell   21   7   5   9   39   38   26  
   8.   St. Oswald/H.   20   7   3   10   40   43   24  
   9.   St. Peter a.W.   20   7   2   11   36   48   23  
   10.   Herzogsdorf/N.   21   6   3   12   33   49   21  
   11.   Niederwaldk.   21   3   3   15   24   73   12  
   12.   St. Veit i.M.   20   1   4   15   24   52   7  
   13.   Kirchberg/D.   20   1   0   19   15   81   3  

  St. Oswald/H. - St. Veit i.M.   4:1   (1:0)   R: 9:1  
  Neufelden - Kleinzell   2:2   (1:0)   R: 3:6  
  Ulrichsberg - St. Peter a.W.   2:1   (1:0)   R: 1:1  
  Kirchberg/D. - Nebelberg   0:2   (0:2)   R: 0:3  
  Oberneukirchen - Haslach   1:2   (1:0)   R: 5:2  
  Altenfelden - Niederwaldk.   4:1   (3:0)   R: 10:0  

2. KLASSE NORD WEST

Wichtige Punkte für Höller
OEPPING. Mit seinem zweiten 
Platz in Sedlcany (Tschechien) 
sicherte sich der Rallycrosser 
alois Höller wichtige Punkte für 
das Fia-zone-Championat. er 
musste sich nur seinem Dauer-
Konkurrenten Max J. Pucher im 
technisch überlegenen Ford Fiesta 
geschlagen geben. Höller wurde 
auch schon eine Woche zuvor in 
Melk zweiter.

Allerstorfer gescheitert
ST. PETER. im achtelfi nale en-
dete der erste grand-Slam-einsatz 
von Judoka Daniel allerstorfer 
(über 100 Kilo) in diesem Jahr: 
Der 24-Jährige aus St. Peter zeigte 
sich bei dem ausgeglichenen 
Kampf gegen den Russen andrey 
Volkov in Jekaterinburg zwar 
aggressiv und angriffi g, kassierte 
aber wenige Sekunden vor dem 
ende die entscheidende Waza-
ari-Wertung. Diese war nicht 
ganz unumstritten, allerstorfer 
selbst sagt dazu: „ich kann‘s 
nicht sagen, ob es eine war. aber 
gefühlsmäßig eher schon.“

KURZ & BÜNDIG
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HANSBERGLAND CROSS

Bewegungsfreude und Geselligkeit
ST. VEIT/M. Gemeinsam spor-
teln und feiern lautet das Motto 
beim von Tips präsentierten 2. 
Intersport Pötscher Hansberg-
land Cross am 3. Juni.

von REINHARD SPITZER

„Wir wollen Jung und Alt körper-
lich bestens in Schwung sehen, 
freuen uns aber auch bereits rie-

sig auf die Geselligkeit und das 
gemeinsame Feiern beim Seefest 
(Aktive bei freiem Eintritt am 
Wettkampftag Anm.)“, machen 
die Organisatoren Lust auf einen 
rundum gelungenen Tag für die 
ganze Familie.

Medaillen und Hotel-Suite
Wie schon bei der Premiere 2016 
gestaltet das Team rund um die 
„Lebenswelt Pinsdorf“ in liebe-
voller Handarbeit die Medaillen. 
Bei der Verlosung der Sachprei-
se geht es auch um eine Junior-
Suite-Übernachtung für Zwei 
samt Frühstück im Austria Trend 
Hotel Schillerpark in Linz.

Bewerb für Wasserscheue
Wer sich beim Schwimmen keine 
nassen Füße holen will, zeigt 
seine Sportlichkeit beim be-
liebten Bike & Run über zwölf 

Kilometer Radfahren und sechs 
Laufen. Anmeldungen für beide 
Bewerbe sind unter www.pentek-
payment.at noch bis Montag, 29. 
Mai (24 Uhr), möglich. 
Erster großer Höhepunkt ist der 
Grisu-Lauf für Kinder und Ju-

gendliche der Geburtsjahrgänge 
2003 und jünger. Ohne Nenngeld 
versucht sich der lauffreudige 
Nachwuchs über Distanzen zwi-
schen 100 und 1200 Meter.
Nähere Infos im Internet unter 
www.hansbergland-cross.at

Auch gelebte Familienfreundlichkeit auf und abseits der Strecken zeichnet das 
Großereignis der Freiwilligen Feuerwehr St. Veit im Mühlkreis aus. Fotos: Stöttner

Über zwölf Kilometer geht‘s auf 
diesen Sportgeräten zur Sache.

Grandioser Sieg Das 15-jährige Radsporttalent Mathias Vacek vom 
Team DNA Eindruck Sarleinsbach hat die Grafenbacher Radsporttage do-
miniert. Beim Prolog gewann er in Tagesbestzeit und war sogar schneller 
als alle Erwachsenen der Kategorie Master; ebenso überragend holte er sich 
den Sieg beim Kriterium und dem abschließenden Straßenrennen.

Tips sucht den beliebtesten Verein!
Sympathicus 2017 - Landeswahl
Stimmzettel (nur Originale, handschriftlich ausgefüllt) 
bis spätestens 30. Juni, 11 Uhr per Post an: Tips Zeitungs GmbH & Co KG, 
Leonfeldner Straße 2-4, 4040 Linz oder in Ihrer Tips Geschäftsstelle abgeben.

NAme DeS VeReiNS*: .....................................................................................................................................

PLZ und Ort*: .....................................................................................................................................................

Für die Gewinnspiel-teilnahme**:

Name: .................................................................................................................................................................

Straße: ................................................................................................................................................................

PLZ und Ort: ..................................................................................................................................

#

MEIN LAND. MEIN RADIO.

*Pflichtfeld: Bitte beachten Sie, dass diese Felder vollständig handschriftlich ausgefüllt werden müssen.
**Alle Einsender mit Namen & Anschrift sind beim Gewinnspiel mit dabei. Pro Woche werden 
unter den Teilnehmern 1x2 Kinokarten von Starmovie verlost. Sie erklären sich bereit, dass 
Ihre Daten für Marketingzwecke genutzt werden können. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

MOUNTAINBIKE

Beispielhafter Einsatz
KLEINZELL. Top motiviert für 
die großen Herausforderungen 
beim von Tips präsentierten 17. 
Raiffeisen Mountainbike Gra-
nitmarathon ist das Organisati-
onsteam des SK Kleinzell.

von REINHARD SPITZER

„Nach dem Superevent mit mehr 
als 1200 Teilnehmern im vergan-
genen Jahr sind wir sehr zuver-
sichtlich, auch heuer eine her-
vorragende Veranstaltung auf 
die Beine zu stellen“, bestätigt 
Jürgen Scalet vor dem radsport-
lichen Großereignis im Mühl-
viertler Granitland am 3. und 
4. Juni. Besonders bedankt sich 
der OK-Chef bei den vielen Eh-
renamtlichen aus Kleinzell und 
umliegenden Gemeinden. „Ihre 
Einsatzfreude ist beispielhaft.“
Nähere Infos und Anmeldungen: 
www.granitmarathon.at

In fl ottem Tempo bewegen sich die 
trittfesten Mountainbiker nach dem 
harten Ritt durch das Granitland dem 
Zielbogen entgegen.  Foto: SK Kleinzell
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Es gibt sie, diese Autos, die 
einen um den kleinen Finger 
gewickelt haben, noch bevor 
man überhaupt weiß warum. 

Ein Supersportwagen? Ein Bra-
chial-SUV? Ein athletisches 
Coupé? Weit gefehlt. Es ist der 
Suzuki Ignis, ein Mini-SUV in 
herzerfrischendem Rot und mit 
trendigem LED-Tagfahrlicht, 
der sich, vorbei an den ganzen 
hochpreisigen „Wasweißichwas“, 
in das Herz der Käufer schum-
melt. Neben seiner öffentlich zur 
Schau getragenen Niedlichkeit 
ist der Ignis auch ein ausgereif-
tes und fortschrittliches Stück 
Technik. 
Das liegt aber nicht daran, dass 
es ihn auch mit Allrad gäbe. Viel-
leicht aber am in der Ausstattung 
„Flash“ serienmäßigen Navi in-

klusive Rückfahrkamera? Oder 
sind es die Assistenten für bzw. 
gegen Müdigkeit, Spur verlassen 
und Notbremsungen? Nein, auch 
wenn dieses Sammelsurium an 
Nettigkeiten in diesem Segment 
höchstes Lob verdient. Es ist das 

neue Mild Hybrid System worauf 
wir anspielen. Suzuki setzt dem 
Ganzen noch ein „Smart“ vor 
und kürzt es mit SHVS ab. Ja und 
was macht dieses smarte System? 
Motorisch gesehen nichts. Will 
heißen, der 90 PS starke 4-Zy-

linder ist in der Hinsicht auf sich 
alleine gestellt, und weil er auch 
keinen Turbo besitzt, gilt das 
gleich doppelt. Andererseits hat 
er auch nur 865 Kilo zu bewegen, 
da tun es auch 120 Newtonme-
ter bei 4.400 Umdrehungen. Den 
gesamten Fahrbericht gibt es auf 
www.fahrfreude.cc
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TESTFAHRT

Suzuki Ignis: Lausbub vor dem Herrn

Mit dem Mini-SUV in die Wälder: der Suzuki Ignis weiß zu unterhalten.

PRO & CONTRA

+ sympathisches auftreten
+ sehr gutes Preis-Leistungsverhältnis
+ einfache Bedienung
-----------------------------------------
- nervöser notbremsassistent

Die unter www.kinder-nachrichten.at/agb abrufbaren allgemeinen Geschäftsbedingungen akzeptiere ich
als verbindliche Grundlage meiner Bestellung bzw. des Abo-Vertrags.

Schicke die ausgefüllte Karte an: OÖNachrichten, Abo-Marketing, Promenade 23, 4020
Linz. Weitere Infos zu den KinderNachrichten unter www.kinder-nachrichten.at oder
unter 0732/7805-560. Einsendeschluss: 15.8.2017.

Vor- und Nachname

Vor- und Nachname

Telefon

Geb. Datum

E-Mail

Datum Unterschrift

Geb. Datum

Bitte schicken Sie das Heft an (Name des Kindes)

Gewünschter Lieferbeginn

PLZ / Ort

PLZ / Ort

Straße Hausnr. Stiege Stock Tür

Straße Hausnr. Stiege Stock Tür

Besteller (z.B. Eltern, Großeltern …)

TI
PS

Familien-
urlaub zu
gewinnen!

GGGeee iiiinnnnen Sie eine Fam iiien-
llllaubbb iiim 4* S LLLeeeading aaammmiiilllyyy Hoteeel

&&& RRReeesssooorrrttt DDDaaaccchhhssssttteeeiiinnnkkkööööniiig iiin GGGosau.

wwwwwwww.daaachsteinkoenig.at

2 ÜÜÜb nnnaccchhhhtttuuuun en
für 2 Erwachsene
und 2 Kinder mit All-
Inclusive Verpflegung
und Kinnnddderbetrrreee ung
in ddder Nebensaison.

die KinderNachrichten 4 Wochen lang gratis und
unverbindlich testen. Der Gratisbezug endet nach 4 Wochen automatisch. TKSO1505

Ich bin bereits KinderNachrichten-AbonnentIn.

die KinderNachrichten inklusive Memo-Spiel bestellen.
Mindestbindedauer 6 Monate, danach jederzeit kündbar zum Monatsletzten.
Ich habe ein Abo der OÖNachrichten und erhalte den Vorteilspreis von mtl. € 7,90 KWOK1311/19906

Ich habe kein OÖNachrichten-Abo und erhalte den günstigen Preis von mtl. € 8,90 KWON1311/19906

JA, ich nehme am Gewinnspiel teil und möchtenachrichten.at/kindergewinnspiel

Jetzt online mitspielen auf nachrichten.at/kindergewinnspiel
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AUSSTELLUNG

„Menschenbilder 2017“ machen im 
Park der Villa Sinnenreich Station
ROHRBACH-BERG. Die Ausstel-
lung der OÖ. Berufsfotografen 
„Menschenbilder 2017“ macht bei
ihrer Tour quer durch das Bun-
desland auch im Poeschl-Park 
vor der Villa Sinnenreich Station. 

Gezeigt werden atemberaubende 
und bewegende Fotogra� en von 
47 Fotografen, die auf Beton-
Bildbänken in Szene gesetzt wer-
den und durch ihre Einzigartigkeit 
den Betrachter auch zum Verwei-
len und zum kreativen Austausch 
anregen sollen. 
Außerdem bietet die Ausstellungs-
  äche auf öffentlichem Raum die 
Gelegenheit, Besucher anzuzie-
hen, die keine Galerie im klassi-
schen Sinn besuchen möchten oder 

mit der professionellen Fotogra� e 
nicht vertraut sind. 
Landesinnungsmeister Nik 
Fleischmann betont: „Es gibt viele 
wichtige, unwiederbringliche Mo-
mente in unserem Leben, die es 
verdient haben, von professioneller 
Hand festgehalten und fotogra� ert 
zu werden – sei es eine Hochzeit, 
ein Fest, Szenen aus dem Fami-
lienleben oder eine persönliche 
Leidenschaft. Die Ausstellung ist 
eine ideale Plattform für die Be-
rufsfotografen, die hohe Qualität 
ihrer Arbeit und Bedeutung des 
Berufsstandes hervorzuheben.

Portraitfotos, perfekt in Szene gesetzt  Foto: Karin Lettner

AUSSTELLUNG

1. bis 27. Juni
Poeschl-Park, Rohrbach-Berg

Kofferraumfl ohmarkt  Auto parken, Kofferraum auf und verkaufen: Am 
Samstag, 27. Mai, ist von 14 bis 18 Uhr wieder buntes Flohmarkt-treiben am 
Neufeldner Marktplatz angesagt. Für ein vielfältiges Angebot ist gesorgt, 
ebenso wie für Speis und Trank. Aussteller können sich noch unter fl ohmarkt.
neufelden@gmail.com oder bei Carina Grabner (Tel. 0664/1800 866) mel-
den, Angemeldete dürfen zuerst einparken. 

SONDERKONGRESS

Alle Haushalte werden 
persönlich besucht
BEZIRK. Seit Samstag sind die 
Zeugen Jehovas unterwegs, um in-
nerhalb von 26 Tagen in allen Haus-
halten eine Einladung zum Sonder-
kongress zu hinterlassen. Dieser 
� ndet von 16. bis 18. Juni im Ernst 
Happel-Stadion in Wien statt. „An 

allen drei Tagen werden über 30.000 
Besucher erwartet“, weiß Franz Mi-
chael Zagler. Filme, Musikvideos, 
Bibellesungen und Theaterstücke 
zum Motto „Gib nicht auf!“ stehen 
auf dem Kongressprogramm (Infos: 
jw.org/Über uns/Kongresse).

CENTRO

Phantom der Oper
ROHRBACH-BERG. „Ganz nah 
ist das Phantom der Oper da...“ 
– so lautet eine bekannte Lied-
zeile aus dem gleichnamigen 
Musical – und so nah wie jetzt 
war das Phantom noch nie, 
denn es kommt im Februar ins 
Centro.

Die schaurig-schöne Geschichte 
über das Phantom der Oper, das 
sich in die schöne Christine ver-
liebt, gehört zu den Klassikern 
der Weltliteratur. Anlässlich der 
20-jährigen Jubiläumstournee 
des Musicals kommt es am 23. 
Februar um 20 Uhr auch ins Cen-
tro Rohrbach. 
Zeitgenössische Kostüme und 
Frisuren, ein umfangreiches Büh-
nenbild, modernste Licht- und 
Tontechnik sowie einprägsame 
Melodien versetzen das Publikum 
über ein Jahrhundert zurück. In-

ternationale Solisten, ein großes 
Orchester, anmutige Balletttän-
zer und ein beeindruckendes Ge-
sangsensemble machen die Auf-
führung zum Highlight.

Christine verzaubert das Phantom mit 
ihrer Stimme.  
 Foto: Christian Schmidt/ASA Event GmbH

TERMIN

23. Februar 2018
Centro Rohrbach
Karten: ÖTicket (01/96096)
www.dasphantomderoper.com
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SCHLAGER

Großes Abschlusskonzert: Die 
Amigos ein letztes Mal live in Rohrbach
ROHRBACH. Die Amigos ver-
abschieden sich von der Bühne 
und geben am Freitag, 8. Sep-
tember, um 19.30 Uhr ihr gro-
ßes Abschlusskonzert im Cen-
tro in Rohrbach. Ein Muss für 
alle Schlagerfans. 

Die Amigos sorgen für Begeiste-
rung im gesamten deutschspra-
chigen Europa. Ein letztes Mal 
können die Fans ihre Schlager-
Könige live erleben. Auch mit 
ihrer brandaktuellen Show mit 
Musik voller Zärtlichkeit und 
Sehnsucht nach der großen Liebe 
werden sich die Amigos in die 
Herzen der Besucher des großen 
Abschlusskonzertes am Freitag, 
8. September, im Centro Rohr-

bach singen. Seit 40 Jahren sind 
Bernd und Karl-Heinz Ulrich – 
zwei Brüder, die ihr Leben der 
Musik verschrieben haben – im 
Geschäft. Mittlerweile dürfen 
sich die Amigos über mehrere 

Millionen verkaufte Tonträger 
und über diverse Gold-und Platin-
Auszeichnungen aus Deutschland 
und aus Österreich freuen. Mit 
ihrem vor kurzem erschienenen 
Album „Wie ein Feuerwerk“ 

haben sie im Nu die Charts im ge-
samten deutschsprachigen Raum 
erobert und nach kürzester Zeit 
Gold- und Platinstatus in Öster-
reich erreicht.
Tips verlost 5x2 Tickets für das 
Konzerterlebnis. 

Ein letztes Mal singen sich die Amigos live in die Herzen ihrer Fans.

INFO

Vorverkaufskarten sind in allen 
Raiffeisenbanken, Sparkassen, 
Libros und allen weiteren 
Ö-Ticketshops erhältlich.
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PFINGSTFEST PEILSTEIN

Ein Fest ganz im Zeichen der Tracht
PEILSTEIN. Ganz im Zeichen 
der Tracht präsentiert sich das 
diesjährige Pfingstfest, das 
drei Tage lang zu einer zünf-
tigen Sache wird. 

Ein Highlight der Festlsaison ist 
das P� ngstfest am Festgelände in 
Peilstein: Los geht es am Sams-
tag, 3. Juni, ab 14 Uhr mit einem 
Riesenwuzzler-Turnier, bei dem 
sicherlich spannende Duelle zu 
erwarten sind. Infos und Anmel-
dung unter 0680/1300369 oder 
bernhard.schneeberger@gmx.at. 
Für Top-Stimmung sorgen am 
Abend „Die Schwoazstoaner“. 
Im Discozelt gibt‘s aktuelle Hits 
von Duke Luke & Mike Nostrezz. 
Der Eintritt bis 21 Uhr ist frei. 
Am Sonntag, 4. Juni, ab 14 Uhr 
steht das mittlerweile fünfte 
Oberkrainer Musikantentreffen 

an. Mit dabei sind „Die run-
den Oberkrainer“, die mit dem 
Oberkrainer Award Internatio-
nal ausgezeichnet wurden, die 
„Oberkrainer Polka Mädels“ 
und das „Jauntal Quintett“. Da-
nach gibt es einen nahtlosen 
Übergang zum „Stockhiatla“-
Abendprogramm ab 22 Uhr 
(freier Eintritt zum Abendpro-

gramm für Besucher des Musi-
kantentreffens). 

Familienfrühschoppen
Am P� ngstmontag, 5. Juni, steht 
ein zünftiger Familienfrühschop-
pen am Programm. Nach dem 
Gottesdienst um 10 Uhr sorgt die 
Trachtenmusikkapelle Scharden-
berg für Stimmung. Ein Kinder-

programm mit Hüpfburg sorgt 
für Spaß bei den Kleinen. Ab 13 
Uhr übernehmen zum Festaus-
klang wieder die „Stockhiatla“ 
das Kommando.
Tips verlost jeweils 5x2 für 
Samstag (Gewinnspiel oben) 
und für Sonntag (Gewinnspiel 
unten).  Anzeige

Fixpunkt beim fünften Oberkrainer Musikantentreffen: Die runden Oberkrainer
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20. Juli

28. Juli

Sportfreunde Stiller

Seiler & Speer Support:
Hans Söllner

ns

s,

9 Juli Zucchero

Clam Rock7. Juli mit: Uriah Heep,
Kris Kristofferson,
Manfred Mann’s
Earth Band, u.a.

Wir bringen dich zu den
Stars auf die Burg Clam:

28. Juli Seiler & Speer

29. Juli Parov Stelar

Hans Söllner,
Voodoo Jürgen

4 Aug Sarah Connor Support:
Th B balls

9. Juli

11. Juli

l

Zucchero

Sting

S
5. Aug. Kurt Ostbahn

4. Aug. Sarah Connor The Baseb
Lemo15. Juli

16. Juli

Seer

Elton John

Alle Infos unter
www.clamlive.at
oder in der App
"Life Clam"

hn
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PLASTERVILLE

Rock die Quetschn bis um hoiwa 7e
PUTZLEINSDORF. Am Mittwoch, 
24. Mai und am Samstag, 27. Mai 
fi ndet am Sportgelände in Putz-
leinsdorf wieder das alljährliche 
und legendäre Plasterville statt. 

Die Stimmung werden dieses Jahr 
die Topband „SchwoazStoana“ 
(24. Mai) und die allbekannten 
„Wahnsinns3“ (27. Mai) anhei-
zen. Im großen Barzelt werden DJ 
Duke&GWM das Partyvolk heftig 
zum Toben bringen.

Rock die Quetschn 
Unter diesem Motto spielen die 
SchwoazStoaner seit 2009 auf den 
verschiedensten Bühnen in ganz 
Österreich und auch in Slowenien, 
Kroatien, Deutschland oder auf Mal-
lorca. Eine Veranstaltung mit den 
SchwoazStoanern heißt nicht nur 

100 Prozent Live-Musik, sondern 
auch Show und vor allem beste Stim-
mung – und das bis in die Morgen-
stunden. Mit ihrem Repertoire aus 
fetziger Volksmusik ü ber Austropop 
bis hin zu AC/DC sowie brandneuen 
Scheiben aus dem Radio begeistern 

sie sowohl Jung und Alt, als auch alle 
tanzfreudigen Leute. Ein sehr wich-
tiger Punkt bei ihren Auftritten ist 
auch die Nähe zum Publikum, was 
Frontman Blacky bei den allseits be-
kannten Shownummern immer sehr 
gelungen einbaut. Durch ihren eige-

nen Stil, bei dem sie den klassischen 
Sound der Steirischen Harmonika 
mit modernen Rocknummern kom-
binieren, bekommt jeder Song sein 
gewisses Extra.

Hoiwa 7e
Am Samstag, 27. Mai werden die 
„Wahnsinns3“ die Sportanlage in 
Putzleinsdorf zum Beben brin-
gen. Mit Ohrwürmern und Ever-
greens wie „Hoiwa 7e“ oder „Wüst 
du“ begeistert diese Topband 
jedes Mal aufs Neue die Fans und 
das Publikum. Mit ihrem neuen 
Album „Heldenkraft“ rocken die 
drei Mühlviertler Superhelden aus 
Freistadt die Bühne in Putzleins-
dorf. Für sie gibt es nur eine Missi-
on: Das Volk mit voller Kraft vom 
Alltag wegzureißen und mit genia-
len Heldensounds totale Feierlaune 
zu verbreiten.  Anzeige

Am 27. Mai rocken die „Wahnsinns3“ die Bühne beim Plasterville in Putzleinsdorf.
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Wöchentliche Termine

DO, 25. Mai

FR, 26. Mai

SA, 27. Mai

SO, 28. Mai

MO, 29. Mai

DI, 30. Mai

Top-Termine

DIE AMIGOS – ABSCHLUSSKONZERT
ROHRBACH. Die amigos verabschieden 
sich von der Bühne und geben am 
Freitag, 8. September, um 19.30 Uhr ihr 
großes abschlusskonzert im Centro in 
Rohrbach. ein Muss für alle Schlagerfans. 
Tickets gibt´s in allen Raiffeisenbanken, 
Sparkassen, Libros und bei Ö-Ticket.
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STING & JOE SUMNER
BURG CLAM. auf seiner aktuellen 
„57th & 9th“ Festival Summer Tour legt 
Weltstar Sting am Dienstag, 11. Juli, einen 
Halt im Bezirk Perg ein. Support erhält 
der Brite von seinem Sohn Joe Sumner. 
Karten für das Konzert sind auf www.tips.
at/events erhältlich.
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SARAH CONNOR  
BURG CLAM. am Freitag, 4. august, 
herrscht musikalischer Hochbetrieb auf 
der Meierhofwiese. Bevor als Hauptact 
Sarah Connor auftreten wird, sorgen 
Chartstürmer LeMO und The Baseballs 
für gute Stimmung. Karten sind auf www.
tips.at/events erhältlich. 
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KURT OSTBAHN  
BURG CLAM. Kultiges von Kurt Ost-
bahn und den Musikern seines Vertrauens 
gibt es am Samstag, 5. august, beim 
„Klassenausfl ug“ in den Bezirk Perg am 
Fuße der Burg Clam zu hören. Karten für 
den Konzertauftritt sind auf www.tips.at/
events erhältlich. 
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BAMBI-DIELE, Linz, Landwiedstrasse 140
Dienstag: Karaoke; Donnerstag: gratis
Tanzkurs: Freitag+Samstag: Tanzen u. Feiern
bei Wohlfühlambiente;
Reservierungen unter: 0660-7648318

OFFENE WERKSTATT
jeden Mittwoch 17.00 - 21.00 für Erwachsene,
nächster Termin für Kinder: 7. Juni,
jeweils 15.00 - 17.00, tel. Anmeldung erbeten
TonWerkStatt,  Irene Turner, Hartkirchen
0664-5615833, www.tonwerkstatt.net

Aigen-Schlägl: Christi Himmelfahrt, Missa
quinta, Maria Anger Kirche, 10.00

Aigen-Schlägl: Christi Himmelfahrt, Pontifi-
kalvesper im Greg. Choral, Maria Anger Kir-
che, 17.00

Aigen-Schlägl: Erstkommunion, Pfarrkirche,
9.00

Buchkirchen: 15. Pfingstrosentage 25. Mai -
11. Juni, Pfingstrosengarten Miely, Uttenthal
4, 9-19.00 Uhr; Infos:  0699-11759708
oder www.paeoniamiely.com

Haslach: Die wandernde Sunnbeng - Podium
für eine musikalische Zeitreise, "Aus Haslachs
vergangenen Tagen" - Suite in 3 Sätzen von
Karl Pauspertl, Aumeyergarten beim alten
Turm, 14.00

Haslach: Geführter Ortsrundgang mit Kirch-
turmbesichtigung, Treffpunkt: Kirchenplatz,
17.30, Infos unter  07289-72300

Julbach: Erstkommunion, Pfarrkirche, 9.00

Julbach: Hendlpartie mit Frühschoppen, Fi-
schergarten, 10.00, VA: SPÖ

Pfarrkirchen: Erstkommunion, 9.15

Kollerschlag: Erstkommunion, Pfarrkirche,
8.45

Oepping: Christi Himmelfahrt, Pfarrheim,
9.00

Peilstein: Florianiausrückung, Pfarrkirche,
9.30, VA: FF Peilstein und FF Kirchbach

Peilstein: Tag der Blasmusik, VA: Marktmu-
sikkapelle

Rohrbach-Berg: Rad-Pilgerfahrt am Tauern-
radweg von Krimml nach St. Radegund, bis 27.
Mai, VA: kmb

Sarleinsbach: Erstkommunion, 9.00

St. Martin: 1. Gartenfest mit Pflanzen- und
Blumentauschmarkt, Gartenvorträge, Gartende-
kostandl, Kinderwerkstatt, am Steinlehrpfad in
Plöcking, 10 - 18.00, VA: Kulturverein Erlebnis-
welt Granit

St. Martin: Christi Himmelfahrt - Gottes-
dienst, Pfarrkirche, 9.00

St. Peter: Erstkommunion

St. Peter: Tag der Blasmusik

St. Peter: Traditionelles Maibaumfest mit
Maibaumverlosung, Marktplatz, 14.30

St. Stefan: Aviva Alm Party mit DJ, jeden
Donnerstag ab 21.30

St. Veit: Erstkommunion, Pfarrkirche, 8.30

Traberg: Spielgruppe Renate, Pfarrheim St.
Josef, 9 - 11.00

Ulrichsberg: Erstkommunion, Pfarrkirche,
9.00

Ulrichsberg: Tag der Blasmusik, ganzer Ort,
ab 6.00

Altenfelden: Gedächtnistraining für Perso-
nen mit Demenz, M.A.S. Alzheimerhilfe, Infos
und Anm. unter  0664-8546699

Haslach: Flohmarkt - Schnäppchenjagd im
Hallenbad, 9 - 12.00

Haslach: Kurse "Spinnen für Fortgeschritte-
ne", "Färben auf Seide mit Naturfarben" und
"Upcycling. Umnähen - Annähen - Aufnähen",
Werkstätten des Textilen Zentrums, bis 28.
Mai, Infos unter www.textile-kultur-haslach.at

Helfenberg: Mühlviertler Holz- und Weberei-
markt, Gelände der alten Fabrik, 14 - 19.00

Lembach: Fahrt ins Musiktheater Linz "Im
weißen Rössl", VA: Pensionistenverband

Niederwaldkirchen: Seniorensprechtag,
GH Groiß, 10 - 11.30

Peilstein: Maiandacht in der Egerholzkapel-
le, 18.00; im Anschluss offenes Singen mit
Hans Veit und Franz Gumpenberger im Land-
gasthof Pernsteiner

Pfarrkirchen: Jubiläumsturnier "20 Jahre
Stockhalle", Stockhalle Altenhof, bis 27.5.,
VA: Stockschützen Altenhof

Rohrbach-Berg: Flohmarkt, Stadtplatz 31, 9
- 12.00 und 15 - 18.00

Aigen-Schlägl: Dressurturnier CDN-C, Reit-
club Böhmerwald, 8.00

Aigen-Schlägl: Marc Pircher Abend,
s´Stoareich Reitinger, 20.00

Helfenberg: Mühlviertler Holz- und Weberei-
markt, Gelände der alten Fabrik, 10 - 19.00

Julbach: Zithernachmittag, GH Zum Anna-
bründl, 14.00, VA: Seniorenbund

Lembach: Fußballspiel Lembach - Hell-
monsödt, 19.00

Oepping: Flohmarkt, GH Grill, 14.00

Neufelden: Kofferraum-Flohmarkt "Carboot
Sale", Marktplatz, 14 - 18.00

Peilstein: Maibockgrillerei Kirchbach, ab
16.00, VA: Jägerschaft

Pfarrkirchen: Jubiläumsturnier "20 Jahre
Stockhalle", Stockhalle Altenhof, VA: Stock-
schützen Altenhof

Rohrbach-Berg: Wochenmarkt, Stadtplatz,
8 - 12.00

Sarleinsbach: Sensenmähkurs, Beichtler, St.
Leonhard, 14.00, VA: Obst- und Gartenbauver-
ein

Schwarzenberg: Jungscharstunde, Pfarr-
heim, 10.00

Ulrichsberg: JugendtreffPunkt, Seitenein-
gang beim Pfarrzentrum, 17 - 22.00

Aigen-Schlägl: Maiandacht, Bärnstein,
19.00

Helfenberg: Mühlviertler Holz- und Weberei-
markt, Gelände der alten Fabrik, 10 - 17.00

Julbach: "Rechamocha"-Fest, Heimathaus,
ab 13.30, Vorführung des alten Handwerks um
14.00, Tag der offenen Tür im Heimathaus,
VA: Heimatverein

Kollerschlag: Kirtag, Marktplatz, 7 - 12.00

Niederwaldkirchen: Wanderung 10-Müh-
len-Wanderweg Reichenthal, Treffpunkt: Park-
platz NWK, 10.00, Infos und Anm. unter
 0660-6574900, VA: Alpenverein

Oepping: Hendlgrillen, Disco/Pub Erika

Peilstein: Kleintiermarkt, GH Post, 8 - 12.00,
VA: Kleintierzuchtverein

Sarleinsbach: Bildungsfahrt "katholisch
trifft evangelisch", Referentin: Veronika Ober-
meir, 8.15, VA: kbw

St. Johann: 28. Rotkreuz-Maiandacht, Solfe-
rino-Kapelle in der Ortschaft Petersberg, 19.30

St. Martin: Maibockgrillen, Asphaltstockhal-
le, VA: Jägerschaft

St. Oswald: Gottesdienst, Kirche St. Thoma
im Böhmerwald, 14.00

Neufelden: Therapieturnen - Österr. Vereini-
gung Morbus Bechterew Therapiegruppe Rohr-
bach, Therapieviertel - Praxis für Osteopathie
und Physiotherapie Kehrer-Sawka, 17.30 (wö-
chentlich montags)

Rohrbach-Berg: Flohmarkt, Stadtplatz 31, 9
- 12.00

Rohrbach-Berg: Turnen des Oberösterreichi-
schen Herzverbandes, Bezirksgruppe Rohr-
bach, Pfarrheim, 17 - 18.00

St. Martin: Tanznachmittag mit dem Granit-
land Trio, Trops, 13.30

St. Martin: Vortragsabend der Blockflöten-
klasse Elke Slamanig, Kultursaal, 17.00, VA:
LMS

Ulrichsberg: Wandern & Walken, Treffpunkt
Linde, 18.00

Altenfelden: Workshop für Engagierte in der
Flüchtlingsbegleitung, Pfarrheim, 18 - 21.00,
Infos und Anm. unter  0732-76103214

Hörbich: Maiandacht in Hörbich (bei Schlecht-
wetter im Gemeindesaal", 20.00

Rohrbach-Berg: Sportklettern für Anfänger,
5-16 J., Kletterwand VS-Turnsaal, 18 - 20.00,
Infos unter  0664-3010755, VA: Alpenverein
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DI, 30. Mai

MI, 31. Mai

DO, 1. Juni

FR, 2. Juni

Notrufe

Ärztedienst

Apothekendienst

Blutspenden

Beratungs-Tips

Tanznachmittag
ST. MARTIN. Das Granitland 
Trio spielt am Montag, 29. Mai, 
um 13.30 Uhr zum Tanznachmit-
tag im Trops auf.

Zithermusik
JULBACH. Im Gasthaus zum 
Annabründl gibt es am Samstag, 
27. Mai, um 14 Uhr alte und 
bekannte Lieder mit der Zither. 
Durch das Programm führt Chris-
tine Miesbauer aus Ulrichsberg 
und für magische Momente sorgt 
Giovanni di Gramastetto. Zum 
Mitsingen werden Texthefte 
ausgeteilt. Eintritt frei.

Ausfl ug zur Gartenschau
AIGEN-SCHLÄGL. Der örtliche 
Obst- und Gartenbauverein veran-
staltet am Freitag, 9. Juni, einen 
Tagesausfl ug zur Landesgarten-
schau nach Kremsmünster. Abfahrt 
ist um 7.30 Uhr beim Parkplatz 
in der Höhenstraße. Infos und 
Anmeldung bis 30. Mai bei Severin 
Auer (0664/5906980) oder Oskar 
Miesbauer (0664/8576511).

Messe in St. Thoma
ST. THOMA (CZ). In der Kirche 
von Svaty Thomas in Tschechien 
fi ndet am Sonntag, 28. Mai, um 14 
Uhr wieder ein Gottesdienst statt.

Rotkreuz-Maiandacht
ST. JOHANN. Bei der 
Solferino-Kapelle in Petersberg 
hält Rotkreuz-Landeskurat Paulus 
Manlik am 28. Mai um 19.30 Uhr 
eine Maiandacht für alle Mitar-
beiter des Roten Kreuzes. Danach 
fi ndet im Gasthof Keplinger ein 
gemütliches Beisammensein statt.

Rechamocha-Fest
JULBACH. Die alte Kunst des 
„Rechamochas“ – also der 
Fertigung von Holzrechen – lässt 
ein Fest am Sonntag, 28. Mai, 
um 13.30 Uhr beim Heimathaus 
Julbach wieder hochleben. Um 
14 Uhr wird das alte Handwerk 
vorgeführt. Dabei werden zehn 
Stück Kinderrechen verlost. 
Zeitgleich fi ndet im Heimathaus 
ein Tag der offenen Tür statt. 
Musikalisch umrahmen die 
Öller‘s mit Jungmusikern sowie 
Musikschullehrer Horst Paster 
das Fest.

KURZ & BÜNDIG

ÖST. KREBSHILFE
OBERÖSTERREICH

Beratung Rohrbach
Mag. Walter Leeb
0699 / 1280 2068
Beratung & Begleitung

für Patienten und Angehörige
anonym & kostenlos

Wir helfen Ihnen
www.krebshilfe-ooe.at

Top-Termine

PAROV STELAR 
BURG CLAM. Die „Burning Spider“-
Tour führt Marcus Füreder alias Parov 
Stelar 2017 rund um den Kontinent bis 
nach Australien und Neuseeland. Am 
Samstag, 29. Juli, gibt der Oberöster-
reicher auf der Burg Clam quasi ein 
Heimspiel. Tickets auf www.tips.at/events  
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DIE SEER 
BURG CLAM. Die Seer sind für ihre 
wunderbaren Konzertabende an außerge-
wöhnlich schönen Plätzen bekannt – für 
die acht Vollblutmusiker führt deshalb 
kein Weg an der Burg Clam vorbei. 
Tickets für den Auftritt am Samstag, 15. 
Juli, gibt es auf www.tips.at/events. 
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KLASSIKER UND KLASSIK 
LINZ. Haindling kommen mit einem Best of 
am Dienstag, 18. Juli, 20 Uhr, zu „Klassik am 
Dom“ vor den Linzer Mariendom. Verstärkt 
wird die bayrische Kultband von den 
Münchner Symphonikern, die auch Carl Orffs 
„Carmina Burana“ zum Besten geben. Karten: 
www.tips.at, www.klassikamdom.at, Ö-Ticket 
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TOM JONES LIVE 
LINZ. Musiklegende Tom Jones gastiert 
am Dienstag, 1. August, mit einem Open 
Air-Konzert am Linzer Domplatz. Seine 
unvergleichliche Stimme, herausragenden 
Entertainer-Qualitäten und seine vielen Hits 
machen das Konzert zum Erlebnis. Tickets: 
www.tips.at, Ö-Ticket, www.musicticket.at
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Rohrbach-Berg: Stammtisch des Alpenver-
eins, GH Dorfner, 20.00

Rohrbach-Berg: "Unser tägliches Brot gib
uns heute" - Brot ist viel mehr als nur ein Le-
bensmittel, Leitung: Rosemarie Haider, Frauen-
netzwerk, 9.30 - 11.30, Anm. unter  07289-
6655-12

Sarleinsbach: 4-Tagesfahrt des Seniorenbun-
des Klopeiner See

St. Martin: Stammtisch für pflegende Ange-
hörige, Pfarrheim, 1. Stock, 20.00, VA: Gesun-
de Gemeinde

Traberg: Nordic Walking mit Sonja Mülleder,
18.30, VA: kbw

Aigen-Schlägl: Literaturkreis, Bücherei,
17.30

Neustift: Mittwochswanderung, Treffpunkt:
Gemeindevorplatz, 13.00, VA: Wandergruppe
"Fit im Alter" und Gesunde Gemeinde

Oepping: Tanznachmittag, GH Haidvogel,
14.00

Rohrbach-Berg: Gedächtnistraining für Per-
sonen mit Demenz, M.A.S. Alzheimerhilfe, In-
fos und Anm. unter  0664-8546699

Rohrbach-Berg: Meditation für Anfänger
und Fortgeschrittene, Pfarrheim, 20.00

Rohrbach-Berg: Stadtführung und Kirch-
turmbesteigung, jeden Mittwoch um 17.00, In-
fos unter  07289-8188

Rohrbach-Berg: Tarock-Spielabend, Stadt-
amt, Bahnhofstr. 29, 19.00

Schwarzenberg: Halli-Galli-Stammtisch, GH
Dreiländereck, 20.00

Auberg: Mutterberatung, 14.00

Haslach: Frühchentreff, EKiZ Mobile, 9 -
11.00, Infos und Anm. unter  0664-
4117621

Haslach: Geführter Ortsrundgang mit Kirch-
turmbesichtigung, Treffpunkt: Kirchenplatz,
17.30, Infos unter  07289-72300

Lembach: Jahresabschlussfeier der VS Lem-
bach "Steinzeit", Alfons-Dorfner-Halle, 19.00,
VA: Volksschule

Schwarzenberg: Musikantentreffen, GH
Dreiländereck, 13.00

St. Martin: Erste-Hilfe-Kindernotfallkurs,
Schulungsraum des Roten Kreuzes, 18.30, VA:
Gesunde Gemeinde

St. Veit: Grillabend Senioren, GH Atzmüller

St. Martin: Yoga mit Gregor, Zentrum der In-
neren Kraft, 19.30, (jeden Donnerstag), Ein-
stieg jederzeit möglich,  0664-5957218

St. Stefan: Aviva Alm Party mit DJ, jeden
Donnerstag ab 21.30

Altenfelden: Gedächtnistraining für Perso-
nen mit Demenz, M.A.S. Alzheimerhilfe, Infos
und Anm. unter  0664-8546699

Haslach: Flohmarkt - Schnäppchenjagd im
Hallenbad, 9 - 12.00

Haslach: Spieleflohmarkt für Kinder, EKiZ Mo-
bile, 15 - 17.00, Infos und Anm. unter
 0664-4117621

Lembach: Stammtisch des Pensionistenver-
bandes, GH Ness, 17.00

Peilstein: Männertreff und Grillabend, Jau-
senstation Eschernhof, ab 18.00

Rohrbach-Berg: Flohmarkt, Stadtplatz 31, 9
- 12.00 und 15 - 18.00

St. Martin: Frauenmesse, Pfarrkirche, 7.30

St. Martin: Musikanten-Stammtisch, GH Die
Tenne, 19.30

St. Martin: Offener Babytreff, Pfarrheim,
9.00, VA: Spiegel Spielgruppen

St. Martin: Seniorentreff, Lagerhauscafé, VA:
Seniorenbund

St. Veit: Seefest mit Melissa Naschenweng
und "Die Granaten"

Feuerwehr   122
Polizei   133
Rettung  144
Ärztenotdienst  141
Apothekennotruf  1455
Euro-Notruf  112
Telefonseelsorge  142
Gas-Notruf  128
Kinder-Notruf Rat auf Draht  147
Vergiftungsinformationszentrale
 01-4064343
Opfernotruf - kostenfreie Beratung
für Verbrechensopfer  0800-112112
Bankomat Kartensperre  0800-
2048800
AUTOMOBILCLUBS:
ÖAMTC Pannenhilfe  120
ARBÖ Pannendienst  123

Der hausärztliche Notdienst ist unter
 141 erreichbar!

Apotheken-Notruf 1455:
Unter der Telefonnummer 1455 erfahren Sie
zum Ortstarif rasch und unbürokratisch Aus-
kunft über die nächstgelegene dienstbereite
Apotheke, der Apothekennotruf ist rund um
die Uhr erreichbar!

Pfarrkirchen: 2. Juni, Volksschule, 15.30 -
20.30

Aigen-Schlägl: Sozialberatungsstelle im Be-
zirksalten- und Pflegeheim, Mo. von 13 -
16.00 und Mi. von 9 - 11.00,
 0660-3409526, sbs.aigen@shv.at

Altenfelden: Sonderpädagogisches Zentrum
(SPZ), Alm 5,  07282-7444
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Tierärzte

Beratungs-Tips

Ausstellungen

EXKURSION

Frühling im 
Biberrevier
BÖHMERWALD. Mehr über die 
gewässersanierenden Aktivitäten 
des Bibers, aber auch über Kon-
� ikte, die mit seiner Rückkehr ver-
bunden sind, erfährt man bei einer 
geführten Wanderung mit Thomas 
Zipp am Sonntag, 28. Mai. Treff-
punkt ist um 11 Uhr am Parkplatz 
am Stausee Riedelsbach in Neu-
reichenau. Die Wanderung dauert 
etwa ein bis zwei Stunden. Mehr 
Infos: Tel. +49-8583/1847.

25. Mai 2017 (Christi Himmelfahrt):
Ulrichsberg: Tzt. Riesinger,  0664-
73711910
Lembach: Mag. Wirth,  0664-1775361
Putzleinsdorf: Tierarztpraxis Putzleinsdorf,
 0664-3439481
St. Stefan/St. Veit: Dr. Haudum,  0664-
5242510; Dr. Reiter,  07217-6595 od.
0664-9777243
Sarleinsbach: Dr. Maier,  07283-8294
Auberg: Mag. Gollner (Schmelz),  0664-
2334227
Hofkirchen: Dr. Prechtl,  0664-9078694
(nur am 1. Mai)
Rohrbach: Mag. Aumüller,  07289-5071

27. und 28. Mai 2017:
Ulrichsberg: Tzt. Riesinger,  0664-
73711910
Lembach: Mag. Wirth,  0664-1775361
Putzleinsdorf: Tierarztpraxis Putzleinsdorf,
 0664-3439481
St. Stefan/St. Veit: Dr. Haudum,  0664-
5242510; Dr. Reiter,  07217-6595 od.
0664-9777243
Sarleinsbach: Dr. Maier,  07283-8294
Auberg: Mag. Gollner (Schmelz),  0664-
2334227
Hofkirchen: Dr. Prechtl,  0664-9078694
St. Martin: Dr. Danreiter,  07232-2212

Haslach: Sozialberatungsstelle im Bezirksal-
ten- und Pflegeheim Haslach, Am Bach 17,
Sprechtage jeden 1. und 3. Di. im Monat von
14 - 15.30,  0660-3409527, sbs.rohrbach@
shv.at

Kleinzell: Sozialberatungsstelle im Bezirksal-
ten- und Pflegeheim, Weigelsdorf 14, jeden 2.
und 4. Di. im Monat, 14 - 15.30,  0660-
3409527, mail: sbs.rohrbach@shv.at

Lembach: Logopädischer Dienst, Volkshilfe
OÖ und Land OÖ, 0664-8298487

Lembach: Sozialberatungsstelle im Bezirksal-
ten- und Pflegeheim, jeden Mi. von 12 -
14.00,  0660-3409527
sbs.rohrbach@shv.at

Linz: Mobbing-Telefon - telefonische Mob-
bingberatung der Betriebsseelsorge OÖ, jeden
Montag (außer Feiertag) von 17 - 20.00,
 0732-7610-3610

Rohrbach-Berg: Alkoholberatung, Informati-
on, Beratung u. Betreuung f. Betroffene, Ange-
hörige u. Interessierte, Mo. und Do. v. 13 -
17.00 u. nach Vereinbarung, Ehrenreiterweg
4,  07289-6920

Rohrbach-Berg: Caritas Altenhilfe und
Heimhilfe, Hauskrankenpflege,  0676-
87762573

Rohrbach-Berg: Caritas Familien- u. Famili-
enlangzeithilfe, Gerberweg 6, 07289-20998-
2570

Rohrbach-Berg: Caritas Mobiles Hospiz,
Gerberweg 6,  0676-87767921

Rohrbach-Berg: First Love Ambulanz, an-
onyme u. kostenlose Beratung rund um Sexua-
lität u. Verhütung, jeden Donnerstag v. 14 -
16.00 od. nach telef. Vereinbarung unter
 07289-8032-23750, LKH, Fr. Dr. Martina
Zauner

Rohrbach-Berg: Frauennetzwerk - Elternbe-
ratung gemäß § 95 Abs. 1a Außerstreitgesetz
vor einvernehmlicher Scheidung, Stadtplatz 16/
2, Infos und Termine unter  07289-6655

Rohrbach-Berg: Frauennetzwerk - kosten-
freie Bildungs- und Berufsberatung, psychologi-
sche Beratung, Lebensberatung, Rechtsbera-
tung und Beratung für Opfer von Gewalt, Onli-
neberatung; Aus- und Weiterbildungsangebote
für Frauen und Mädchen, Stadtplatz 16/2,
 07289-6655
www.frauennetzwerk-rohrbach.at

Rohrbach-Berg: Informations- und Bera-
tungsstelle der BH Rohrbach, Am Teich 1,
 07289-8851-69550

Rohrbach-Berg: JugendService - Jugendinfo-
 und Beratungsstelle, Stadtplatz 10,  07289-
22444

Rohrbach-Berg: Kinder in gute Hände - Ver-
ein der Tagesmütter, Bahnhofstr. 3,  07289-
5025, www.tagesmuetter-ooe.org

Rohrbach-Berg: Kinder- und Jugendhilfe BH
Rohrbach, Am Teich 1,  07289-8851-69420

Rohrbach-Berg: Kinderwunschsprechstunde
- Facts & Figures, LKH Rohrbach, jeden Mittt-
woch Nachmittag nur nach Terminvereinba-
rung unter  05-055477-23750 (Abteilung
Gynäkologie und Geburtshilfe)

Rohrbach-Berg: Laienhilfe promente OÖ,
Linzerstr. 4,  07289-22488

Rohrbach-Berg: Logopädischer Dienst,
Volkshilfe OÖ und Land OÖ,  0676-
87341141

Rohrbach-Berg: Meeting für Angehörige
von Alkoholikern "AI-Anon Familiengruppe",
Personalwohnanlage d. LKH Rohrbach, Mitter-
feld 15a, Top 16, jeden Mittwoch in ungera-
den Wochen, 19 - 20.30

Rohrbach-Berg: Österr. Krebshilfe OÖ - Be-
ratungsstelle Rohrbach, Krankenhausstr. 4 (Im
Roten Kreuz), beratung-rohrbach@krebshilfe-
ooe.at,  0699-12802068

Rohrbach-Berg: Partner-, Ehe-, Familien-
und Lebensberatung d. Diözese Linz, Einzel-,
Paar-, Familiengespräche, Information, psych.
Beratung, Rechtsberatung, Männerberatung
bei Männergewalt, gef. Meditation, kostenlos
u. auf Wunsch anonym, Anm. unter  0732-
773676

Rohrbach-Berg: Psychosoziale Beratungs-
stelle (pro mente OÖ), Anlaufstelle bei psychi-
schen Belastungen, Terminvereinbarung in d.
Zeit von Dienstag bis Freitag von 10 - 12.00
unter  07289-22488

Rohrbach-Berg: Rotes Kreuz Hauskranken-
pflege, Alten- u. Heimhilfe.  07289-6444

Rohrbach-Berg: Schuldnerhilfe OÖ; kompe-
tente und kostenfreie Beratung bei finanziellen
Problemen, Termine nach tel. Vereinbarung,
 07289-5000, emaill: rohrbach@schuldner-
hilfe.at

Rohrbach-Berg: Sozialberatung LKH Rohr-
bach, Krankenhausstr. 1,  050-55477-
22380

Rohrbach-Berg: Sozialberatungsstelle Rohr-
bach, Mo., Di. und Do. von 8 - 17.00, Mi. und
Fr. von 8 - 12.00,  07289-8851-69318,-
69344, 0660-3409527, 0660-3409526,
Sprechtage in den Altenheimen,
sozialberatung@shvro.at, www.shvro.at

Rohrbach-Berg: Treffen der Anonymen Al-
koholiker, Personalwohnanlage d. LKH Rohr-
bach, Mitterfeld 15a, Top 16, jeden So. um
18.30

Rohrbach-Berg: Treffpunkt Mensch & Ar-
beit, Stadtplatz 8,  07289-8811,
mensch-arbeit.rohrbach@dioezese-linz.at

Rohrbach-Berg: Überleitungspflege LKH
Rohrbach, Krankenhausstr. 1,  050-55477-
22140

Rohrbach-Berg: Verein PIA - Hilfe f. Opfer
sexuellen Mißbrauchs, jeden Mittwoch v. 17 -
19.00,  0664-1405879

Sarleinsbach: ARCUS Mobile Dienste: Mobi-
le Altenbetreuung und Heimhilfe, Mobile Be-
gleitung für Menschen mit Behinderung und
deren Angehörige, Mobile Wohnbetreuung für
Menschen mit psychosozialem Unterstützungs-
bedarf,  07283-8531-123, Mo-Mi. v. 8 -
15.30, Do-Fr. v. 8 - 12.00

Sarleinsbach: Mikado Beratung, psychoso-
ziale Beratungs- und Familienberatungsstelle,
psychol. Beratung, Psychotherapie, Facharzt f.
Neurologie f. Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene, Seilerstätte 8,  07283-7008

St. Johann: Lebens- u. Sozialberatung, Fami-
lienaufstellungen, Supervision & Coaching. Ter-
mine unter  0699-11850416, Fr. Gattringer

St. Martin: Selbsthilfegruppe "Ich zu
mir" für Borderline & Depression, für
Betroffene, Familienmitglieder, Angehörige,
Freunde, Zuhören, Mitreden, Erfahrungsaus-
tausch, unverbindlich und kostenlos, "geschlos-
sene Räumlichkeiten" im Gasthaus "Die Ten-
ne", Kobling 7, jeden ersten Mittwoch im Mo-
nat, 19 - 21.00,  0699-19712609,
www.ichzumir.at

St. Peter: Lebenshilfe - Arbeitsgruppe Rohr-
bach, Pfarrerberg 13,  07282-8414

Ulrichsberg: Sozialberatungsstelle im Bezirk-
salten- und Pflegeheim, Sprechtage jeden 2.
und 4. Mo. im Monat von 15.30 - 17.00,
 0660-3409526, sbs.rohrbach@shv.at

Ahorn, Burg Piberstein: Ausstellung "Die
Nachbarn aus St. Peter" - Malerei und Grafik
Andrea, Michaela, Willi und Andreas Tanzer,
Erwin Hochedlinger und Karl Hackl, Öffnungs-
zeiten: 25., 27. und 28. Mai von 14 - 17.00,
VA: Kulturverein Piberstein

Aigen-Schlägl, Kulturhaus, Kirchengas-
se 8: Die Vogelwelt des Böhmerwaldes, jeder-
zeit gegen Voranmeldung für Gruppen ab 8
Personen unter  05-7890-100

Haslach,  Galerie im Gwölb:
"Zwischen Tür und Angel" - Ausstellung der
Galerie Seywald, Eröffnung am 26. Mai um
19.00, Öffnungszeiten: Freitag von 16 - 18.00,
Samstag von 10 - 12.00, bis 24. Juni

Haslach,  Windgasse 10: Heimathaus im
Alten Turm, "Interessantes aus der früheren Le-
bens- und Arbeitswelt", fixe Führungen jeden
Samstag um 10.00

Helfenberg, ehem. Kaufhaus Hofer: Bil-
der des Bauerngrafikers Johann Grünzweil, je-
derzeit gegen Voranmeldung unter  07216-
6224 geöffnet

Niederkappel, Kirchschläger Zentrum:
"rudolf kirchschläger - mensch und politiker",
Öffnungszeiten: täglich außer Mi. nachmittag,
der Schlüssel ist am Gemeindeamt bzw. im GH
Leitenbauer erhältlich

Peilstein, Erlebnisimkerei Hüttner:
Führungen nach Voranmeldung unter
 07287-7294

Rohrbach-Berg Bezirkshauptmann-
schaft: Bilder und Keramiken von Elfriede Ru-
precht-Porod und Wolf Ruprecht, Öffnungszei-
ten: Mo., Di. und Do. von 7 - 17.00, Mi. und
Fr. von 7 - 12.00, Ausstellungsdauer: bis 30.
Juni

Rohrbach-Berg, Bahnhof: Mühlkreisbahn-
Museum, jederzeit nach Voranmeldung unter
 07289-6255

Rohrbach-Berg, Linzer Str. 6, Drucke-
rei Stabil: Museum des Buchdruckes, jeder-
zeit nach Voranmeldung unter  07289-6815

Rohrbach-Berg, Villa Sinnenreich: Mu-
seum der Wahrnehmung, Bahnhofstr. 19, Öff-
nungszeiten: Di.-Sa. v. 10 - 16.00, Sonn- u. Fei-
ertage v. 13 - 18.00, Infos unter  07289-
2245820, www.villa-sinnenreich.at

Rohrbach-Berg,  Villa Sinnenreich:
"Menschenbilder 2017" - Ausstellung der oö.
Berufsfotografen, geöffnet von 1. - 27. Juni

Rohrbach-Berg: Stadtgeschichtemuseum,
Öffnungszeiten: Montag bis Samstag von 9 -
12.00 und jeweils Montag und Mittwoch bis
Freitag von 15 - 17.00, Infos unter  07289-
8188

Schwarzenberg, Atelier Silberdistel:
Anne-Bé u. Kurt Talirz, Ausstellung v. Druck-
grafik, Malerei u. Skulpturen, jederzeit nach
Voranm. unter  07280-20121, Oberschwar-
zenberg 83, www.atelier-silberdistel.com

Schwarzenberg, Heimathaus:
Heimatmuseum mit Stifterausstellung, Öff-
nungszeiten: Freitag und Sonntag von 10 -
12.00, Infos unter  07280-20172 (Ferdi-
nand Stiller)

St. Gotthard, Eschelberg, Galerie des
Kunstvereins: Arbeiten von Magnus Anger-
meier und Gerhard Doppelhammer, geöffnet
samstags von 14 - 16.00

Ulrichsberg, Atelier 8: Ausstellung von Öl-
malerei, Zeichnungen und Radierungen, Sieg-
linde Friedl, Hintenberg 45, jederzeit nach Vor-
anmeldung unter  07288-8719

Ulrichsberg, Galerie in der NMS:
"ANGST", Ausstellungsprojekt von Andrea
Fröhlich mit Schülern der 3B-Klasse, Öffnungs-
zeiten: Montag bis Donnerstag von 8 - 16.30,
Freitag von 8 - 13.00, bis 7. Juli

Ulrichsberg, Heimat- und Kulturhaus
Markt 28: Große Gläserausstellung - Geden-
kräume f. Adalbert Stifter bzw. f. heimatvertrie-
bene Oberplaner, Gedenkraum f. Heimatschrift-
stellerin Pauline Bayer sowie eine Flachsstube
mit Handwebstuhl. Öffnungszeiten: Mo.-Fr.
von 8 - 12.00, Di., Mi. und Do. von 13 -
16.00,  07288-7031, Führungen nach Ver-
einbarung:  0664-2609791

Ulrichsberg, Waldkompetenzzentrum:
Ausstellung WunderWeltWald, geöffnet täglich
von 10 - 17.00 (gegen Voranmeldung können
für Gruppen Führungen unter  07288-
70600 gebucht werden)
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SEILER & SPEER 
BURG CLAM. Die anführer einer neuen 
generation des austropop sind am 28. 
Juli erneut auf der Burg Clam zu gast.  
Wie schon in den vergangenen Jahren ist 
ein großartiger Konzertabend garantiert. 
Support: Hans Söllner und Voodoo 
Jürgens. Tickets: www.tips.at/events 

Foto: Thomas Unterberger 

SPORTFREUNDE STILLER 
BURG CLAM. HipHipHurra – die 
Sportis kommen! Das sympathische 
Trio aus Deutschland, welches für seine 
Live-auftritte gefeiert wird, hat am 20. 
Juli auf Clam neben ihren Klassikern auch 
das neue album „Sturm & Stille“ mit im 
gepäck. Tickets: www.tips.at/events 
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ZUCCHERO  
BURG CLAM. auf seiner „Black Cat 
World Tour“ legt italo-Barde und 
Clam-Stammgast zucchero am Sonntag, 
9. Juli, einen Halt im Bezirk Perg ein. Mit 
im gepäck hat er neben Songs aus dem 
neuen album natürlich auch seine vielen 
Klassiker. Tickets: www.tips.at/events 
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CLAM ROCK FESTIVAL 
BURG CLAM. Seit der ersten aufl age 
im Jahr 2010 zählt das Clam Rock Festival 
stets zu den Fixpunkten des Konzertsom-
mers. Heuer am 7. Juli unter anderem mit 
dabei sind Uriah Heep, Kris Kristofferson, 
Canned Heat oder The Doors alive. 
Tickets: www.tips.at/events  
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GAUDIPARTIE

Speed-Wasserrutschen 
beim Engelgerer
SARLEINSBACH. Feucht-fröh-
lich gestaltet sich auch heuer 
wieder das Bikertreffen des Sar-
leinsbacher MRC am Samstag, 
10. Juni: Ab 14 Uhr gilt es, die 
Speed-Wasserrutsche am Haus-
hang vom Engelgerer so schnell 
wie möglich zu bewältigen (bei 
jeder Witterung). Auf die Gewin-
ner warten tolle Preise. Anschlie-
ßend gibt‘s Musik aus der Dose 

beim Lagerfeuer und Leckeres 
aus der Grillbude.
Die Partylocation ist ab Sarleins-
bach gut beschildert.

Die Biker des MRC Sarleinsbach machen sich wieder einen feuchten Spaß.

TERMIN

Samstag, 10. Juni, 14 Uhr
Haushang engelgerer
St. Leonhard nr. 10, Sarleinsbach
www.mrc-sarleinsbach.at

TOM JONES
LIVE

Der musikalische Soundtrack
zum Buch Over The Top And Back
NEUESALBUM ERHÄLTLICH

LONG LOST SUITCASE

01. AUGUST 2017
LINZ DOMPLATZ
MUSICTICKET.AT · OETICKET.COM
BANKAUSTRIA (ERM. FÜRTICKETINGKUNDEN)
BZW. TICKETING.BANKAUSTRIA.AT

A BARRACUDA MUSIC PRESENTATION | TOMJONES.COM
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LUCKY CHOPS @ WOODSTOCK  
ORT/INNKREIS. Lucky Chops – die 
amerikanischen Shootingstars – kommen 
zu Woodstock der Blasmusik, europas 
größtem Blasmusikfestival, das von 
29. Juni bis 2. Juli in der arco area in Ort 
im innkreis stattfi ndet. Tickets und infos:  
www.woodstockderblasmusik.at

RITTERFEST 
LINZ. am Samstag, den 8. Juli wird es in 
Linz wieder fantastisch: Beim Familienbund-
Ritterfest, Oberösterreichs größtem Fami-
lienfest bei freiem eintritt, vom Hauptplatz 
bis zum Schlossgelände erwecken rund 300 
Künstler das Mittelalter wieder zum Leben. 
infos: www.ooe.familienbund.at
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COUNTRY-FESTIVAL 
MÜNZBACH. am Samstag, 19. august, 
geht in Münzbach wieder das Country-
Festival mit nationalen und internationa-
len Bands, wie Randy Thompson & Band 
oder den Legendary Daltons, über die 
Bühne. nähere infos und Tickets gibt es 
online auf www.forum-muenzbach.at

AFRIKA! AFRIKA! 
LINZ. Spektakulär präsentiert sich die 
Show afrika! afrika! mit über 50 Tänzern, 
Musikern, akrobaten und artisten von 
8.3.2018 bis 16.3.2018 in der Linzer 
Tipsarena. infos unter afrikaafrika.com, 
VVK: oeticket, Raiba, Sparkassen, OÖn, 
Libro, Media Markt, Maximarkt, Tel. 
01/96096, www.oeticket.com

Foto: Suzy Stöckl
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XXXL GUTSCHEIN Aus-genommenalle Werbe- undAktionsartikel ausden aktuellenProspekten aufwww.xxxlutz.at/brochures undOnline OnlyProdukte

ZWICKELTAGE

XXXL GUTSCHEIN

FR., 26. UND SA., 27.05.2017

MwSt.
GESCHENKT

= entspricht einem Nachlass von 16,67%

AUF EINES VON VIELEN MÖBEL-
STÜCKEN IHRER WAHL
MwSt.-Anteil entspricht einer Minderung von 16,67% des jeweiligen Kaufpreises. Pro Person und Einkauf ist nur ein Gutschein gültig. Gültig am 26. und 27.05.2017. Nicht mit anderen Aktionen (z. B. Gutscheinen
oder Rabattaktionen) kumulierbar. Nicht einzulösen auf Online Only Produkte im Online Shop. Nicht gültig auf bereits getätigte Aufträge, Produkte der Marken Team 7, Rolf Benz, Joop!, Stressless, Carryhome, now!
by hülsta, Kettnaker, Natuzzi, Hülsta, Bretz, Erpo, HOM‘IN, Stokke, Brühl, Walden, Forcher, Spectral, Biohort, Kettler, MBM, Glatz, Zebra, Physiosleep, Anrei, Miele, Liebherr, Gaggenau, Bora, Moll und Fauth. Alle
Preise sind Abholpreise. Impressum: Medieninhaberin und Herstellerin: XXXLutz KG, Römerstraße 39, 4600 Wels. ©XXXLutz Marken GmbH
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Pro Person und Einkauf ist nur ein Gutschein gültig. Nicht mit anderen Aktionen (z. B. Gutscheinen und Rabattaktionen) kumulierbar. Nicht einzulösen auf Online Only Produkte im Online Shop. Gültig am 26. und
27.05.2017. Nicht gültig auf bereits getätigte Aufträge, Kleinelektro, Produkte der Marken Villeroy & Boch, WMF, Fissler, Tefal, sowie bei Kauf von Gutscheinen, Büchern, Serviceleistungen und im Restaurant. Keine
Barauszahlung möglich. Auch im Online Shop einlösbar mit Gutscheincode: BN443
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IM WERT VON

AB EINEM EINKAUFSWERT
VON 75 EURO BEI KAUF VON
VIELEN BOUTIQUEARTIKELN,
BÖDEN, LEUCHTEN, VORHÄNGEN
UND HEIMTEXTILIEN


